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Bahnvorlage angenommen. ie (ter Bar Bere sn —8 — * — = Tamp — Sl. F In Eilmärſchen vor wärts 
der deutſchen evangeliſchen Kirche in m — — — — * E 


s ‚ ‚ — ıBartlett bei Elgin von Bundesanmalt | | er | gebt. ud = er x * r 3 — 
Norwegen gibt klein bei und ſchließt Ver- — 8 elldere "Dostatı und anderen Peielsbnrger Bevölkerung erwartet von 
. een — ——— en * — Orten des Staates Illinodis trafen a 
trag mit Onfel Sam. Be ee * EN fir Deute 1446 neue Nefruten ein. Deutſcheu Befreinng. 
|richterftatter er, Abenbpoft“ fagte | IT 2 ⸗ Die jungen Leute aus Chicago wur— —* 


4 * den größtenteils dem 318, N a = = — 
Der dentiham. Rationalbund. 5: "ıy water Rica m de REIT — nterleeginent ud e Bolichewikiführer angeblich topflos 


| - g | 353. eldartillerieadteilung über: | 
‚Juden wolle, er wiffe aber nicht, maß | wieſen. 


Geliefert von der „Uffostizten Preffe“ umb den „Untteb Breß Uffocations”) —* er u ihm zu fagen wünfche. \ A Camp Dodge, Iowa, 23. Jebr, | (Geltefert von der „Affoziteten Brefte” und den „United Preh Afiociations".) = 
BWafhington, 23. Febr. Die Verfierung des Generaldireftors |Borgelaben habe er ihn nicht. | BER; x. * Die lesten Verſtärkungsmannſchaf. Berlin, 23. Febr. Die deutihen Truppen jind in ihrem neuen Bor” 


MeAdoo, daß, ſoweit e&& die Transportationdfrage betrifft, der Nah- | 'ten der eriten Ziehungstlafle aus dringen in Nufland in Walk, Yittauen, neunzig Meilen nordöftlid) vo 
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’ Mm Die Vevölferung vertei jtere zur Verteidigun ogen 
® — | New Port, 23. Tebruar. Von ie Bevölferung verteilt und lettere zur Verteidiaung berangezog } 
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rungSmangel .in den öftlihen Staaten nidt größer ierden| x w 7 | 5 J— — — den Staaten Jowa und Minneſota Riga eingetroffen, meldet hente der dentiche Generalitab. . In Rob 
wird, murde von der Eiienbahnverwaltung heute al® richtig be- | 4% > RING: j ang ı Itrafen beute bier ein, und werden |hynien find die von Lutsf ebmarjdirten Truppen in Dubno anah 
’ 7 | * — 7 — 4 z 
I * * — — = Eu 
11— — n treffen, worauf die Mobiliſirung London, 23. Febr. Daß die Wiener amtliche Nachrichtenſtelle dr 
2 Midi n | ‚ c x ‚29. Ssebr. ap die Wiener a Je ) 1 | 
mehr auf den Geleijen ber öftlien Bahnen als am 1. Januar, etwa zur Chicago und Umgegend: Mar und | _ „Bruder“ Iadion: „Zweiundvierzig Mein Magen jagt: „Bruder Jack 5 * Be | 
s i nu Staaten vderbolttandigt Tem am: 2 — Kane. Ad 
nur 170,000. Auf den Geleifen der öftlihen Staaten befanden fic; | anhaltend mild. Mäfig ſtarter Süd— te ih mit all!’ dem Gelb? wirh | bat, lat Münchener Nenejten Nadyrichten, den deutichen Botichafter in 
J < ! z » . Kt; z . 9 e gi... an * * — 
heute 41,736 beladene Waggons mehr, als in normalen Zeiten, und| zuimois: Alar Heute Abend und — zn — — er on Zur Rechenſchaft gezogen. Wien — >; Auftrage —* NE ne — — 
das Ziele von 30,000 von ihnen find öftlihe Häfen, aus denen ihre Qa- | Beute Mdend wärmer, im füdlihen Feit auch Louisville, Ky, 23. Febr. Weil langen. Dadurch, daß die polniſche Kundgebung im Reichsrat verleſen % 
dung nad) Europa verfchtdt werden foll „tsconfin: Klar Heute Abend umb morgen. | ’ ‚der Gemeine Otto Murray noch wurde, wurde ihre Veröffentlichung geſtattet. 
” Dei Ab ä 8 i 18 In} 1 nf ı nf ” . a . * — . _.. »: 3% 
rn ee 1 / nit bon Stranfheit aenefen, bon Das türfifche Heer hat im Kanfafus die Cffenjive gegen das rufe 
’ | Nieder Michigan: Mlar beute Abend und | — Tr ihnen als gejund wieder zum See- | 
bahnvorlage in der vom Senattausfhur für zmifchenftaatlichen Sandel | morsen: beute “ibenb wärmer, im füböftfihen | Be R ee Zen zur E 
geänderten Geſtalt — wonach die Regierung auch die kleinen Bahnen! ‚mia: stlar' und märmer heute Mbend| Ä N F / fr \ infolge deſſen geſtorben iſt, werden Korps, das jett längs der Küſte verteilt iſt, unmöglich gemacht. Platana 7 
I m en, —* +59 
34 * en e 2 : 2 Sonnenaufgang, morgen: 6:33. 5 5 * BE | IR; N Ioeı 4 Sasse ‚ Rasa | Be , u — ‚A 
diefen Zufag vergeblidh, der Senat bie ihn mit 58 gegen 14 Stimmen] Monduntergang: Morgen früh 5:41. „3 MR Soard vom Merzterat im Lager Zertroter der hiefigen Blätter in Si. Vetersburg berichten, dag“ 
” Macitehend der Temperaturitand nach Ri URRDEHIER ⸗ } Erlöf dem 
se + IT} > 54538 an x t+E& nt * — !ı je 7— d * 2 — ı7 . Yu fin “2 arlafın inf vielf 8 yr — 
ern eine billige — auf Grund der Durchſchnittseinnahmen den amtlichen Angaben bes Metteramtes: | | * * Bar unverfictig. iger Gelajfenbeit entgegenjebe, fie Jogar vielfady als Erlojung von‘ 4 
der Jahre 1915, 1916 nud 1917 zu vereinbaren, Fracht- und Perſonen- J 
—— | Morgend...s2 1 - Wilhelm Richter, ein angefehener hie: | Pevölferung der ruffiihen Sanptftadt tft der Unficherbeit, des Blutver⸗ 
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Sandelsfommifiion, und beidhränft ben Negierungsbetrieb auf achtzehn [benb ube N 
a : — | Abends....30 | hr M 8...3 f ihk8⸗66 e — * * e . > 
Monate nach dem Tage der Ilnterzeihnung des Friedensvertraged. Xmı n dt Morgen haftet worden, weil er als Reichs- Rat der Volkskommiſſäre hat einen befonderen Generalftab eingefegt” 
g 3 g ? 8 \ (> > m , 
| deutfcher die Sperrzone des Fyelb- | 
I 
Seitdem die Vereinigten Staaten in den Sirieg eingetreten find, | ſichtsloſer friegsgerichtlicher Merfolgung. Die Lebensmittel follen ar 
wurden 700,000 Gewehre angefertigt, wie heute dom Kriegsdeparte- | 
7° os feiner erften Fahrt if heute das Iiwerden. Der Generalitab wird alles dazu erforderliche Eigentum mit de 
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den 1,300,000 Gewehre der verichiedenen Arten zur Verfiigung, ino- | Teiten Erwartung, die Arbeitermaffen in den Ber. Staaten durd) Iim-| BIO NEE 'Söiff „Calvin Auftin“,. auf dem |iählan belegen. Im einer augerordentlihen Sigung des Hauptausjhufj- ge 
| . 4 314 Be. s F = 44 ne 2 £ sr . . — sr — 7 1 r döche — Y.2; . - . ge — — 
ſtet zu werden braucht. Die Koſten der Anfertigung beliefen ſich auf patriotiſche Pflicht erfüllen. Die Enttäuſchung ſei weit größer, als die ſuchte der 36jährige Arbeiter Cla— zer, Oeler, Kohlenſchaufler, Köche Svperdloff die Sage gefhildert ımd erflärt, es jei nım Far, dat die Dent- 
.. f . rn Jr . 
: f an 2 — | 3 ichaf 2 Q i Nr. 516 W. 43. Place, feinen Yeben | fehrt und hat 50 der Zöglinge als | ’ — ⸗ 
fanden dabei und bei der Anfertigung von Munition Beſchäftigung. ſammlung von Euer BER Re NE Un. 8 ein Ende zu at * — mach ausgebildet an den Flottendienſt abe ten oder aber ihre Antwort werde einfach unannehmbar fein. Mit allen 
S | Brent Tom Nlltfon, ehemals Rednungsführer für den Serzmiittel- | d De De Se | 
Vor dem Senatausihuh für Nedtsangelegenheiten begannen | * ) hhnungsfüh ven 


— oIch in den nächſten fünf Tagen ein-k ven. 
zeichnet. 3 befinden fidh jegt ganz im Gegenteil 90,000 Waggon ‚nod) in den nädıjten Tunf Tagen ein- | Fommen 
von 15,000 Mann aus diejen bei- | Grefä 3 mM 2° une n Deuti greifi 
a: — * un : . Erklärung des Polenflubs verbreitet Dat, melde Deutichland angreif? 
Zeit, ald die Regierung die Eifenbahnen übernahm; damal® waren e3 | wärmer heute Abend, morgen flar und | Cents im Grapidichen gewonnen, was ſoun, vergiß mich nicht!“ den g 
weitwind. | 
morgen, Unbaltend mild bis Wiontag. 
Der Senat hat geitern Abend ohne Namensaufruf die Negiernngs- | "ontae. u a HF umd den Rüczug des Faufafifchen ı 
' Mi u. . * ſche W nem tt ‚WS Yeio t c : [au cz aufla F 
Teil auch morgen, n 5 7 resdienſt geſandt wurde und er— ic eſtheer ergriffen Patana bejegt um n Ruckzug au 3 
übernehmen muß — angenommen. Generaldirektor MeAdoo bekämpfte Sonmenuntergang, beute: 5:38, 4 ur 3 hi IM | Tberitlentnant Alien und Major | it ein Fleiner türfifher Safen. — 
77 = * ee - 
* Be — = + Ale, " J Zachary Taylor kriegsgerichtlich — * > = 4 FR 
gut, Der Gefegentiwurf ermächtigt den Präfidenten, mit den Eiienbahnbe- Temperaturitand. Sl 1 re ee — gg |die dortige Bevölkerung dem Einrücken der deutfchen Truppen mit: gro=" 
Radım.....32, 3 br Morgend...22| M „R —— N Corpus Shrifti, Ier., 23. Februar ſchreclichen Anarchismus und den Raubmorden begrüßen würde. Die 
* Nahm......32 | Uhr Morgens...32| 4 na: —* —* — — 
raten feſtzuſetzen vorbehaltlich der Zuſtimmung der zwiſchenſtaatlichen 
 Abende....32! 7 Uhr Morgens. 33 | | : Itger Gefhäftsmann, tft heute ver= | niehens umd des Sungerns, fomwie der ewigen Ungerwihheit müde. Der? 
Saufe dürfte die Norlage vielleicht noch heute angenonımen werden. lagers betreten hatte und bedroht verbrederifche Veriuhe ınd Gegenrevolutionen mit rüd-E 
“HULED x Ä . 
ment befannt gemadıt wurde. Im Ganzen jtehen jeßt den Militärbehor- ! | 
gegen mır etwa die Hälfte aller eingezogenen Leute mit ihnen ausgerüi- |triebe gegen das Yand aufzubegen.“ Die Arbeitermaffen würden ihre‘ Dura Trinken von Salzſäure ver- 410 junge Leute als Seeleute, Hei-!jes der Soldaten und Arbeiter am Freitag Abend hat der Borfiger 
Ds : — ⸗ en ? — ahrf ne % aaa BR, * >» & isiner Mohnme,ı1.J.. ausgebildet werben, zurüdae: |. . 2 ae = 
$400,000,000 und 200 Offiziere, 80,000 Mann, fowie 10,000 Frauen |Hber den schlichlag des Tauchbootfrieges. Der patriotiſchen Maffenver- |rence Edfhart vor feiner Wohnung, | 1-19. @USg 3 S |ihen nicht anf den legten Appell des Smolny-Xnitituts antworten woll- = 
deni Deutihen Diafoniiienhofpital | getreten. Mehrere andere Schiffe negen jehs Stimmen jprad der Nusihuß dem Rat der Volkskommiſſäre 
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heute die Vernehmungen hinſichtlich Senator Kings Vorlage zum Wider- —— —— vn One: VOR — — = * Geſandtſchaft ebracht, wo ſein Zuſtand für De- | erben zu gleichem Zwedk in Dienft ‚dann fein Vertrauen aus. Die Teutfjen haben in den Iegten beiden Za-ZE 
ruf des srreibriefes des dentichamerifaniihen Nationalbundes. Die |" Bern, Schweiz, ernannt worden und it auf der Reife dorthin, wird denklich gehalten wird. Eckhhardt geſtellt. 
Befürworter der Vorlage wurden zuerſt vernommen. Vertreter des aber infolge Kabeldepeſche des Staatsſekretärs Lanſing bei der Landung ſoll in letzter Zeit ſtarf —— Not Islands trockene Zone. 
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Bundes waren bereit, Zengniß abzulegen, und erklärten, ſie würden em rue —— * heimgefhidt eiweben, | baben u en * |. Tod and, Ill, 23. Februar. des ruffischen Wejtheeres iit nad) Smolenst, 250 Meilen füdmejtlich vom] 
diejenigen an den Pranger ftellen, die behaupten, der Bund jei nicht | weil er in einem Schreiben an Kriegsiefretär Baker aus Gerwiiiensffru, AD er das Dir nahm, ‚Die Birtichaften in der Dalbnreilen- | pgafayı, verlegt worden und zwar in folder Eile, dar der Generalitab 
Ser: : |peln gegen jei inzi sdi i — — zone um das Arſenal, welche auf 53 — J — —8 —— —— 
loyal. Der Advokat Guſtavus Ohlinger aus Toledo, welcher für — — 2 —— ee er — er Stürste Treppe hinav | Befepi der —— Mr Fan die Verbindung mit den verhiedenen Heeren verlor. — 
Er ; unse ‚troßdem fiir dienftpflichtig erflärt morden-und foll bei der Rückkehr ein- . Befehl der Re gi Aben * RN — 
tor Kiugs Vorlage eintrat, behauptete, er habe den Bund genau ſtudirt. ee Gr J ** Ndrefie feinerzeit ald daB Kenry Booth — geichlofien werden mußten, taten in. Deiterreihiiche und ufrainifche Truppen nahen jic) Kiev, der Sdu 
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Diejer jei nidt patriotifh and treibe alldentfche Propaganda in den er 701 Weit 14. Rlace Ebicago an: -Seriator Qewwiß hatte feine —* — — =. = i Be IE —— Don. | tadt der rain, jet in den Händen der Volihaifi. An der Vefefung © 
Ber. Staaten wi es di l n oc |‘ IE, W — 90, x , 5e sa OU ren Strapße Kohlen bengeſchaäft, und da ie Wirte! .. an; * — ze Po 
ten Anfol e * en .. — — ee ——— zu dem Poſten in Bern empfohlen. aus dem Keller holte, glitt der 55 | „berabgeiegte Breite“ angezeigt , e rg — en —— WAREN —* — —— ap or 
nn rifanif 5 = = * EEE En SER 4 Briefe und Poſtkarten an deutſche und öſterreichiſche Kriegsgefängene Jahre alte John Morriſſey auf der hatten, verkauften ſie alles aus. Deutſchen machen die ruſſiſchen Soldaten nicht zu Gefangenen, ſie ent— 
kiet des deutſchamerikaniſchen Nationalbundes aufgehört, ſagte Ohlinger. GEnaland, Zranfreih und Malten Tönnen jet auß ben Ber Staaten | Treppe aus, jtürzte und brad) die Yus dem trodenen Jowa waren waffnen ſie nur. Petersburger Zeitungen melden, daß ruſſiſche Soldaten 
9 u. & l ( ‚ \ L = l . u ] 2 a . c 1 ä : 0 — PETER u * 
ueber yefandt werden, dürfen aber nichts enthalten, was den Feind ermutigen | Tente Hüfte. Er fand Aufnohme namentlich viele Naufluitige gefom- an der Nordiront 27 Züge beidhlagnahmt haben, af denen 40,000 der 
überall in den Ber. Staaten habe der Bund beitändig für die Einfühe|. _ er Er 


im Gountohoipital. Ebendahin !men; 53 Wirtichaften und 27 Groß: | = x — kt rn 
Din ———— no une 5 3 | ne. A ’ ID zuN\ Zoldaten n Mosfaı bra worder ollten. eutſck ieger 
a anne öftentfigen * mag. Die Briefe find zu adreſſiren: Name des Geſangenen, Priſoner hurde auch“ der fuͤnf Jahre alte !handlungen mußten ihliehen. Much ldaten nach Moskau gebracht werden ſollten Leutqe Flies 
rung des deutſchen Unterrichts in den öffentlichen Schulen agitirt. Der —2— werfen Flugſchriften ab, in denen die Ruſſen zur Ruhe gemahnt werden 


of War Mail, New York. Peter Toolens geſchafft, der in der werden jeßt im Umkreiſe von fünf— % 
Bu . » . 9 . Fa er u . ’ — —F De — > N > ii | Fer ı 34 * * Bu r ie . . - 
Zeuge berief jih anf einen Artifel in dem —⸗ des Bundes, in dem Seit Beginn des Krieges ſind in Fliegerſchulen hierzulande 51 Flie- Rüde der elterlichen Wohnung, Nr. Meiſen vom Arfenal, alio aud) in da die Teutichen fämen, um dre Anardyie zu miterdrücen und möglichit 
das Lehren des Deutichen befürwortet wurde: \oieph Keller von Indin- | 
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“ ——— neger getötet worden, was Kriegsſekretär mit dem Zuſatz anzeigt, daß ange⸗ | 1 149 Weit Taylor Str., rücklings Davenport, Moline und Oſt Moline, ſchnell Lebensmittel herbeizuſchaffen. Die Bolſchewiki ſind ſehr nieder- 
napolis jei damals MNedafteur des Blattes und nleichzeitin auch Präfi- fichs der großen Zahl der in Ausbildung befindlichen Leuten und der | einen Zuber heiten MWajlers fiel alle verrufenen Häuſer geſchloſſen. geſchlagen, der Miniſter des Auswärtigen, Troßky, iſt vor Aufregung 
2 = 2 ._ - > \ . = 4 I 3 : Rrii 3 J = a 9 F a } 3 * * * ER a2 4* 2 »ir MR 
bent dei Säuirats von Indianapolis geweſen. lin der Luft zurücdgelegten Meilenzahl, iiber 100,000, gering jet; bon |yitt Be —————— — - —B der Wiederaufnahme der Feindſeligkeiten erkrankt. Das britiſche 
Obgleich Beamte des Kriegsdep 8 ären- daß der T * — 205 2 a ae € — Bere er . . „STOLEN | Sonfulat it mit Gefuchftellern um Päffe überfüllt; alle Briten in Nu” 
: all  Deamie * ** — er RER —— De “ag der | den 51 famen zwölf bei unerlaubten Flugübungen um. | — | stimmen, jo werden auch die ver- | re ſehſte m väſſ 
zweiten Ziehung noch nicht feſtgeſet wurde, deuten Die Anzeien darauf Generaldireftor MeAdoo hat heute den Eifenbahnen verboten, neite | SHarter Schädel. | bleibenden vierzig Wirtichaften und | n A r nn — 
hin, daß die wichtige Handlung im April oder ſpäteſtens Anfang Mai Poſten zu ſchaffen oder die Gehälter von Beamten zu erhöhen, auch Nichard Erickſon, Nr. 1138 N zwölf Schnapsgroßhandlungen das reiſe bereitzuhalten, Frauen und Kinder von Briten ſollen unverzüglich 


gen nirgends Widerſtand gefunden, die Räumung Revals geht langſam F 


vor ſich, die Soldaten weigern ſich, dabei zu helfen. Das Hauptquartier 


| land im dienſtpflichtigen Alter ſind angewieſen worden, ſich zur Heim— 
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vor ſich gehen wird. Dieſe Anſicht ſtützt ſich auf die Verſicherung, daß müſſen die Bahnen monatlich alle Gehaltszulagen und Ernennungen zu Franklin Str. ſah geſtern in den Geſchäft aufgeben müſſen. außer Landes geſchafft werden. Die Botſchafter der Alliirten werden 
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furz nad) dem eriten April genügend Uniformftüde und Behaufung für | Roiten von $3000 und mehr Sahresgehalt, vom 1. Januar 1918 an, Lauf einer Kleinen Bücje hinein) Schwere Folgen eines Streils. im alle des Eindringens der Tentjhen St. Petersburg verlaffen, ind 
Ss; 8 — J 2 54 J 1 or en 3 ? 4 .. .. . m * 21 . . . > | u on a . . ' 3 14 — * 5 a nn * ns 
die neuen NRefruten zur Verfiraumg stehen werden. Wie viele Leute | berichten. Die Verfiigung ift die Folge von Gerüchten, daß einige Bah— und berührte gleichzeitig. aber un- | Amfterdam, 30. Xanuar, brieflich | aber bereit, der Regierung Bei der Befämpfung der Deutfchen zu helfen, 
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glei das erfte Mal zum wirfliden Militärdienit herangezogen werden | nen mod Schnell einige „fette” Woften für Günftlinge fhaffen wollten, — Z— a a ‚mitgeteilt. Cinzelbeiten über die Tem Verteidigungsrat gehören Lenine, Irogfy, Stalm, Projhian 
tollen; sunırbe nad nicht Beitinunt. | war, dat Waſſe 1a) 1 ſeiner rückfichtsloſe Unterdrückung von! J 


ren 5 = — in der Erwartung, daß die Regierung dieſe mitübernehmen werde. Hand entlud und die Kugel ihm in Streits in beutichen unitionsfes | 770 Karelin an. Tiefer bat da& Kriegsrecht proflamirt und in aller 
Zmangsweties Sparen von Nahrungsmitteln dürfte fich nah An- !die rechte Schläfe drang. Der Ver- | Grifen im vergangenen Auguft fej. | Eile Verteidigungsmahnahmen ergriffen, zu denen fi taufend Frame 3 


ficht der Mitglieder ded Sansausichuffes für Iandwirtichaftliche Mngele- Innsbruc überfallen. unglückte begab Nic) ‚ohne fremde fenz der Militürbehörben, wurden in auch viele namentlich tſchechiſche Kriegsgefangene gemeldet hatten. Es 
genheiten als notwendig erweiſen, wie in dem Bericht über die Vorlage Hilfe nach dem Paſſavanthoſpital | 


| Buche, Zchimeia. 23. Sehr. Tünf TU der Alliirten überfl u u a Beat Kematen der Zeitung ber deutfnen Metall | herricht große Verwirrung. Tie Heere follen fich: bis vor Petersburg zu- 
gejagt wird, durdy die den Präftdenten die Berechtigung verliehen wer- | Buchs, Schiveiz, 23. Febr. Funf Flieger der Allutten Uberflogen |n B u ISZIcHen. | arbeiter veröffentlicht. Befonders | riiczieben und dort Widerftand Teiiten. Yon Mitgliedern wird die Ein- 
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den foll, die Kontrolle über öffentliche Speifehäufer, fomie überdie Ver- | am Mittwoch Nachmittag die juliſchen Alben, ließen ſich über Junsbruck ——— — eins Ver Terfaifungsaefegaebung angeregt. 
teilung md Serjtellung von Nahrungsmitteln zu übernehmen. Pri- | bi3 auf 300 Nards nieder und warfen zahlreiche Yomben auf den Bahn- * En | 


2 : — — Amſterdam, 23. Febr. Die „Kölniſche Zeitung“ berichtet, daß die 
vathaushaltungen würden dadurch nicht betroffen werden. 


a — — > ro |der Streit durch einige wenige Aaiz 
sn dem; Hof, Kafernen umd zwei neue Mhunttionsfabrifen ab; das deutihe Konfu- Bürgihaft ermähigt. | tatoren beranlakt worden war, wel- | meisten großen Städte itt der Ufraine jett in Vejig der Boljchewifi find. = 
Bericht beit eS des Weiteren, c$ mi lä ich ſein ſere Augen * * 2% 4 ; - che allerlei Faliche Gerüchte ite= | s : . . we 
. u E * Bes, ra — ſein, unſere Augen yat wurde getroffen, aud) nach der sront fahrende Züge mit Soldaten | Bundesrichter Landis ſetzte heute in um en Tefterreid-Ingarn wird fih an den neuen Verhandfungen mit 
dor za zu ſchließen, 8 13 e iele Verſone t den Straf Innsbruck f die PBürai für se , > : itomäf ni ili 
1 —2 Dr = 5 aß zu mittellage rur UNS | heworien, Biele Perfonen auf den Straßen von Innsbruck fanden den | die Bürgſchaft für George Nbewbegen MS danrı die Arbeitäein- | Trosfy in Breft-Litorwsf nicht beteiligen, meldet die „Neichspoft.” 
i Alliirten r e 8 ein, —— — ſchün | û—— 645 ?ewegen. Als da 4 ’ ' 
ee hen ven ——— * ſeige ein. Tod. Die Stadt war nicht durch Abwehrgeſchütze geſchütt. rg der um Dan ſtellunug tetfächlich eingetreten ivar, Der Sauptausicui; des Neichitages hat den Friedensvertrag zini- 
nicht jeder Nerichwendung von Nahrungsmitteln ernit entgegenzutreten. Maihinaton, 23. Fehr, Mrd amtlichen Deveihen aus Nom tolgert ſitzenden „J. W. W.“, von 315,000 | fjep der Minifter bes X Gree ir : aaa ee ER = 
z = e aibinaton, 23. Fehr. Mus amtlicher is Roi g : 81500 herab 24 ER Minzſter des Innern mehre- ſchen Deutſchland und der Ukraine gutgeheißen. In Neichstag wurde an-' } 
Man erwartet eine Erhöhung der Preiſe des Weizens der dies— pp iii m * ie. der’d — un Qt 15 yerab, nachdem Arzt- ze Arbeilerführer zu Tich # en. | , ! \ ! 
a2. : i : 2 — man, daß eine neue Offenſive von General Boreovie, der den Erzherzog icherfeil⸗ bezeugt worden war, daß Arbeiierfühter 3 ih komm N gefündigt dah die Wiederaufnahme der Schiffahrt im Schwarzen Meer 
jährigen Ernte durch Bekanntmachung des Präſidenten; der bisher | L; der italieniſchen Front abgelöſt hat, geplant wird, und italieni⸗8 rue um mit ihnen die Sachlage u befpre- * vun: S 
foitgefehte Preis 82.20 dad Buihel für di — Eugen an der italieniſchen Front abgeloſt hat. gepla ‚und ttaltent- Andremdine an der Schwindiuct| pen, Da Ausgleisssverfuche fchei- | neplant werde, fobald die Minen entfernt worden find, worauf die Aus F 
2. NT J 3 el fir die letztiährige, 82.00 für ſche Flieger haben viele feindliche Truppenverſchiebungen beobachtet. ‚leidet. Er wird nun auf freien Fuß) terten, nahmen die Militärbehörben |hubr der Ufraine nach Deutichland befchleunigt werden. kan; DeMirM 
die diesjährige Ernte. Sollte der Preis für die neue Wei » auf geſetzt w u a ur = ee a 
ns ro er reg ae vr | geieht werden | bie Angelegenheit in die Hand, und fand wird Aderbaumafchinen und Gerätichaften gegen Getreide um. 
32.20 geiteigert werden, jo rechnet man darauf, ‚dar die Landwirte ze 2 . Meblmarkies keine Bei ließen Platate an Häufern anbrin⸗ tauſchen 
ihre zurückgehaltenen Vorräte auf den Markt bringen werden. BRleine Kriegsdepeſchen. Nehlmarttes * eſſerung zu | gen, welche 'befagten, dab die Strei- * 
kongreß iſt eine Vorlage eingereicht worden, wonach der Weizenpreis BEE warten, und e& werben bon den 


— — ———— * 
* fer Taas dar ie Arbeit pieder Der Großherzog von Heſſen-Darmſtadt iſt der Oberbefehlshaber der 
: Die Beiekung von Jericho. © » nn) Während er an einem Neubau an | 7, cas D auf bie rbeit mieber | 

f $2.75 erhöht werden foll : i Stantäbehören von Minnejota | 
—V—— —⏑— —— London, 23. Februar. In ſchwe— 


oz Et Ir icharfe Maßnahmen geplant: bieWer- 60. Avenue und 65. Straße arbei- | — —— — | eindringenden deutschen Truppen, Er iit ein — des Zaren, 
Zwifchen der Bundesregierung und Norwegen iit ein Handelsab- rem Regen durd bergiges Nand, em — geplic 4 J— glitt der 2Tjährige Elias Bap, | yäprend die Mafle der Arbeiter a Das Dorfpiel des großen Ringens. 
ommen jetzt vereinbart worden. Norwegen hat in faſt allen Punkten das glatt wie naffe Seife war, 509 tleinerung der Brotlaibe auf drei- Pr. 6031 Kalman Ave. auf dem use blieb und darauf Ichritten bie 2 WE —— AL 72  - Bi 
adhgegeben, nicht nur in dem, dat; Norwegen Feine Rohitoffe zur Ser. | General Allenby bon Serufalem nad biertel Pfund und gleichzeitige Preis⸗ Gerüſt aus und * aus einer | Miritärbehörben ein. Alle Männer! Paris, 23. Febr. Franzöfiſche Truppen überfielen in der verflof“ 7 
tellung von Sriensmaterial nad; den Ländern der Mittelmädhte aus. Nemo, Mo zum eriien Mal eine ermäßigung find angeordnet worden. ;Döhe von ungefähr 20 Yuß ad. Er: Hrlter von 17 bie 48 Jahren ſenen Nacht die deutſchen Stellungen nördlich vom Fluß Ailette und— 


KB VRR. — Verbindung mit den arabiſchen— 2 . ara, 309 Tid einen Schädelbrudy zu und |, ee — an ai is N . Bo tn A „nie 
üihren folle, weil Norwegen binfichtlich vieler nötiger Sandelsartifel —— Von der Nahrungsmittelpreisliſte wurden ſofort militärpflichtig er- in der Champagne, machten Gefangene und Beute, meldet heute die 


| — ————— 
AUnf Neubau verunglüdt. 


z 
» 


166 hielfana ftets aeaen , i : — wurde nach dem Englewood Hoſpital sr; * | De ö 
on Dentichland abhängig jei. Zugeitimmt hat Norwegen — — nn: tämpfen |finb bie Notirungen vun Weizenmehl | jiperführt. Sein Yuftand ft lebens» | Hätt Sohn befthmmnte Mrbetten pers] Tomsötiläe — = 
Bedingungen: Amerifaniiche Sandelsartikel jollen nicht nad Ländern mußten, hergeftellt wurde. Der verſchwunden. Die Müller berlangen | gefährlich. richten. Viele le een a Zondon, 23. Febr. „Ein erfolgreiher Weberfall wurde in der'ber 

jer Mittelmächte ausgeführt werden, auch feine norweaiihe, wenn fie Tehte Flügel bes u m ra * EEE TNCERIEONE | — haftet und fahmer befiraft. floſſenen Nacht von Ichottiihen Truppen in der Nahbaridaft von Mond 
urch amerifaniiche erjegt werden müfjen. Die Ausfuhr von Fifcien | ertee m — ——— | — na | — le Preux ausgeführt; wir machten einige Gefangene, auch öſtlich von 
md Fiſchprodukten iſt auf 48,000 Tonnen jährlich zu beſchränken. Bei Vriten haben eht Zugang zu den * Vincanco Gardamone, der für; wa eine halbe Milli 'MWptichaete”, meldet beute die Heeresleitung. „Die feindliche Artillerie 7 / 
ver Ausfuhr nad neutralen Ländern ſoll Gewähr geleiftet werden, dai reihen Gefilden Hfilih vom Toten — Metterausfihten für Binnen- lich in Denver verhaftet wurde, ſoll | Dollars —* ——— ion war in der Nacht in der Gegend der Meniner Straße und ſüdlich vom 
dandeisartifel, deren Ausfuhr na den Ländern der Mitteimächte ver- Meer und bedrohen auch die nach ſeeſtaaten in nächſter Woche: Rai ee nad) Chicago aurld. | Snsquehanne in Lochaen a. | Hontholiter Wäldchen tätig.“ — 
oten iſt, dieſe Länder auch wirklich nicht erreichen. Handelsartikel, die in Demastu⸗ — ———— i rn —*—* a Fans Montag und Ahorn, ea u acnk angerichtet = London, 23. Febr. Der geftrige Bericht der deutichen Seeresleitung 
Norwegen durch amerikaniſche Maſchinen md Kohlen bergeitellt nn ————— — ———— Mittwoch erden. Gr wird bezichtigt, Be 94.) — Die meiften der in Peoria und | lautet, wie folgt: In vereinzelnen Abjhnitten waren Artillerie und | 
yen, dürfen nicht nad) den Ländern der Mittelmächte geben. Ein Ratio-' zu s — ſpäter unſicher. Dezember 1914, nachdem er vergeb Umgegend in eigenartiger Weiſe er- Schanzenmörſer tätig, auch kam es zu kleineren Aufklärungsgefechten 


Für die britiſchen Kriegsziele. Bei um 2. ; . a } Er i | . * 

2 ann a . Ben — — Bei dem Grubenunglück in lich verſuchte die hübiche Con- |franktten Perfonen find auf der Bel: |a gi; 9 s d 
wirungsigitem foll für die norwegiihe Pevölferuna einaeführt werden.) Aandon. 2.3 er K 7 in lich verſucht hatte, die hübſche Con- ne re : »An der Eiſenbahn Mpern-Roulers wurde ein engliider Borpoiten ge- 
— gus⸗ g eingeführt werde London, Febr. Der Kongreß Cryſtall Falls, Mich., am Donners- cetta Patti, Nr. 1106 Larrabee ſerung. Die Epidemie wird mit dem ! 3 


me 
r 


Nußerdem muß Norwegen die Ausfuhr nad den Yändern der Mitiel- per Gemerkichaftävertreter ber Län= tan find jehehn Menichen, zumtiit | Str, au entführen, Giufeope, den ‚plöglichen Wetterumfhlag erklärt ‚fangen genommen. In den Iegten drei Tagen wurden in Luftlämpfen 
| . ’ — DOIb.3 x ‚ \ 7 x r| 


nädte beicyränfen, den Ver. Staaten und den alliirten Mächten aber per der Enitente Hat heute fich ger | Slaven, umgelommen. Waſſer und Bruder des Mädchens, erſchoöſſen zu rührt nicht, wie man anfaͤnglich an— | oder durch Abwehrfeuer 24 feindlihe Mafhhinen und zwei Feffelballons 
ven „weitaus größten Teil des Ausfuhrüdericyuiies“ überlafien. 'einiat, das britifche Kriegazielpro- | Triebfand veridüttete die Unglüc- Haben. inahm, vom Waffer ber. obgeſchoſſen. RL 
Das Ariegsamt bat insgefammt 15,437,000 Paar Schuhe beſtellt gromm zu unterſtützen. — Die Ver. | — — —* —— ſind noch nicht — —— —— — Beim amerikaniſchen Heer, 23. Febr. Ein Grabenmörſergeſchoß 
‚md mu noch eine Million beſtellen, um genügend Reſervevorräte zu | Staaten waren troß dringender | STUn * —* 5 | — Am legten 20. November | Member of the Associatcd Press. fiel in einen uriferer Gräben, tötete drei und berwirmdete bier Mantı; 
yabeit; monatlich müflen 18,590 Baar Schuhe für je 25,000 Manı nach (Sinladung nicht vertreten. Anm ——— * — —— ein wurde der Landwirt George Wilts The Associated Press is u lau wurden drei amerifanijche Artilleriften verwundet. Geſtern ‚war 
ycanıkreid; gefandt werden, eb Fämen alfo jührlid; wenn Baer Gene auf | eh; | Ban gm t, * ee mm nr jbei Verona, Mo., durd) einen Schuß | elusively entitled to the use for re- |die Beihieung des amerifaniigen Wbfhnitt® nordöwejtlich..v. 
eden Soldaten. | - Die Mepltnnppheit in Minneiste, | Hughes als Bundezfenator von Sem Asche —* — und 2 Oh? |publigation of all news dispatenes pefonders heftig, Tag und Naiht Tagen ftrategiich wichtige Pur 
slottenj@retär Daniels erflärte geitern Abend in einer zeitrede in] WMinneapolis, 23. Febrs Vor näch⸗ —* ‚ernannt wor Rebterer nie ten Die —* — * or. not mr. °re- | peftändigemn: Feuer. Ein verfüchter Ueberfgll wurde abgef 
Rei Yort, dab die „eeuben Die gröbte Enttäufhung erlebten in iheer fer Mei iR tn ber ernften Lage beslimar ein Demotrat..  _ —  Äjegtiftes.aud feine Wiline. — lacalmews published herein. 19. wurde Sreb-Stotansky'2150 Weit 13. Strahes-Chico 
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sjement - Spezialität 

Bet Bad Goimforters, groR und weich, 

N ‚in einem großen Sortiment don Muftern 
I ein zegulärer $2.00 Artilel 


-$1.29 


DEPARTMEN? 


{ rue er 
} Er Tele aM 


5 a Anion-Suits für Damen 


z (Mit Roupon.) 
Sein Gerippte, weiße, fliekgefütterte 
- Union Cuit® für Damen, Dutn Hals 
Be Ellpogen-Aermel-Faffon, Band de: 
"Iebt, Größen 34, 36 und 38, ein febr 
ivezieller Wert, $1.25 Wert, mit 8 
Koubon, per Euit au.......... c 
(1 Euit an jeden Kunden.) 


(Mit Koupon) 
200 Baar feine Tuali- 
tät weiß Beftidte Mitien- 
eüge au nit boblae- 
miem Border, von 
weiß appretirtem Galing, 
45 bei 36 Sröks, ein ve: 
zer 48c Isar, — 

a fvesiell — 


gans neus 9 
ter 

breit, 
Wert, 
die Dard 
nenne 
(10 98. an 


ezira 
tir 


de 


Unſer groſer Monatsende Räu 
mungs-Verlauf von Hausausſtat 


tungswaaren. 2. Floor 


Gute Qualitat herabhaugende Gas-Gluh · 
mpfe—ipezieller Vreis nur für D5C 


diefen Verlauf, 3 für..... 


- 5. Dt. reine Aluminium Nodeiter Teelan- 


7 wen—iehr itarl u. Dauerbaft, — 
Ps. reis für diefen Verlauf, . 
 Grohes Sortiment: von Waſchbrettern, 

einige haben Zint-Reibfläbe, alie 

®r., fpez. Rreis nur für dief.Terfai 
6 bei 12 Fuh Gardinenitreder, von 

teodnetem Zindenbolz nent., mıt ni 

ſchiebbaren Meſſing-Pins, Preis 


gut Ge 


Vielen Berfauf, nur..... 


2. 8 Geneſee Rocheſter Waſ 

dvon ſchwerem Blech, mit extru 

JAupferboden, feſte Holzgriffe, Decke 

Jein Stück ip. Preis f. diei, Ver 
F r 


Ä i. 
Ar. 9, genan wie oben, 2.39. 


; Ber Banyj ın | die Sholk. 


2 Du fiehft fie überall, in Allem, was! 
= Refteht, in allem Belebten und Unbe- | 
2 kebtem, denn jebes bildet einen Bes | 
= #Hanbteil diefer Welt und gehört un: | 
eHedingt zum Ganzen.“ 
Dh“ Tagte Miecyslams zu Tich | 


geipannter und immer aufmertjamer | 


Alben 


Asman von G. Drzeszls. 
(14. Fortiegung.) 

; „Ueberall, wo Du hinblidit,“ er- 
diberte Michela. „In den Büchern, 
ie uns die Gejchide der Dienjchheit | 
nd ihre Errungenfchaften jchilderi, 
in Retjebefchreibungen, Bioaraphien 

Am, Du fiehft auch die Welt in 

Deiner unmittelbaren Umgebung, in | 

Sebem Baum, in jedem Straud, in | 

ſchönen Landſchaftsbilde, 
uptſächlich aber in den Menſchen, 
sie Dich umgeben, mit einem Worte, | 





felbft, und fein. Blid folgte immer | 


- ber Rebenden. | 


— 


J 


— ten Kleide und mit Blumen in den 


2 fern: wer iſt das, wer kann das 


Lila hörte Anfangs mit einiger 
Verwunderung dieſen nie gehörten 
Betrachtungen zu, dann gähnte ſie 
laut. | 
= „Das Wlles ift vecht langmeilig, an | 
jo. eine Welt habe ih nie gedacht. 
Bitte, Fräulein, lafien Sie jegt mich 
Shnen erklären, was ich unter Welt | 
berftiehe.. Die Melt, das it die) 


große Stadt, wo es öffentliche Gär- 


ten und Spaziergänge aibt, mo man | 
bas Theater bejucht, im decolletir= | 


Daaren in die Loge tritt und bie | 
Herren auffhauend einander zuflüs | 


| 


E fein? Die Welt befteht in taahell! 


- Ball! 


25 


= Mama verliebt, ih fann mich nicht | m nur R 
: * junge Mädchen, das ſich von ihrem 


Sitz erhoben hatte und der Anrede 


F 


J 


erleuchteten Salons, die von Men— 


ſchen überfüllt ſind, wo es Konzerte 
und Bälle gibt. Ach! ein Ball! ein 
Ich erinnere mich noch des 
Jetten Ballfeſtes, das hier in Or— 
chow ſtattfand, es iſt ſchon lange her, 
ich war kaum fünf oder ſechs Jahre 
alt. Mama war damals noch jung | 
und trug feine fchwarzen Aleiber, | 
und willen Sie was, Fräulein | 
Michela,“ Hier beugte ſie ſich ganz 


zu ihr hin und fügte geheim⸗ 


nigool und mit pfiffiger Miene bins 


zu: „Damals mar ein Herr in! 


mehr bejinnen, iwie er hieß, jein 
Zaufname war Leopold. Oh! ez| 
war Ichredlih, wie verliebt er in 
Mama war; Alle wuhten und fpra= | 
en davon ... ich habe es ſelbſt ge— 

—— 
ZLila,“ fiel eilig und errötend das 
Fräaulein ein, „Du darfſt von ſolchen 
Dingeñn nicht ſprechen.“ | 
„Barum denn nicht?“ Yachte Lila | 
laut auf. „Glauben Sie, Fräulein, 
daß ih eine folde Gebeimniße' 
främerin bin wie Sie. Zum Bez | 
teile des Geagenteils will ih Ahnen, 


| 


Ev 


E natürlih auh nur ganz im Xer=) 
=, trauen erzählen, aber im jtrengiten | 
= Berirauen, Fräulein, daß auch mir 


dor einem Jahre Jemand fehr, fehr | 
gefallen hit. ES mar ein Kollege 
meine? Bruders Miecnslams und 


© Hatte einen mwunberfhönen Namen 


— 


—— 


die Achſeln. 

© Sen,“ - begann 
F Sie von gemilfen Dingen nicht mit |\te 
mir fprecden mwollen, Fräulein?“ 


J 


„Bon welchen Dingen?“ | 


J 


un beiſpielsweiſe von der Zeit, berluſt ober Grübeln. 


Jaroslavb. Er ſagte mir einmal, 
daß er noch nie ſchönere Augen ge— 
ſehen hätte als die meinen ...“ 
Hier tommt ein Fehler vor, der 
ſich immer und immer wiederholt,“ 
unterbrach das Fräulein ihren Rede— 
from. „Gott wird mit zwei t ge= 
jührieben und Hand mit d, nicht mit | 
t am Ende. Du madjit fchrediich viel! 
pribographifche Fehler, Lila!“ 
Das Kind zudte geringfchägend | 
* möchte nur wiſ⸗ 


ie wieder, „warum 


in der ich erwachlen ſein werde, 
Jih Jemand in mich. verliebt 
> ich mich verheiraten werde. Je⸗ 


I. N 
Be ia ge Fin 


(Mit Koupon) 


1500 Yard extra feine 
Ehirtinas für Männer— 
eitreifte thus 

sur Aus) 
ein regulärer 3bcs 


„19€ 


delvlatt. 


miſche Erde! 


jenigen, die leiden. 


würdig, aber wie viele ſind ganz un— 


für einige Zeit in mein Zimmer zu— 


lich Seife, die am beſten mit den Han- Grunde aus zu verändern. 


ich mich in Jemanden verliebe, hr: 


den Morten berührt, die Sie foeben 

ausgefproigen haben, Träulein.“ 
„I Kin mir nicht bemußt, etiva3 

Ungiemliches gefagt zu haben,“ er- 


Baijement : Spezialität 


Gardinen Scrimd, mit durdhbrohenen 
Borten, in weiß und ecrufarbig,in einer 
großen Auswahl bon — 93e 
25c wert, extra fvegiell, die Yar c 


Soden für 
Männer, | 

Starte Onal, 
föwar.eh 
baumm, 
den f. Mün- 
A—opp. Ser— 
Iſen ugeden, 
fortirte Erü- 
Ken, cimige 
Eec: 


terner Stimme. 


| 
| „Ich tünfche nicht, daß Anfichten, | 
| tie bie eben au&gefprochenen, meiner | 
| Tochter beigebraht werden. Wir 
‚find alle gleich vor dem Herrn und 
Schöpfer, aber bier auf Erden be= 


So⸗ Dieſe 


die man nie vergeſſen darf. 


nach meinem Geſchmack und für 
meine Tochter völlig überflüſſig. Sie 
gehört nicht in das Gebiet Ihrer 
pH. | Pflichten: Aufgabe, die Sie Lila ge= 


Raur. a 


Te 
Die Gouvernante fchmieg. 


Strümpfe für Damen ı Nah einigen Wuaenbliden fehte! 
(Mit Koupon.) 

Sehr gute Qualität ihiwarge baummols- 
lence Strümpfe für Damen, fein abpre 
tirt, Starter Strumpband Überteil, mtit 
doppelten Ferien und Zeben, eine wenig 


unregelmäßig, ein reaulärer 19c 8c | 


auf hrem geitrigen Spagiergange | 
meine Tochter in eine Bauernhütte 
Wert, fpea., das Paar, ınit Koupon, | 


4 Raar an einen Kunden: au bief, Preis, eintreten ließen.“ 


| Micela erhob das Haupt. 

| „Der Befiker mar mir mohlbe- 
‚tannt. ch habe ihn fehr oft in Ge— 
\jchäften bei meinen Oheim borfpre- 
ı hen jehen. Sept ift er verarmt und 
| feine Frau liegt ſchwer krank dar— 
nieder, da wollte ich ihm eine kleine 
Unterſtützung bringen, ihm vielleicht 
auch durch einen Rat helfen. Ueber: | 
dies hatte mir Lila geſagt, daß ſie 
nie das Innere einer Bauernhütte 


(Mit Koupon) 

50 Dutzend von unge; 
bleichten türtiſchen Bade ⸗ 
handtüchern, ſchwerer dop⸗ 
pelter Z3wirn, befranſte 
Enden. eine Sorte, die 
aut 190 wert iſt, ex⸗ 
ira fveaiell, das 
a. 108 
(2 Baar an jed. Stunden.) 


var] =6 391 
fpeaiell, We 


213c 


jed. Runden) 


sugfteblih! Was bleibt noch übrig! 
Die Bauern! Die find fo grob und 


SnidersGatinp, 3% Pint-Fla- 110 

22c Wert, (4Düchfen an jeden 16c „Es liegt gar fein Grund vor, daß 
I EEE nsnnrnenenn 

Dame „Sie wird nie in die Lage 
Feiner alte Ernte & aniod Kafiec— 

zat teil, der Biund..... -18:c! Iiwas Unanfländiges fehen, oder eine 
19c; Prund an icden 4 

163c ‚mentalitäten? Wenn ein Armer Ti 
bermann jagt doc, daß bie Beftim- | meine Tochter amieift, fie ihm zu 
dingung mich anders ald aus Liebe für meine Tochter weder angemeſſen 
auch eine wichtige und beachtenswerte ihre Bruſt hob 
„iſt die Liebe, die der Ehe vorangeht, ließ den Blick über die Bücher glei— 
Werte nach zu würdigen, müßteſt derſelben auf. Doch kaum hatte ſie 
Lila ſchwieg einen Augenblick, und Widerwillens zuſchlug und von 
lein.“ ſtration eines Tierſkelettes und ein— 
das Vaterland lieben? Was iſt „Was iſt das für ein Buch?!“ rief 
an die Erde hängen? Oder wie kann traf ein ſtrafender Blick die unglück— 
dere, wie Sie mir geſtern ſagten, di⸗ „Ein Handbuch der Zoologie.“ | 
ihm jtets ein Almofen, aber lieben, guten Geichmad, alle Scham, alles | 
barn? Ciniae find ja recht Iteben3- | 
Michela, auf ſehr ſchlechten Wegen. | 
ungefittet und fo häßlich angezogen! | tiat Iaffen und Lilas Erziehung nach | 


Montag Ein:Tag 
„Beiverögesiun, % Bint-äie- |ganz gut, wenn fie bei diefer DVer- 
wen, (5 U D Brent), 
stunden), fveziell, äu........ Io: z * 
13e Lila da3 innere von Bauernhütten 
Sur Special Leader Borgain-Kar- 
\fommen, mit folchen Leuten zu les 
ausgezeich. Trant. 24e p. Bf. wort, 
Feine arohe Santa Giarasweiisien, | || anftedende Krankheit davontragen. 
Kunden), unſer Vreis, Pfd. 
um Unterſtützung an den Herrenhof 
mung des Weibes ſei, zu heiraten, gewähren, aber Samaritergänge 
-u verbeiraten noch notwendig.“ 
Frage?“ |Tich etwa8 fchneller, aber die Lippen 
eine wichtige und beachtenämerte |ten, die ben Zifch bebedten, und 
Du vorher no aar manches Andere | dineingefehen, als fie e3 eilig und 
dann fagte fie: „et verstehe ich! Tih Ihob, indem fie ein „Oh! ber 
„Darum, mein Kind?“ ızelne tieriiche Körperteile waren ber) 
denn das Vaterland, einfach bie hei=|fie, als fie von ihrem Entleßen zu | 
1 
Gewiß, wenn ih! „Das ijt ja unanftändig, vers 
einen Bettler lieben! Dper wen fol | Zartgefühl. Sch fehe mit aufrictis | 
ichlehten Wegen befinden, Fräulein | 
Ach hoffe jedoch, daß Sie Nhre per=| 
| meinen Wünfchen lenken werden. Xch | 


Grocery-Ipezialitäien 
_Biöconjim Sweet wrıntied Erbjen, | j| anlalfung .. . 
Billsburyd Bran, — gro: 
‚tennen lerne,“ unterbrad fie die 
fee, (3 Pfund für Gde), das © 
I 1 Biüne... „En 
außgeseid). Txant, 24c y | ben, dagegen kann fie dort leicht et= 
ivesleil, Io lange Der or: > i 
40 bis 50 Größe, Negierungspreis * M * — 
Wozu dieſe übertriebenen Senti— 
— — wendet, dann bin ich die Erſte, die 
und ich denfe auch unter feiner Ben durch ſchmutzige Bauernhäuſer find 
Sit da8 alfo nicht] 
Michela ſchwieg, 

„Gewiß,“ erwiderte das Fräulein, blieben geſchloſſen. Frau Leonie 
Frage, um ſie aber ihrem ganzen ſchlug wie in Gedanken vertieft eines 
verſtehen können und lieben.“ mit dem Ausdrucke des Entſetzens 
Sie aber ganz und gar nicht, Fräu— Entrüſtung hören ließ. Die Illu— 

„Wie kann man z. B. etwas wie Grund dieſer Entrüſtung. 

Kann man ſein Herz ſich kam, und von ihrer Höhe herab 

man alle Menſchen lieben, insbeſon- liche Lehrerin. 
einem Bettler begegne, ſo gebe ich letzend. Solche Bilder vernichten den 
len mir ſonſt lieben? Unſere Nach- gem Bedauern, daß Sie ſich auf 
ſönlichen Anſchauungen unberückſich- 
Die Juden — die ſind eben keine | 


seiten . .” muß Nönen alfo ein für allemal fa= | 
„Dan muß au die Andersgläus|gen, mein Fräulein, baf ich für) 
bigen lieben.“ ‚meine Xochter weder Philoſophie 
In dieſem Augenblicke, eben als noch irgend welche beſondere Gelehr- 
das Fräulein den letzten Satz aus- ſamkeit wünſche, die uns Frauen zu 
ſprach, trat Frau Leonie ins Zim- gar nichts nützen kann. Wozu die 
mer. Raſcher als es ſonſt ihre Ge- bielen Bücher, die ſentimentalen 
wohnheit mar, übertrat ſie die Wanderungen durch die Hütten —3 
Schwelle. Armut, die ſtundenlangen Quäle- 
„Bitte, liebe Lila, ziehe Dich jetzt reien mit arithmetiſchen Aufgaben, 
über denen ich erſt geſtern Lila in 
Tränen aufgelöſt fand. Ich bitte 
Sie, Fräulein Michela, ſchließen Sie 
all' dieſen zoologiſchen und andern 
Gelehrtenktam wieder in Ihren 
Schrank, um ihn für meine Tochter 
wenigſtens nicht wieder herauszu—⸗ 
nehmen. 
ſik und Handarbeiten, das iſt Alles, 
ich füt meine Tochter von 
Ihnen verlange.“ | 
Nah dieſer Auseinanderſetzung 
der Anrede ſchwiegen beide Frauen einen Augen— 
Dieſe erfolgte blick. Frau Leonie wollte ſich eben 
entfernen, als die Gouvernante eine 
ſehr unangenehm von leichte Bewegung machte, die Augen 
aufſchlug und ſprach: | 
„Snädige Frau, das faın ich 
nicht, ich kann nicht bei der Er— 
ziehung Ihrer Tochter meine eigenen 
Grundſätze vollkommen bei Seite 
laſſen!“ 
„Wie meinen Sie?“ frug Frau 
Leonie, als wenn ſie das eben Ge— 
hörte nicht zu faſſen vermöchte. 
Michela ſetzte mit ihrer gedämpf-⸗ 
ten Stimme fort: „Ich habe mir 
Mühe gegeben, Lilas Karakter ten=| 
‚nen zu lernen, und ich glaube ihn in | 
feinen Hauptzügen und Fehlern zu! 
fennen. Lila it jedem Eindrude | 
ungemein leicht zugänglich, fehr eitel, | 
‚leivenfhaftlih und rüdfichtslos in 
ihren Wünfcen.” 
„Dad ift mahr!“ 


rüd und lies ein Kapitel in einem 
Andachtsbuche. Ich habe mit Fräu— 
lein Michela zu ſprechen.“ 

Lila ſprang auf und verſchwand 
eilig aus dem Zimmer. 

Der junge Mann im anſtoßenden 
Gemache hatte die Zeitung fallen 
laſſen. Durch die halboffene Tür 
betrachtete er voll Unruhe und Neu— 
gierde bald ſeine Mutter, bald das 


nR 
was 


ihrer Herrin harrte, 
auch alsbald. 


„Ich bin 


Quãlt Euch nicht fo ab 
wegen Eurer Hautfarbe 


Jemehr Ihr Eure Geſichtshaut maſſa⸗ 

girt, mit heißem Dampf oder ſonſt be— 
bandelt und Euch 
mit fogenannter 
Sautnahrımg, 
Creme, Löfungen 
und was nicht font 
noch abmüht, deito 
größer iit die Ge— 
fahr Der Ber- 
ſchlimmerung. 


Fort mit 
Schönheits— 
mitteln 


Bringt Cuticura⸗ 
Seife und ⸗Salbe 


N bet der täglichen | 


warf Frau! 


auch dahin, dap Sie diefe Fehler | 
gründlich” auszurotten bermöchten.” | 
Toilette in Unmendbung. Babdet in|.,” en ii auch = Wunſch, aber | 
beigem Waffer mit der Seife bei Auf: | TG fann es nur ann, Menn es mit] 
iteben und Aubettgehen, benußt reich- | gelingt, ihre Gedankenrichtung — 


Das 
den angewandt wird, die dadurch ſehr 05 Rx 
weich werden. fan ich nur, wenn ich ihre Phan- 


Beitreicht irgend tweldie | ,_r: 2 ne En 
geichen bon Stippenbildung, Nöte oder tüfie und ihr Gemüt anders bejchäf- 


Hautrauheit mit der Salbe, und Iakt| tige als früher, Lila hat fehr viele! 
fünf Minuten einziehen, ehe iör ba= | Romane gelejen!” | 
et. Nichts iit beiier, veiner, milder | | 
oder wirkſamer. | 
ftarfe3 Gifen. Ueberanftrengung, Schlaf» | Teonie beftig ein, „meine Tochter | 

, | Tieft niemal3 Romane!” 
Probe von jeder Sorte frei burd; bie 
oft mit 32jeitigem Buch über bie Haut. 
ſende Poſtkarte mit Adreſſe: Cu - 


Dert. 28. voſion 


22 an 
ticura, 


Ken) 


twiberte Micela mit etwas fchüch-! R 
ftehen Unterfähiede, Abftufungen = « 


ganze Philofophie ift durdaus nicht £ 


I p 
I 

| genüber übernommen haben.“ 12 
| 


| Frau Leonie ihre Mebe fort. „ud! P 
Igefällt eg mir feineswegs, dak Sie! h 


| gefehen hätte, da dachte ich, es wäre! My} 


| verfänmen, 


| Leonie ein, „mein Wunfh ging ja einen Baum. 


> 


Baker’s 
Cocoa 

Unübertroffenes 
> Nährungsmittel 


Aus beſten Kakaoboh⸗ 
nen hergeſtellt, äußerſt 
J ſorgfältig durch voll—⸗ 
kommenes mechaniſches 
Verfahren ohne An⸗ 
wendung von Chemika⸗ 
S lien gemiſcht. Es iſt 
n reines und gefun- | 
s Getränf. Der Be- 3 
ſchmack iſt köſtlich, der 
natürliche Gefchmad } 
Re der Kakaobohne. | 
Der echte Kafao 
trägt folgende Han= K& 
delsmarke und K@ 
wird nur her- 


WALTER BAKER | 
& CO. Ikd. 


DORCHESTER 
MASS. 


“u 4 


RES. US. PAT. OFF. 


Xedenfels haben dieſe Bücher, und 


vielleicht auch andere Vorkommniſſe 
ihre Phantaſie ausſchließlich nach 
einer Richtung hingelenkt und haben 


vorzeitige Wünſche und Vorſtellun⸗ 


gen in ihr groß gezogen. 
fehlen Lila, trog ihrer fünfzehn 
Kabre die alferelementarften Begriffe 
Hinfichtlich der Weit, die fie umgibt, 
binfihtlih des Lebens und ber 
menſchlichen Verhältniſſe. Geſtern 
erſt frus ſie mich, als ſie einige Ler— 
chen vorbeifliegen ſah, was das für 
Vögel wären, und die Sterne hielt 
ſie für Oeffnungen am Himmelsgelt, 
die das Licht durchlaſſen. Sie kann 
die Eiche nicht von der Birke, und 
den Hafer nicht vom Weizen unter— 
ſcheiden. Sie ſchreibt das Polniſche 
ganz unorthographiſch und kann in 
den höheren Zahlen ſogar nur not— 
dürftig addiren.“ 

„Wo hinaus ſoll all' das füh— 
ren?“ frug Frau Leonie, die den 
Worten der Gouvernante mit gerun— 
zelten Brauen und einem ungläubi— 
gen, geringſchätzigen Lächeln auf den 
Lippen zugehört hatte. 

(Fortſetzung folgt.) 
————— 


Erkältung verurſacht Kopſſchmerz und Grippe. 

Laxative Bromo Quinine beſeitigt die Urſache. 

53 gibt nur ein „Bromo Quinine”. € W. 

Grove’5 Namendzug ill an der Echadtel, 30: 
dalfa*-Ana. 


[ae — 
Eine drafiiihe Verfügung. 


Uebertretung des Sonntagsgeſetzes Entſchädigungen 


bringt Verluſt der Lizens mit ſich. 
Einen ſehr draſtiſchen Tagesbefehl 
hat der amtirende Polizeichef Alcock 
geſtern an die Befehlshaber der ver— 
ſchiedenen Bezirkswachen 
Sie 
ihren Bezirken benachrichtigen, 
die Uebertretung t 
fees den ſofortigen Verluſt 
Der Tage 
Disziplineranktlagen gegen 
werden, auf defien Gejuh eine 
Webertretung gefiattet wird, und daß 
der Bolizeichef auf Entlaffung des 
Betreffenden beantragen mird, 
—1.0 
Blattern greifen um id). 


Geſundheitskommiſſär mobiliſirt 100 
Aerzte, um Impfungen vorzunehmen. 
Geſundheitskommiſſär Dr. John D. 
Robertſon ordnete geſtern an, daß 
hundert Merzte Blatternimpfungen 
vornehmen follen. Wie 
Rage ilt, 


ivaren. Gomweit find in diefem Jahre 
145 Blatternfülle zu verzeichnen, 
während die Sejamımntzahl für das 
vergangene Jahr 292 beirug. Dem 
Finanzausſchuß liegt ein Geſuch de 
Geſundheitskommiſſärs um eine Be— 
willigung von 830,000 zur Bekäm— 
pfung der Blattern vor. 


— —— — 


Dagegen 
* Ines Eigentum 


Jahres im Weſten 


erlaſſen. 


müffen alle Schankwirte in Hande gearbeitet. 
das |land taten, 
des Sonntagdge= | bier in Amerika. 
der | lächerlich egen 
Schankkzens zur Folge haben mir. |diefe Herren, melde die Shmußigite 

sbefehl befagt ferner, dafz | Arbeit bes Katfers verrichten, aber | 
jebes |jeßt fin 
Witglied der Polizei werden erhoben | worben. 


| stüfie 


ernit die] 
geht daraus hervor, daß | 


Sprachen, Literatur, Mus | bisher nur drei Xerzte Damit betraut | 


Wir wiſſen jetzt, 
14 


| 
8 J — 
hatten, ſind ſeine Heere noch tiefer in 


| 


| den riefige Beute. Die Schuld daran 


’ i tragen 
Die Vorwahl am fommenben Diens: | 


tag it für die Mähleriainft der Stadt | 


von auferordenilicher Bedentung, Kein; © 2 
Wähler, männlich oder weiblih, der tigen Umſtänden 


vorſchriftsmäßig regiſtrirt iſt, 
ſeine Stimme abzugeben. 
Stimmplätze ſind von ſechs Uhr 


Die 


Morgens bis fünf Uhr Abends geüffnet. ” ze 
Arbeitnehmer haben das Redit, von ih- waren John M. Parker 
ren Arbeitgebern einen zweiſtündigen Orleans 


Urlaub zu verlangen, um ihrer Bür— 


gerpflicht nachkommen zu können, müſ— 
‚fen aber vierundswanzig Stunden vor- 


ber barım eintommen. 


Rannte gegen Baum. 


In Oak Park, zwiſchen H 


cago Ave.Linie und rannte gegen 
Die Fahrgäſte wurden 
durcheinander gerüttelt, und zwei 
bon ihnen, der 4220 Hermitage Ave. 
icohnhafte &. E. Carlsſon ſowie 
Frau Nohanna Hüiher, 512 Des- 
plaines Abenue, Foreit Park, erlit- 
ten auch Abfehürfungen und Schnitt» 


wunben. 
— tr 


Serzlofe Mutter. 


Im 


ohne Iht Wiſſen, gnädige Frau. delhaus überwieſen. 


nr 


en ER: 


1%. Manning von South Carolina. | 
| Erfterer trat mit aller Kraft für bie, 
| allgemeine Wehrpflicht ein und be: 
| fürwortete, daß gegen 50 Milttär= | 
und Marinefchulen wie Weit Point | 
'undb Annapolis im Lande eingeriche 


: en YALbEH | Fat wirrden, um die jun 
und Lombarb Mnenue, entgleifie ge= | 


|ftern Mbend eine Eiektriiche der Chi— 


gifch für eine energiſche Kriegsfüh— 
rung eintrete wie der Norden. 


Aſſociation. 


!der frühere Kriegäminifter Jacob Mt. | 


Set. Virginia Gilberäleede, bie De- 


| 
| 


| während 


follte | ipricht, ein deuticher Agent oder cin 


‚deutfcher Spion tft.“ 
I 


photograpifchen Atelier der | vor 
Dann vermeidet zu] _ "Das tjı nicht wahr!” fiel Frau |yrau S. Tinley, Pr. 1546 N. Clark rauen Anertennung für ben bon 
Straße, bat eine ganz in Schwarz 
|gefleibete, etma 24jährige Frau ge— 
„Ih bitte um Entſchuldigung, fie |jtern ihr anfcheinend fieben Monate 
bat beren jogar jehr viele gelefen, |altes Kind im Stich gelaffen. Das 
zulohne alle Auswahl, umb jedenfalls |verlaffene Würmchen wurde dem Fin—⸗ 


Bürger ſeines Bürgerrechts 


* 


—* 


Asendpoft, Chicago, Samstag, den 23. ebrnar 1918. 


f 


| 
| 
' 
1 
| 


fanin bes Barnard College, mies 
darauf Hin, daß bei der Abfaffung 
der Gefhihtäbiicher mit der größten 
Sorgfalt zu Werte gegangen werben 
follte, damit die Stellung der 2er. | 
Staaten den anderen Nationen die 
Gründe, weshalb wir in den Krieg 
eintraten, der Wahrheit gemäß ‚Hat 
| und beutlich angegeben werben. Pro: | 
| feſſor Theodor G. Soares von der 
| g ; | Univerfität Chicago legte dar, daß 
Congreß of National Service tomimt| die Spione nit internirt fondern | 
heute zum Abſchluß. — Seutſcher hegraben werden follten, und dah 28 
| 

| 


Kin Rampf der Ideen. 


Als folder wird der Weltkrieg von 
Charles €. Aufjell bezeichnet. 


Paziftiten iharf verdammt, 


Unterriht muß beibehalten werden. | nor 201,000 Lampenpfoſten, an 
— Weitere Rekruten. welchen ſie nach Botſchafter Gerards 
Darſtellung aufgeknüpft werden 
ſollten, gar nicht bedürfe, daß viel⸗ 
mehr die Zahl von 6000 völlig ge- | 
nüge, wenn man jie nur bäufig: 
genug benüßge. Dicie Ausführungen | 
f iz beſonderen Beifall. | 
zeurskandidat aufgeſtellt wurde, dann | L — a Vor⸗ | 
aber jeine polititche Gelinnung Anz fi don Dr. Harıy Pratt Yudfon 
derte und boriges Jahr von der Bunz | abeebalten wurde, war hauptfächlich : 
desregierung als Mitglied ver Root | per Grörtrung don pädagogifchen | 
hen Kommiffion nad) Rußland ges |Frıen gewidmet. Oberrichter John | 
hit wurde, nahm in feiner geitern Bradley Winslom von MWisconfin, | 
Abend auf dem „Congreß of Natio- | Präfident Roy Lyman Wilbur von | 
nal Service“ gehaltenen Rede auf.der Univerfität California 
das Entjchiedenfte gegen die Pazi Louis Aammerlinga von New York] 
filten Stellung, die er ala ——— die Redner. 
Spione oder deutſche Agenten ⸗dDeutſch Ne = 
zeichnete, Er verdammie Alle, reiche | Deutscher Unterricht beizubehalten 
nicht ihre ganze Kraft einfegen, das f äda 8 8 
is Wie esikugten Ginaten Den Big | — auf ie yoofienbigtei | 
en an befonbene rüs| I: in den amerifanifchen Schulen | 
| | u .. 2— 
die Amerikaner herbeigeführte Gele: | u re — 
geben, _ Welt * auf Hu⸗ fuͤhrte aus 
manität un erechtigkeit hinzielen⸗ * Pt Reit! 
— seigen. R aufgaben in der gegenwärtigen Zeit 
Gouverneur J. A. Burnquiſt bon tunft zu erziehen. „Der Verſtand,“ 
Minneſota, welcher den Vorſit führ-⸗ ſagte er, „der Körper und der Ka— 
ſte, riß das Publikum zu lautem Bei- rakter müſſen geſtählt werden. Die 
fall hin, als er in ſeiner Eröffnungs- Schule des Krieges wird eine Er- 
rede erklärte, daß jeder unloyale ziehung internationaler Art zeitigen. 
enttlei- Zum Unglück wachſen aber jene, die 
jeder unloyale Eingewanderte, augenblicklich Kinder ſind, hier mit 
nachdem man ſein ihm hier erworbe- Anſichten auf, die ihnen die Deui— 
konfiszirt, in das ſchen im gleichen Lichte erſcheinen 
Land ſeiner Geburt zurückgeſchickt laſſen, wie der voraufgegangenen 
und jeder unloyale Beamte, ſei er Generation die Apache-Indianer, 
nun ein La Foliette oder ein gewöhn- ebenſo kalt, grauſam, unerbittlich, 
licher Konſtabler, ſeines Amtes ent⸗ ſchädlich und gerieben brutal. Dies 
ſetzt werden ſollte. wird uns davon abhalten, unſeren 
Er ſtellte dann Herrn Ruſſell als Feind richtig einzuſchätzen, was ſtets 
Redner vor, welcher zunächſt geltend bei einer Verteidigung der erſte 
machte, daß diefer rieg fich tweient | Örundgebanfe fein muß. Gegen— 
lich von alien früheren unterfiheide, | wärtig dad Studium irgend einer 
indem e3 fi hier um einen Sampf fremden Sprache, einfchliehlich ber 
ber “been und der Grundfäße handle. | deutfchen, einzuftellen, heißt den 
„Deutfchland“, fagte er, „hat von; ogel Strauß fpielen.“ . 
Anfang an dem internationalen Ge— Die organifirten Arbeiter. 
fehe Troß geboten. Als es den Krieg) Der heutige Tag tft der lebte bes 
begann, warf e3 ohne Weiteres einen  Songreffes. Heute Vormittag wurde 
der Hauytarundfäge der Demokratie, der organifirten Arbeit Gelegenheit 
über den Haufen, indem es früher ‚gegeben, ihrer Treue zu den Ver. 
abgefchloffene Verträge ala Papier: | Staaten Ausdrud zu berleiden. 
fegen bezeichnete.” Dann führte er! Victor U. Ulerander, Sekretär und 
aus, daß die deutfche Regierung wich:  Schaßmeifter der Illinois Federa— 
tige Befchlüffe des deutfchen Voltes | tion of Labor fomwie Präfident der 
einfach unbeachtet Iaffe, wie man ez | Seemannsgewertfchaft, und Charles 
aus ihrem Vorgehen gegen Rub:!Neill, früherer Bundesarbeitskom— 
land deutlich erjehen könne. „Der'milfär, tmaren neben Gouverneur 
Reichstag”, fuhr er fort, „ftellte fich | Whitma.ı die Hauptredner. 
am 20. Juli vorigen Jahres auf den) Für die Nadmittagsfikung, in 
Standpuntt, daß auf den Grunbfat | melder Samuel Infull, Vorfiger des 
hin „Keine UAnnerionen und feine  Taatlichen Verteibigungsrates, den 
“Friede gefihloffen ' Verfig führte, ftehen bier britifche 
werden folite, die Regierung hat jich Arbeiterfommiffäre, W. U. Apples 
hierum aber einfach nicht gefümmert. ton, Charles Duncan, Wm. Moſſes 
Die Bolſchewiki, welche denſelben und J. U. Butterworth, auf ber 
Standpuntt einnahmen, haben der Nebnerlifte. Die Botfchaft, telche 
deutichen Regierung direft in bie; fie dem amerifaniihen Arbeiter zu 
Was fie in Ruf bringen haben, ift nad) Ungabe bon 
das tun die Bazififten | Samuel Gompers, dem Präfibenten 
Mir find bisher der American eberation of Labor, 
gewefen gegen ; von großer Bedeutung. 
i Hamilton Club. 


Der Hamilton Elub hielt aeltern 
&bend im Morrifon Hotel fein jähr: 
liches Felteffen ab, bei dem aud) 
| Unatole France, das ältefte Mitglied 

Der Nebner erzählte dann, daß der frandöfifchen Afabemie der Wif- 
die Pazififten im November vorigen Tenfhaften, eine Rebe hielt. Er| 
einen Getreide- | Tagte unier Underem, bie bon beut- 
fpeicher nad dem anderen nieder |Icher Seite aufgeftellte Behauptung, 
brannten, daß fie an der atlantifchen | Frankreich habe ſich weiß geblutet, | 

für die Alliierten beſtimmte entbehre jeder Begründung. Fran⸗ 
Nahrungsmittel im Werte von 519,— zoſen hätten ihr Blut vergoſſen und 
000,000 zerſtörten und innerhalb von ſeien für Frantreich geſtorben, aber 
fünf Monaten Munition im Werte dieſes ſtehe heute noch ſo aufrecht da, 
von $56,000,000 vernichteten. „Die wie zum Beginn des Krieges. Außer 
Tatſachen,“ ſührte er weiter aus, ihm hielt noch Bainbridge Colby, 
„zeigen Klar nud deutlich, was die Mitglied der Bundesſchiffsbaube- 
Pazifiſten wirklich ſind, und welche hörde, eine Anſprache. 
Gefahr ſie für unſer Land bedeuten. 
was Deutſchland 
mit ſeinem Friedensgerede bezwedte. 
Nachdem die Ruſſen, dieſen ver— 
trauend, die Waffen niedergelegt 


Der frühere Sozialiſtenführer 
Charles Edward Ruſſell, welcher 
früher einmal von ſeinen Partei— 
genoſſen in New York als Gouver— 


— 


tolerant 


ſind uns die Augen geöffnet 


Wer die Schuld trägt. 


Treu bi8 in den Top, 
h die deutfchen Qutheraner die | 
dem Lande ihrer Wahl gelobte Treue 
halten und bereit find, wenn es nötig 
ift, Alles was fie bejigen, dafür ber- 
zugeben, das haben fie geitern Abend 
beit zwei Fyeitlichleiten, melche in der! 
ı&t. Xacobi: beziehungsmeile in der, 
e WEL, ap ‚St. Unbreaäfichhe ftattfanden, beimies | 
i die pazififten. Nach allem ſen. Es handelte ſich in beiden Fäl-⸗ 
dieſem kann kein Bmeifel obliegen, fen um die Entfaltung und Eine | 
daß SYeder, der unter ben gegenmwär= | 2 
nodh von Frieden 


Da 


⸗ 


Rußland hineingezogen, erobern 
eine Stadt nach der andern und ma— 


Raſche Abhilſn e genen | 
Yerflopfung 


Nehmt Dr. Ghwards’ Olive Tablets! | 


des Abend? 
0 


von New 
und Gouverneur Richard 


Die übrigen Redner 


Das iſt der Freudenruf von Tauſen⸗ 
den, ſeitdem Dr. Edwards die Olive 
Tablets herſtellte, den Erſatz für Kalo-⸗ 


mel. 
Dr. Edwards, ein praktiſcher Arzt mit 
'17sjähriger Erfahrung und ein alter! 
Gegner non Salomel, enidedte das Nes 
ept für die Olive Tablet3 bei Behand» | 
5 von Vatienten, Die an Kroner | 
Verkopfung ı. träger Verdauung litten, | 
Dr. Edirarde' Olive Tablets enthal⸗ 
ten ein alomel, jondern ein linderndes | 
0 und beſänftigendes pflanzlichesLöſungs⸗ 
Auch mittel. 
Charles A. Peke, Präſident ber. — Drüden“ it der er 
an! TE Ania Fan | Diefer Heinen, verzuderten olivenfarbis | 
Univerfa! Military) Training Camp sen Tabletten. Sie veranlaffen Leber 


.nY 3 NMır. > . 2 
hielt eine lange Anz | umd Eingemweide zu normaler Tätigkeit | 


gen Männer 
zu tüchtigen Soldaten beranzubilden, 
letzterer die Verſicherung 
abgab, daß der Süden ebenſo ener=' 


ſprache. 
Patriotiſche Frauen. | Mirtungsiveife. 


sn ber Nadmittagbfigung zolle | np“ ichledhten tem-— ein Gefühl | 


D it und Ermüdung- kran— 
Dickinſon, welcher den Vorſitz führte, es — oben Bu ae 
Allem den  amerifanijchen | ung und an Verfiopfung leiden, jo wer— 
den Sie rasche, fichere und nur anges 
ihnen an den Tag gelegten Patriotis- 
mus, und fprad fich gegen jeden 
Frieden aus, meldhem nicht die völ- 
lige.: Unterbrüdung bes Militäris- 
mus und der Autofratie voraufging. 


sen Dr. Edwards’ Olive Tableis bei 
Bubettgehen erzielen. 5 
Taufende nehmen jede Nacht eine oder 
mei, damit juft alles in Ordn bleibt. 
an madje einen Verfud). 10 €t8, und 


25 Cents die Schadhlel. Bei jedem Dro- 


— 9 y 


und | 


Dr. Wilbur, einer der herborra=| 


fein müffe, die Nugend für die Zus |tigt. 


in Abzug gebradt it und zweitens 


| amd zwingen jie nie zu umnatürkt ex | MO . 

Be n s ıböhder geitellt. Meredith hat etwa 25 Nards 27 Boll, oder 

Wenn Sie einen „Dımlelbraumen | Cents für jeden Kolben gezahlt. 
—.— — 


it ei a N. Mells Straße faß geftern ber 65- 
nehme Erfolge mit einer oder zwei — * | jährige Juliuß Doerner, ein ber Or 
‚ter VBücherliebhaber, über einen alten 
Schmöfer gebeugt und las, 
bom Tode ereilt wurde. Man mut» 


maßt, baß er einem Herz leiden er⸗ 


Brudhbänder zur 


genau augepaht, um Shhuß und Bequemlihleit zu fihern. 
Gummiftriimpfe, - — 


Stükbänder und Verbände 
gegen Mifgefaltungen, 


Bernacdläffigen Sie e8 nicht, wenn Sie an Bruch M 
leiden, angeſchwollene Adern oder damit zuſam⸗ 
menhangende, Mißgeſtaltungen haben. Wir — ii 

die nötige Erfahrung zur richtigen Herfteflung von 
Bruchbändern zu $1.00 u. a &ummiftrümpfe 

und Unterjtügungen zu $1.75 und mehr. Hilfamit⸗ 

tel gegen Mißgeitaltungen auf Abzahlungen. a 
Damen, weiche dad Anpafien bei ze beſorgen. 


—F——— 


H OTTIN GE Ede Ghicage Ave., 6. Flur, nehmt Clevator. 


—— Offen Did 7 Uber Abends. 
Sonutagd vnu 9—12 Uhr, — Mahnehmen im Haufe beforgt. — Whune: Wiontse 2697. 


f » 
mweihung einer fogenannten Dienit- , & 
flagae, melche 25, beziehungsmeife 41 | Ariegs nachrichten. 
Sterne aufweiſt. Es wurden ein= | Zur Warnung. 
drudsvolle patriotiſche Reden gehal⸗ Denvber, 28. Febr. Paul Alfred 
ten, in der St. Jacobikirche von Pa Boher hatte fich in Chicago als deut⸗ 
ſtor Karl Schmidt und in der St. ſcher Reichsangehöriger angemeldet, 
Andreaskirche von Paſtor H. L. die neueſte Anmeldung aber verſäumt 
Pflug, Paſtor A. F. Soldau, dem und war, ohne Erlaubniß des Poli— 
lutheriſchen Kaplan in Camp Grant, zeichefs, nach hier gereiſt, infolge— 
und Theodor Wunderlich. Die deſſen er geftern von einem Bundes: 


'fehen Unterricht beizubehalten. ErıFahne der St. yacobi Gemeinde marſchall verhaftet murbe. Er bitrfte 
daß e3 eine der Hauptz! 


wurde von den Damen Alwine Died= | internirt werben. 


— Schröder angefer⸗ a⸗ 
mann und Helene Schröder angef | — 


— — — | Ottawa, Ont., 23. Febr. Prin— 
In — prächtig geichmücten | ‚syn Balriste if De a 
Gemeindehalle hielt geitern aud) die z leichnamigen anadifhen In 
evangeliſche Friedensgemeinde ——— F — = 
patriotiice Verjammlung zu Ehren | OR e u — worden. 
der Manen George Waſhingtons ab. Unſere Bolſchewiki. 

Eingeleitet wurde die Verſammlung Virginia, Minn., 23. Febr. 
von Paſtor Kohlmann, den Vorſißz „J. W. W 


führte Herr Auguſt Berke. 


Die 
.“ ſind wieder ſehr rührig 
Die und haben in hieſigen Koſthäuſern 


Kinder der Gemeindeſchule ſangen und in den Wäldern an die Holz 


patriotiſche Lieder und führten Dia- fäller Flugblätter, die in Chicago 
loge auf. Anſprachen hielten Prof. hergeſtellt werden ſollen, verteilt, in 
Andrew W. Hellgeth vom St. denen ſie zur Arbeitseinſtellung zum' 
Stanislaus College, Anwalt Joſeph 1. März aufgefordert werden. 
Elward und Lehrer ©. Wiegmann, Alliirte Sozinliften bei Wilfen. 
der Präfident der Rote Kreuz-Ber-| London, 23. Febr. Laut des 
einigung innerhalb der Gemeinde. | „Chronicle” wird eine Abordnung 
Weitere Nefruten. Sozialiſten der Länder der Alliirten 
HeuteVormittag ſind weitere 1047 nach Waſhington reiſen, um mit 
junge Chicagoer nach dem Uebungs- Präſident Wilſon zu beraten. 
lager in Camp Grant abgegangen, 
wo ſie ſo ſchnell wie möglich zu tüch- — Tiſhi Bruita Kyawghas Khan, 
tigen Soldaten gemacht werden ſol- Chemiker und Sekretär der Indiſchen 
len. Weitere 2000 werden ihnen in Geſellſchaft der Ver. Staaten, machte 
den nächſten fünf Tagen folgen. Die vor Richter Callaghan in New Vor‘, 
heute Abgereiſten ſtammen aus ſechs der ſein Einbürgerungsgeſuch geſtern 
Aushebungsbezirken in der 10. und abwies, vergebens geltend, daß er der 
der 35. Ward, ſowie aus Auſtin und kaukaſiſchen Raſſe, nicht der mongo— 
Dat Park. In dem Chicago Comes liſchen, angehöre, daher ſein Geſuch 
mond, 955 W. Grand Ave, murbe berechtigt jei. 
eine erhebende Abſchiedsfeier abgehal- — Der frühere Berliner Botichat: 
ten, bei welcher Dr. Graham Taylor ter Gerard erholt jich in New Nor! 
die Unfpradhe hielt. bon feiner Nafenoperation. 
Während des Frühjahrs und des __ am der Kohlengrube der Citi: 
Sommers werden bie tehnilden zeng Eoal Co., Springfield, AI. 
Hoh'chulen Chicagos, die Nortg> wurden Heute früh bei einer Erplo: 
weftern Iniverfität und bie Univer- | son unbelannten Urfprungs die Ge: 
tät Chicago gegen 15,000 junge fieinſprenger Hiner, Weichel, Reilly 
Burjchen zum Militärbienft heran | ‚.% Cor erichlagen. ‚ 
bilden. Vor Allem will man fie auf St ba ; fiveit 
einen Kurfus als Kraftiwagenfahrer |... —* — hs — 
beziehungsweiſe als Flieger borbe- Ha ifar; — E — 
reiten, indem man fie mit allen Ein: | — $30,970 find auf bem nationa- 
zelheiten des Motors, ber Kraft: |!em Kegelturnier in Cincinnati au 
mageneinrichtung und bes Flugzeugs Preiſen ausgeſetzt; der höchſte Grup: 
vertraut mad. ipenpreis ift $670 für Yünfmann: 
\fegeln, der hödjite Einzelpreis ij: 
8200. 


Mode - Neuheiten. | 


Eigenbienjt der „Mbenbpof”, 


— — — — — 
Jahresbericht. 


Einnahmen der Commonwealth Ediſon 
Co. waren etwas höher. 

Die Commonwealth Ediſon Co. 
berichtet für das Nahr 1917 eine 
geringe Zunahme der Roheinnah- | 
men ımd des NReingeminis. Die) 
Sunabme des Betriebseinfommens, | J 
weiches $2,723,702 betrug, war der gDieſer Korſett-Schoner iſt mit 
der Nusgaben faft gleih. Tas Ein- | Yoinfleidern verbunden. Der Hals- 
ar a 1916 eirug ausſchnitt fit weit und rund, umd es 
Ther ih = “ en nn = iſt darum nicht nötig, ihm = ee 

EL ns Br jieren. er der 3; ut 
Prog. auf die 345,838,936 Arten in van . 
tapital, in Vergleich zu $4,399,413 | 
oder 9. 60 Broz. im Vorjahre. Die| 
Zahlen find nicht ganz genau, da; 
eritens die Kriegsgewinnſteuer nicht 


| 
| 
| 


Korſett-Schoöner. 


| 
das Mftientadpital im Xaufe des! 
Sahres auf $50,422,826 erhöht | 
worden it. Doch Beide made! 
wenig Unterjchied, denn jenestrien2- | 
jteuer wird nur unbedeutend fein, | 
und die Vermehrung de8 Kapitals | 
trat erit am 1. November ein. | 
en 
Berpähtiger Brand, | 


Der Brandinfpettor bat eine Un: | 


Iterfuchung eingeleitet in Verbindung | 


mit dem teuer, dad geitern Abend in 
der Anlage der Ilnited Broom & 
Bruſh Company, Nr. 1201 Eortland | 
Straße, wütete und erft aelöfcht wer- 
den fonnte, nachdem es etwa $75,000 | 
Schaden angerichtet Hatte, | 
Die Polizei behauptet, die Yirma | 
Gabe vor ungefähr jehs Wochen Irus | 
bei mit ihren Arbeitern gehabt, und | 
bald Darauf fei in der Anlage eine | 
Bombe zur Entladung gebracht wor⸗ 
den. | 


Teure Saat. | 


Percy Meredith, ein Farmer auß | 
Milburn, Hat auf der yarm von; 


Ä 


Sohn Yngham bei Aurora Saatmai? 


für den bis dahin unerbörten Preis 


von $24 der Bufhel eingelauft. Wäre 
ibiefer Mais 


nad) Gewicht verfauft 


rden, fo hätte der Preis fich noch | Für Größe 36 braudt man 3% 


21% Yards 36 
| Boll, oder 214 Mards 36 Zoll brei- 
22 ‚tes Material und 51, Nards Spige. 
den Schnittmuſter Nr. 8756. 7 Grö— 


An feinem Antiquariat Nr. 638, ben: 36 bis 48 Zoll Bruftweite, 


Schnittmuster find unter Angabe der 
| gewünfchten Größe und der betreffen- 
a menge gegen — — von 10 
als er Tents zu bezichen buch. die „Mede- 

abteilung —* Adendpoft“, ad ei 





E u — 
7 


= Ina Derem eigte. 


$. G. Ellard erzäbfl von Eriparniiien | 
der Schlachthausarbeiter. Heute Abend das Luſtſpiel „Der Herr 
Nach der Darftellung von Harvey | Senator“ von Schönthan undfadelburg. | 
G. Ellard, dem PVoriteber des Wohl- „Der Serr Senator“, ein Quit: | 
fabrtsdepartements von Armour & jjpiel, in dem Franz von Schönthan 
Co., find die beflagenswerten Ju: und Guitav Kadelburg jo prächtig | 
itände in den Wohnungen. der; den alten Ratrizieritolz zur &el-! 
Schlahthausarbeiter mehr der, Nad- tung bringen, über den jedoch | 
läſſigkeit der Bewohner zuzuſchrei- ſchließlich ein Berliner Doktor! 
ben. als den niedrigen Löhnen. El- triumphirt, wird heute Abend im 
lard war geſtern Zeuge vor Richter Buſh Temple Theater gegeben wer— 
Alſchuler im Viehhöfe-Schiedsgericht. den, und zwar mit folgender Be— 
Armour & Co. unterhalten, wie er | segung: Br 
jagt:, ein modern eingerichtetes Not- | 
tallshofpital, in weldem im vorigen. 
chre 7905 Verunglüdte behandelt | 
twurden. Behandlung zu Haufe mur: 
de 2113 Berfonen zuteil. 
Gefragt, warum die Wohnung ei= | 
nes Angeitellten, der $16.50 die | Jotet, Tirn- 
Woche verdient, fauber, nett und gee| Much für niorgen und Dienstag | 
fund tft, mährend die Wohnung eis | Ypend bleibt „Der Serr Senator” ! 
nes andern mit aleichem Verdienst | auf dem Spielplan. Morgen Nad): | 
ihmußig und ungelund ik, eriiberte mittag wird Schillers Traucripiel| 
Ellard, daf das zum großen Teile) ‚abale und Liebe” wiederholt, und! 
on der Verwendung des Verbienftes, | mar iit die Rolle des Ferdinand | 
cm Reinliteitejinn umd am Be | yon Walther von Adolf Stone über- | 
— der Bewohner, ein richtiges ꝛommen worden. Am Montag 
Leben zu führen liege. Abend bleibt das Theater ge— 
Um zu zeigen, daß die Arbeiter ſchloſſen, am Mittwoch Abend feiert 
in der Lage ſind, Erſparniſſe von Direktor Seidemann ſein ſilbernes 
ihrem Lohn zurückzulegen, legte Bühnenjubiläum. Er begann ſeine 
Ellard Zahlen über Bankeinlagen Schauſpielerlaufbahn in der Rolle 
im Schlachthausbezirk vor. Eine des „Ingomar“ in Friedrich Halms 
Bank hatte im Jahre 1912 Ein- großem dkamatiſchem Gedicht „Der 
lagen im Geſammtbetrage von Sohn der Wildniß“, und dieſelbe 
*2,670,022, im Jahre 1917 84, Rolle hat er ſich auch für ſeinen 
655,877. Die Zahl der Einleger Ehrenabend auserwählt. Im „Sohn 
vermehrte ſich in derſelben Zeit von der Wildniß“ wirkt der größte Teil 
481 auf 18,255. Eine andere des Enſembles mit. Ein volles 
Bant hatte 1912 2147 Einleger Haus ſollte dem Benefizianten an 
mit 5337,179 Guthaben, im Jahre ſeinem Ehrenabend beſchieden ſein. 
—* BE a a. — —* Wer ſich ſeinen Platz noch nicht | 
2 nn. 6 = eier DAN | rejervirt hat, der tue dies umgehend | 
* — inleger m SENT tetephoniih — Superior 4819 —| 
1914 $141,381, brei Jahre Pater! \der an der Iheaterfaiic. 
waren e8 3518 Einleger mit $320,- | 
786. Die Mehrheit der Cinleger. 
erflärte Ellard, waren Arbeiter in — 
den Viehhöfen. Als die neunjährige Edith Tan⸗ 
In jenem Diſtrikt, berichtete er nenberg ſich geſtern in der Küche der 
weiter, gibt e8 40 Bau- und Leib- elterliben Wohnung, Nr. 832 N. | 
aeiellichaften, in deren Hallen im Francisco Ave., am Serde zu jchaf- 
Sabre 1914 $3,073,029 eingezahlt fen madte, fingen ıbre Stleider | 
waren, im Nabre 1915 $3,830,036. Feuer, und che die Ylammen eritidt | 
Die Zunahme der Einlagen in der werden tonnten, batte fie ſchwere 
„People's Stof Nards State Bart“ PBrandiwunden erlitten. Die Ber-| 
betrug vom 21. November 1917. bis Iunglücdte befindet jich in ärztlicher | 
zum 7. Februar 1918 $264,000. | Behandlung. | 
Im Kreuzverhör durch Anwalt ee 
Walib jagte Cllard, es fei ihm nicht Eius Bereinstreifen. 
befannt, dal; Nemand die Arbeiter — — 
wohnungen beſuche, um auf der der Hamburger Klub— 
GBrundlage der Lebensverhältniſſe wird am Samstag, dem 9. März, 
die Löhne feſtzuſetzen. In der eine „Bunco Party“ mit Tanz in 
Armourſchen Anlage verunglückten der Schlitzhalle an Diviſion Straße 
täglich im Durchſchnitt dreiund- und Aſhland Avenue veranſtalten. 
zwanzig Perſonen und erkrankten Von 8 bis 10 Uhr wird Bunco ge 
ſechs. In allen Anlagen der Firma ſpielt, dann wird getanzt. Für 50 
Armour verunglücken oder erkran- Cents Eintritt kann man ſich an 
ken in jedem Jahre 50 Prozent der Spiel und Tanz beteiligen, und 
22,381 Angeſtellten. auch die Getränke ſind in dieſen 
Ueber die Tätigkeit der 19 Preis eingeſchloſſen. Das Komite 
Zweiganſtalten, welche 18 Wohl- erwartet zahlreichen Beſuch. 
tätigkeitsorganiſationen im Schlacht-⸗ — — | 
hausbezirf unterhalten, konnte Grirunten. 
Cllard feine Ausfunft geben. Ge —— 1 
fragt, ob er wiſſe, daß 2 Armen Ton Rufjell, Nr. 4829 Monti-| 
pfleger im Nanuar Sindern im cello Ave., der neunjabriae Sohn 
Bezirk 114 Paar Schuhe gegeben 
und an arme Yyamilien 322 Tonnen 


"Buß — 
¶ Ditetnon Conrad Ceidenanm.) 


..... Conrad Seidemann 
Xobanna Eifemanın 
„Minnie Sanders 
artva Gangberga 
..Rames Prütdner 

Sand Zoder 


Senator Anderion ... 
Delene, feine Rıau 
WÜgate deren Kind 
Ztepbanie, do. 
Islar. do... 
Mitteldah .... 
ee d Anna Lofinfı 
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FE een Yofe Tanner i 
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? Mitller 


— — — — 


Erlitt Brandwunden. 


— 


eines Abteilungsvorſtehers der 
29 7 Firma Montgomern Ward & Co, 
Kohle und 544 Quart Mild) verteitt | Prad) qeitern, als er auf der Cis- 
hat, eriwiderte Ellard, dab ein gro. decke des Nordarmes des Fluſſes 
ber Teil diefer Gaben wohl Witien ſclidderte, ein und ertrant dor den 
oder von ihren Männern verlafje. Mugen mehrerer Spielgenotfen, die! 
nen Frauen gegeben morden iei. am Ufer itanden, ihn aber nicht; 
AMbert Grund berichtete, da er fonnten. 

tagli 68 Tonnen Kohle für 61% 

Gents die Tonne abladt. Er bat im 
Dienit von Morris & Co. 25 bis 30 
Sabre gearbeitet, md fein bödjiter 


Machte gute Beute. 


Ein bewaffneter Bandit üperfiel 


.—— 


Beusrftehende Vergnügungen. 


ul 


Ei or 
Sir., gro 


Mütter, tut folgendes — | 


Deutihamerif. NRationalbund. 


: Landsleute 
‚set ei, twelcbes bon einem tüchtigen 


werden jervict, 


| nach einer 


| aetroffen morden find. 


gnügen abwechſeln, 
allerlei Erfriſchungen 


Abend verleben. 


Bauernkapelle 
Tanz aufſpielen 


werden 
| buam” 


ı farien 


|zım Tanz aufipielen wird. 
fehrungen liegen in den Händen eines 
erfahrenen Nomites, das fih alle Mühe 


reich zu geitalten. 
| werden 


den: 23. 4 
Nevaliſted 
am feſt feiern. 


ein hat ſich ſchon ſo belie 


ſchuß beſteht aus den Mitgliedern Eva 


Konrad, Präfidentin; Anna Rebenitod, 
Vizepräfidentin; Chad. Nehls, Vor- 
fitender; Kate Holl, Sefretärin;, Anna 
Arnds, Albertine Nunge, Anna Fried⸗ 
rich, Andreas Schmitt und Suftav 
Ehlers. Der Ausſchuß hat es ſich zur 
Aufgabe gemacht, den Teilnehmern 
einige wirklich angenehme Stunden zu 
bereiten, und arbeitet darauf hin, den 


Maskenball ſo glanzvoll wie möglich, 


3" geitalten. Kite und Seller bieten 
nur das PVorirefflichite. Alle Masken 
fellten vor 10 Uhr in der Halle lein; 
„Iramps“ haben feinen Zutritt. Cin- 
trittöfarten find bei allen Mitgliedern 
zu Baben, 2 


Einen grogen Mastenball veranital- 
tet ver Erjfte Bacs- Bodrogber 
Deutſch ungariſche Kran— 
ten. Unterjtügungspderein 
am heutigen Tamstan Abend in der 


'WaldallasHalle, 37. Str, ınd Went- 


Zerein ladet alle 
Peteiligung an dem 


Der 


zur 


worth Ave. 


Komite ſorgfältig borbereitet morden 
u. Em ichöncs Vergnügen wird Allen 
in Musficht aeitellt, auch für Speiie 
und Trank tjr beiteng geforat, 


Der durch Veranſtaltung ſehr gelun-⸗ 
gener Feitlichfeiten qut befannte Dr.! 
Ungarijche Kranfene! 
halt: 


Derzl 
Untertüßunrgdpberein 
reinen 15. Nahresball am fommenden 
Zamstag ab. Das forgfaltig aus 
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 newählte Stomite Hat das North Mve. 


Auditorium für Diejen Zweck auserko— 
ren. Das Komite arbeitet mit uner— 
müdlichem Eifer, ſcheut weder Mühe 
noch Koſten, um 
Aufenthalt ſo angenehm wie möglich zu 
machen. Eine „Jaß Band“ wird luſtig 
zum Tanz aufſpielen, gute Speiſen 
und es iſt auch auf echt 
ungariſche Weiſe dafür geſorgt, daß die 
Kehlen nicht austrocknen. Außer der 
großen Tanzhalle ſtehen noch Neben— 
räume zur Verfügung. Die Sedgwick 


Bie 


joder North Ave.-Linie und die North— 


weſtern Hochbahn, Ravenswoodlinie, 
Lokalſtation Sedwick Str. führen zur 
Halle. Anfang 8 Uhr, Eintritt 35c. 

‚der Haijer friedrid Gegen: 
ſeitige Unterſtützungsverein veranſtaltet 
am Dienstag Abend, dem 5. März, in 
Ziebens Halle, 1457 Elnbourn Mpe., 
furzen öffentliben Ver: 
eme „Bunco Varty“, zu 
alle Freunde, Gönner ımd 


ſammlung 
velcher 


Mitglieder anderer Vereine eingeladen 


ſind. Der Eintritt iſt frei. Männer 


und Frauen im Alter von 18 bis 55 
Jahren können an dem Abend und in 


jeder der am 1. 
Monat in 


1. und 3. Dienstag im 
Siebens Halle ſtattfinden 


den Verſammlungen ohne Aufnahme- 


gebühr eingeführt werden. 

Der Schuhplattlerverein 
Edelweiß hält am Samstag Abend, 
dem 9. März, in der Mozarthalle, 1536 
Clhbourn Abe., einen großen Bauern— 
ball ab, zu welchem große Vorkehrungen 
Schuhplaitler— 
Zither und Geſangsvorträge 


ra) 


tänze 


‚werden mit dem allgemeinen QTangver: 


und da aud file 
gejorgt it, fo 
werden alle Bejudjer des Bauernballs 


| einen rechr vergnügten und genußreichen 


Eintrittsfarten foiten 
im Borverfauf 25, an der Kafie 35 
Gent3. Neder Herr Tann eine Dame 
frei einführen. 

— 6. große Bauernball 
Schuhplattlervereins 
Wildſchützen“ rückt heran, und 
allerſeits im weiten Mitglieder- und 
Freundeskreiſe rüſtet man ſich darauf. 
Das Feſt findet am Samstag Abend, 
dem 9. März, in der Nordſeite Turn— 
halle, 820 N. Clark Str., ſtatt, und 
wird von einem erfahrenen Ausſchuß 
in großem Maßſtabe vorbereitet. Das 


Der des 
A 


— 


Feſtprogramm iſt reichhaltig und un— 


terhaltend zuſammengeſtellt, nebſt dem 
allgemeinen Tanzvergnügen ſtehen 


ſchneidige Schuhplattler und Figuren- 


tänze, ſowie Zither- und Geſangsvor— 
träge auf dem Programm. Während 
im großßzen Saale die allſeits bekannte 
wird, werden in der 
Bauernſtube, die in der oberen Halle 
eingerichtet iſt, die ſchönſten Tyroler 
Quartette, Terzette und Einzelvor— 
träge ausgeführt von Hartmanns Jod— 
ler-Quartett. Als beſondere Neuheit 
auftreten: „D' Holzhacker— 
und „D' Jung-Wildſchützen“. 

werden 


Heiraten und Eheſcheidungen 


zu konkurrenzloſen Preiſen vom Pfar 


rer und Burgamaſta vollzogen. Für 


ıqutes Eiten und ſehr gute Getränke iſt 


beſtens geſorgt. Der Eintritt koſtet 
25 Cents im Vorverkauf und 50 Cents 
an der Kaſſe die Perſon. Vorverkaufs— 


ſind bei allen Mitgliedern zu 


haben. 


Am Samstag Abend, dem 16. März, 
7 Uhr beginnend, veranſtaltet der 
Kärntner Klub Koſchat in 
Fleiners Halle, 1638 N. Halited Str,, 


einen Kärntner Volksball, bei welchem 


Kapelle des 
Wildſchüs'n“ 
Die Vor: 


die rühmlidh befannte 
Schuhplattlervereins „D’ 


die Feſtlichkeit ſchön 
In den 


Lieder 


und erfolg— 
Tanzbauſen 


gibt, 
eimatliche 


land“ und „Der glücklichſte Menſch iſt 


der Jager im Wald“. Für gute Spei— 


ſen und Getränke wird veſtens geſorgt 


werden. Wer ſchon einmal ein Ver— 
gnügen der Kärntner mitgemacht hat, 
wird auch dieſen Volksball nicht ver— 
ſäumen. Eintrittskarten koſten 25 


Cents im Vorverkauf und 35 Cent3 an 
der Kaſſe. 


uhplattlerverein 
n“ wird am Samstag, 

in Fleiners Halle, 1638 
ſein zweites Stiftungs 

f Zur Unterheltung der Be 
user find Zitherborträge des Chicago 


ı Zitberflisd, fomifche Vorträge und Ml- 
ipenlieder und Nodler bejtimmt, ſowie 


feibitveritandlich Tanz. Der junge Xer- 
1 bt gemacht, dark 
das Feſt zweifellos ſtark beſucht wer— 


25 Cents die Verſon, an der 
Kaſſe 35 Cents. Anfang Wends 8 Uhr. 


den Beſuchern den 


Wildſchützen“ zum 


vorgetragen 
werden, wie „Schön iſt mein Kärntner- 


ce“, 


Geht and Wert. 
Das Direktorium des neuen Theater⸗ 
vereins organiſirt ſich. 


Geſtern Nachmittag fand die erſte 
Sitzung der Direttoren der 


die Herren Edward Uihlein, Dr. O. 
L. Schmidt, Dr. Alex C. Wiener, 
Richter Stelk, Paul F. Müller, H. 
Heinſius, Louis Guenzel und Jacob 
Willig. Die Wahl des Präſidenten 


ſcheidenheit litt. Schließlich nahm 


Dr. Alex Wiener die Bürde auf ſich. 


Die Wahl des Sekretärs war ein— 
facher, denn es unterlag keinem Zwei— 
fel, daß Herr Louis Guenzel ſich das 
Anrecht auf dieſe Stellung durch 
ſeine in ſo freigebiger Weiſe entwik— 
kelte Tätigkeit erworben hatte. Herr 
H. Heinſius übernahm das Amt des 
Schatzmeiſters. Damit war die Or— 
ganiſation vervollſtändigt. 

Die Ernennung der zur Ausfüh— 
rung der Propaganda notwendigen 
Ausſchüſſe wurde verſchoben bis zur 
nächſten Sitzung, damit der Präſi— 
dent Zeit hat, die geeigneten Perſonen 
auszuwählen. 

Obſchon die Vereinigung erſt we— 
nige Tage alt iſt, ſo darf doch ſchon 
jetzt konſtatirt werden, daß ſich ein 
reges Intereſſe im Publikum kuͤnd— 
gibt; eine ſchöne Zahl von Anmel— 


eingegangen. Worauf es nun am 
meiſten ankommt, das iſt die Auf— 
munterung zum Beſuche der Vor— 
ſtellungen. Da muß Jeder, der noch 
‚einen Funken Feuer im Herzen hat 
für die deutſche Kunſt, ein Mitarbei— 
ter werden. Der Beſuch der Vorſtel— 
lungen 
Ende die eigentliche Bürgſchaft für 
die Erhaltung des deutſchen Thea— 
ters. 
— — ——— ——— 
Nenes Prieſterſeminar? 


Erzbiſchof Mundelein ſoll es bei Area 
zu erbauen beabſichtigen. 


In der Nähe von Area, Ill. wur-⸗ 


den von hieſigen Grundeigentums— 


| neuge: | 
gründeten Vereinigung zur ?örbes | 
tung des beutichen Theaters im 90° | 
tel Bismard ftatt. Anmefend waren 


verurfachte einige Schwierigkeit, da 
jeder der Herren an allzugroßer Bes 


Milchkommiſſion betätigt ihren nr- 


iprüunglichen Bericht. 


Breife bleiben unverändert. 
+ 


Nahrungsmittelfontrollenr Wheeler 
wird Befund als amtliche Verfügung 
der Nahrungsmittelkontrolle veröf— 
fentliechn. Zahlreiche Proteſte. 





Unterſuchung der Milchpreiſe be— 
traut iſt, hat ihren urſprünglichen 
Bericht nicht abgeändert. 
preis Wird daher 


Cents das 
Pint be- 
geliefert, 
ivenn der 


empfohlen hatte, 12 
'Quart und 7 Gents das 
‚fragen, wenn ins Haus 
iund 10 Cents das Uuart, 
Konſument es in einer Milchnieder— 
lage kauft. Der Preis, den der 
Farmer für ſeine Milch erhält, be— 
trägt für Februar 3.07, für März 
82.85, für April 82.49, für Mai 
82.04 und für Juni 81.80. 


| Der ttaatlihe Nahrungsmittel 
fontrolleur Harry WA. Wheeler, dent 
der Zulagberiht der Kommiifion, 


ein dreifeitiges Schriftitüick, geitern 


Proteſte laufen ein. 


dab die Kommiffion auf ihren ur- 


| 


11% 


Io 


Die Mildfpmmisiion, die mit der 


Der Mildy-|5 Bıund Sad.......... 
in Chicago, 
pie die Kommilfion vriprünglic | „4; —5 
ı 1% Sab, Baumiwollfad 1.50-1.50 
| Töhmtihe Art (gemticht) 
\ 0 


| _ Maiöniehl— 


| 
| 


a EEE ——- 


Pebensmittelpreife. 


Die ftaatlihe Nahrungsmittelfon- 
trolfe für Lebensmittelpreife im 
Kleinverſchleiß für heute weiſt gegen— 
über den für Montaa mehrere Ber: 


änderungen auf ımb find, wie folgt: | 
NRreis, den ‘preis. den 
Kleinhändler Hausfrau 
zahlt, zablen ſollte. 
Kerifbrot— per Laıd per laid 
1 Mumd, nicht eingewidelt.... 8 de 
1 Pfund, eingewidelt 
Pfund, clugerwidelt..........1i 
ven⸗ 
Woblbcfanite Marken per Sad 
14 Bad; in Bauımwollfad $2.70-2.75 
* ab. J 
Fab, Vapierfäcke .... 
5 Rfb,, ausgemogen.... 
Yrıbere Marfen— 
4 *ak Naumimwollfad... 
14 Rab Ranrnrmotllfad... . 
5 Nfd., ausgemsnen.. 0.20—0. 
Schrot oder Grahammehl. 
0.27—0.30 0.30-—0.3? 


Sr 
GI na Dt OD As 
ua 


* 
J “imo 


2 ⸗ 
@ Uns 


o 


uggenmm- 
Bohmiſche Urt (gemifcht) 
4 ab, Raumwolifad..$1.30-1.50 


per Sad per Sud 
1.37-1.63 | 


1.37-1.03 | 
Pd. Baumwellfad. 0.28-0.34 0.30-0.39 | 
Tunfet (rein) ' 
EN, Batttnmollfad.0.20%-0.32% 0.29-0.57 | 
der 100 Pfd. ver Biund | 
22022: +90.50— 6.00 0.06—0.07 
ee. 5.50—8.00 0.06—0.07 
ver 100 Pfd. per rund | 
Coming une. $5.00-5.05 0.0534-0.088% | 
Reis per 100 Kfund rer Blur | 
8 anch Head. ........$9.50-10.25 11, —14c 
Blue Rofe ...uccncc. 8.50- 98.00 10,—13c 
Relsmehl 8.00- 9.00 1U-—1öt ! 
NRolied Dats— | 
Ausgewogen 
Nartuftein— 


a an 
Gelb . 


2... 5.20 6.00 7 sei 


"per 100 Pfd. per 10 Pfr. | 


Ar. 1 Wisconſin, Min: 


Nr. 


ſprünglichen Bericht beſtehen würde. 


Der Rahrungsmittelkontrolleur wird 


den Befund der Kommiſſion als 
amtliche Verfügung der Nahrungs— 


Aenderung im letzten Augenblick iſt 
kaum zu erwarten, trotzdem, wie 
verlautet, ein ſtarker Druck auf die 
Nahrungsmittelkontrolle und den 


|Yıundesnahrungsmitteldiftator Soo- | Rlarer \... 


|ber ausgeübt wird, den Mil 
produzenten einen befjeren Preis zu 
bewilligen. Hunderte von 
grammen ſind geſtern und heute bei 
der Nahrungsmittelkontrolle 


| 


| 
| 


\ 


' mittlere Sorte 


I 


| 


Tele: | 


bon ı 60— 70 Ctitd 


matlern für einen noch unbefannten  Zarmern, VBänfern und anderen! 


g nd | Beihäftsleuten in Yanditädten ein: | 
denen ih aud die Grundjtüde und | gelaufen, in denen gegen den Be— 


Auftraggeber 400 Ucres Land, unter 


Gebäulichkeiten der Sheldon Schule 
befinden, angefauft. Cs verlautet 


' gerüchtiweife, daß die Makler im Auf: | 
trage von Erzbiihof Munbdelein ban- | 
der dort ein Priefterfeminar | 


delten, 
zu errichten beabjichtinte. Nahe der 
Kathedrale, an der Cat Strafe, gebt 
‚augenblidlich der Bau eines Worbe- 
'reitungsfeminarg feiner Vollendung 
entgegen. Im Gegenfaß zu anderen 
Erzdiözeſen bejigt die reiche Erz- 
diözefe Chicago fein eigenes Priefter- 
feminar. 


fteramtsfandidaten müffen nach Bes 


enbigung ihrer humaniftifchen Stu: 
dien anderen Piözejanjeninarien 
iüiberwiefen werden. Cine Beitäti- 
gung des Gerüchtes Tieß fich heute 
‚nicht erlangen. 


1 
I 
I 


Kleine Kriegsdepeſchen. 


— —— — .. 


Deutſche in amerikaniſchem Heer. 

Tacoma, Waſh., 23. Febr. Im 
hieſigen Heereslager werden vier Sol— 
daten als feindliche Staatsangehörige 
feſtgehalten, weil ſie ſich angeblich 


verſchworen haben, nicht nur „bei der 


erſten Gelegenheit ihre Offiziere in 
Europa zu erſchießen, ſondern auch 
alle amerikaniſchen Soldaten in ih— 
rem Truppenverband der deutſchen 
Armee auszuliefern“. Die Namen der 


Verhafteten werden geheim gehalten. 
: Offizieren zufolge ift ein „allgemei- | 


nes Reinmachen“ unter 
lihen Staatsangehörigen, die in da3 
Heer eingetreten find, im vollem 
Gange. c 
entlafjen, jomit in jüngfter Zeit etiva 
200; die Internirung 
lihe Berfolgung der 


desbehörben ab. 
Reichskanzler beſitzt Freiheitsbonds. 


Mafhington, 23. Febr. Der frü— 
here deutſche Reichſskanzler von 
Bethmann Hollweg beſitzt wertvol— 
len Grundbeſitz in Waco, Texas, 
'und Umgegend. Sein Verwalter hat 
nun die Einnahmen, $75,000, unter 
dem Gefeh bem Bundesverwalter 
des Eigetnums feindlicher Auslän— 
der übermittelt, der ſie in Freiheits— 
bonds anlegt; die Einnahmen ſind 
jährlich $75,000. 

Lloyd George Franf. 

|. Xondon, 23, Sebr. Lloyd Georges 


Geſundheitszuſtand bedingt, daß der 


Premier eine längere Erholungs— 


Für hier beſtimmte Prie- 


ben feind⸗ 


34 Mann wurden geſtern 


oder gericht⸗ 
Entlaſſenen 
hängt von der Entſcheidung der Bun-⸗ 


fund der Kommiſſion proteſtirt 
wird. 
Nur von Mehrheit unterzeichnet. 


Der Nachtragsbericht der 
kommiſſion iſt nur von der 
heit der Kommiſſion unterzeichnet. 
die auch den erſten Bericht unter 
zeichnet hatte. Die Kommiſſäre W. 


Lint 

Ned Aiasta 
\.,., |10-12 Pb. im Dur» 
Milc- 
Mehr: | 
Beſte Corten ... 
ı Mittlere Sorlen .ooosc.» 
Biereckige Stücke, ganz. . 28 320 


J. Kittle, P. (G. Holden und Dr. 


Eugene Davenport haben den Nach 
tragsbericht nicht unterzeichnet. Alle 


Die 
Kommiſſion wird 
Miller, John W. 
Teter, Frau E. P. 


Mehrheit 
von John S 


verſtändige. 


Welles, John 


J. Fitzpatrick und John H. Harris 


gebildet. 
Hammelfleiſch für Dienstag. 
Die Bundesnahrungsmittelkontrolle 


erließ geſtern eine Verfügung, daß! 


Hammel-ſund Lammfleiſch bis zum 
15. April an fleiſchloſen Tagen ge 
geſſen werden kann. Grund für die 
Verfügung iſt die Tatſache, daß die 
kommenden Wochen einen Ueber 
ſchuß an Hammel- und Lammfleiſch 
aufweiſen werden. 

Viel Zucker in Utah. 

A. C. Rees, Sekretär des Fabri 
kantenverbandes von Utah, berich— 
tete geſter, der Nahrungsmittel— 
tontrolle, daß im Staat Utah eine 
Million Sack Rübenzucker, je 100 
Pfund der Sack, vorhanden ſind und 
nur der Verſendung harren. 
ſtaatliche Hilfsnahrungsmittelkon— 
trolleur Stevenſon erklärte, er er— 
warte in vierzehn Tagen eine Beſſe— 
rung der Zuckerſituation in Chicago. 
Alles hänge von den Transport— 
gelegenheiten aus dem Weſten ab. 
Verlangt Beſtrafung der Sünder. 


Strikte, unnachſichtliche Durch 
führung der Nahrungsmiittelgeſetze 
heute 


mittelkontrolle befürwortete 


in einer Verſammlung der County-— 


nahrungsmittelkontrolleure des Staa— 
tes, die in den Geſchäftsräumen der 


ſtaatlichen Nahrungsmittelkontrolle 
| einer | 
‚der Bezirfsnahrungsmittelfontrol: | 


ıftattfand, Nules %. Bromer, 


leute, denen eine ganze Weihe von 
Kounties unterjtellt it. In einer 
längeren Alniprade entwidelte er 
‚ein Syltem für die Behandlung von 
Seichäftsleuten, die don der Bun- 
desnahrungsmittelkontrolle lizenſirt 
ſind, ſich aber nicht nach ihren Vor— 


ſchrif Mori | Arbeitnehmer haben das Recht, von ih: | *! n we 
‚schriften richten, und von Berionen, Iiwiefen, dur ihre Deteftives alle, 


die ſich des Hamſterns ſchuldig 


| Greamery, extra, in 
re * 2.18 J N Greamery Nübliveicer... 45—48c 

dungen zur Mitaliedichaft ift bereit3 | jipergeben wurde, wollte ich nicht; 

|itber feinen Inhalt auslaffen, dod)| 


| 

yerlaute 15 zuderläfliger Quelle, ! 
ıt lautete aus öl trag Mıelforte, Rolle und auß« | 
I 


: | z — — ä 2. | Extras, 24 lUns3., 
bilbet denn doh am legten | mittelfontrolle veröffentlihen. Eine \ 


23-0.26 : 
25-0.28 } 


ncfota und Dafota....$1.85-2.15 0.25 
ionsmeäunsacruunsee ER ea 
Butier — 
per Pfund per Pfund 
....... 40300 50—5äc! 
seo ch T-—4&c 48-5: 
46—55c | 
In Bappfhanteln 114c höber als obige Preife. | 
Ruufisutrer— 
Elandardforte, Ehadtel... .29-—-30c 32-338 | 
BO.,__ DEE Bolle. oosenoere.. 31—31t | 


üben ... 
Firſts“ 


.2 
.28—29c 
sans une... 
n Hull Cream 
Pfund 


29—33: | 
Pfund 


30 356 


aewogen zei... 
Neie—Yimerica 


Iris, Im, Ganzen. .....26--28c 
do., aufaefchnitten ..2S-—Sic 
Gdler— 


Abfoiut frifh, geprüft 
ö4 { 


: per Dad. ver Dep. 
Dppn.. .53-—54c 54—5 
1 Cent 


x —59 


a c 

Eier in Pappſchaächteln mebr als 
ohlac Breife. 

Konde. ce Mid— 
(1a6) 


Belle EOEEE „sonuress« So. 


per ‘Büchle 
Eem& 
19 -22 
1813-19 
13 -16 
der 100 Pfund per Piund 
enoreinonne ck 1.87-7.97 0.08-— 0.05% 
Eiruy— Ted. Bühien Wächle 
Mais 90, Anderrobt ! 
10%, 134 Bfd «Blihfe $1.22%-1.32%4 12-18 | 
Mais 907, Duferrob | 
10%, 5 Mid.-Rüchle..53.60 -3.05 35-4% 
Backpflaumen — ver Pfund pei Pfund 
60— 80 SÜOE „2.2.0... 114 —1Ic 13—17e 
—11c 12—1öe 
98 —10c 11—14c 
per100 Pfund ver Pfund 
Nabh, ausgeludt...... $14.00-15.50 16—20c 
sinta 14.50-15.75 16—20c 
Pinto .............. 9.60-10.00 1126l4c 
VAntuanne — 1 Pd, Bücfen 
Dod. Buͤchſen 
sasesnnenenneenn +. «91.05-32.10 
... 2.75—2.95 
Zdinien — ganze — 


4 
Berbampit, ohne Zırder.. 11%-12% 
Suder-— 


| 
| 
| 
| 
ver Wild!e | 
I 
| 
| 
| 
} 


60—109 Std 
Fohnen— 


Türe 
19—-23: 
27—338 | 


per Pfund per Piund 

fontig „.uase»+ snerr00000..B0—F1c 32--38 

14 bis 16 Bund zeronın... 29308 
Errd— 


u 1 


931—35; 


44-500 ı 
40—45c | 
31—31e | 


sonen H1-—LIc 


.37—58 


. Emmalis ıbeited ausgeiaiienes) — 

Sn Vanpfhacdteln, Pfd..28—20c 

Dein 272 —20% 
Ston.ard, vein— 

Beim Piund 


| 
31—38c | 
30— 30: | 

I 


237— 28 


.........n..... — 


30—35t | 


' Edjmaiseriag— 


drei find landwirtichaftlihe Sad): | 
der | 


er 7 
! 


O'Leary, Lucius 


Der 


Deim 


Komuie, ıu Bünfen — | 
WET per Büchfe per Wüchle | 
Maisöl, Pint erenenon 27 -S0C SU -UTier | 
| ‚do, DOltatt....2.0.....00%-564c 5614-706 
Baummwolliamendöl— 
flein soon one re 000: 32306 
mitiel ... ·⸗⸗ BAT 
surteys, ansgewablte, Yrb. 
Trocken gerupft, frife......37---38c 
WE eseneserraasarneun 
Sunahühnrr un Heuuek— 
Dar—4 Rund, frifch......33--35c 
Sühner— 
15--5 Rfımd, 
vabne-- 
Friſch ........ 
Enten ... 
Genie 


24 


36 
72 
38 430 


30 -ÿv37 


-45 
| 


frif. .....88 


sol 


smittel fir alle 
zu  beichaffen. | 


jei nötig, Nahrung 
beteiligten Xänder 
Diefe Frage fei für die Heimat | 
ıebenfo wichtig wie für die Front. 
Rußlands chaotiſche Zuſtände ſeien 
auf die Nahrungsmittelfrage zurück— 
zuführen. Es ſei nicht ausgeſchloſ— 
ſen, daß auch die Ver. Staaten ſich 
Unruhen gegenüberſehen würden. 
Die gefährlichen Punkte ſeien die 
großen Städte. Gefahr drohe nur 


von der Unwiſſenheit und dem Man- 
gel an Verſtändniß der großen Maſ- 


'fen. Die Lage müffe von den Mit- 
'altedern ter Legislaturen geregelt 
‚werben, bie fich hinter den Präfiben- 
‚ten ftellen müßten. Die 


‚Stimmung dafür zu jchaffen, jet die 


Sache der Bepölterung der Land 
| bezirfe, die fich eingehender mit der- 
artigen Tragen befchäftiae. Der 
:Nahrungsmittelfontrolleur ftellte fei- 


‚toichtiaften Aufgaben des ftrieges zu 
'löfen hätten. Selbitfucht müfle dem 
‚Opfermut, der fich von nationalen 
Geſichtspunkten 
machen. 


von außerordentlicher Bedeutung. Kein 
der | 


Wähler, männlich oder weiblid,, 
vorſchriftsmäßig regiſtrirt iſt, 
verſäumen, ſeine Stimme abzugeben. 


ſollte 


Die Stimmplütze ſind von ſechs Uhr 
Morgens bis fünf Uhr Abends geöffnet. 


ren Arbeitgebern einen zweiſtündigen 
Urlaub zu verlangen, um ihrer Bür— 


Feitmann 


cMidow, Semy, 58 S.; 


I Rubaf, Mathilda 


 Schtifmamı, Helen, 2622 Lofe View Ude. 


! 
| Marie Lange, 


richtiae | 


und der Vorjchriften der Nahrungs. nen Yuhörern vor, baß fie eine ber 


leiten Iaffe, Platz | 


Die Rormwahl am fommenden Dieus- * on . 
tag it für die Mählerihaft der Stade | bungefratt aus. 


| Auch fragmwürdige Frauenzimmer ſol— 


| 
” 
| 


Montag - Bargaing 


gibt es bei 


Dargain Nr, i— 


25,000 Yards nebleidytes Mustin 


nicht geitärlt (10 Dards an einen Aunden), Dard 


Bargain Nr. 2— | 
Mebatr Nieideritsiic— 1.00 Wert, 
glanz Pencil geitreifte Mohair PBrillian: | 
tine, ſchwarz u. marineblau, Myrtle, 69 | 
braun ımb Kopenhagen, Darb..,. c 


Pargain Ar. d— 
Melnwell, Serge, — 1.25 
Dual., 36 Soll breit — 
valfend für Sfirts,Nlei: 
der u. Zuits, in fhiwarz 


und allen Schat: 79e 


tirungen, Nard.... 


Varnsien 
Qualität, 


Bargain Sir. — 
Soifettes Bongee, — 38c 
Wert, reicheSeideappre: 
tur, Zoll breit, im 
fhwara, weiß u. fämmt: 


lichen Schattirun— 250 


gen, Nard zu.. 


"Paraain Nr. 10 


wobene 


v) 
3. 


Manichetten, 


Pargain Nr. 
Handtuchzeug, 
garantirt 
keinen Weft, gebl. Handtuch 
aceug, 17 3, breit, mit 
rotem Rand, Dard.” 
(10 YVds. Grenze.) 


5— 


Bargain Nr. 8— 
Männerhemden, 3130 wert, ge— 
0 Madrashemden 
Maänner, mit franzöf. wendb. 


garant. 830 


echtfarbig, für 


* 
- 
= 
=: 
— 


7 


22c Qualität, 36 3, breit, 
+ feiner weidher Finifh, — 


FTargain Ar. 3— 


Seide: | Weißfwaaren— Fabrifreiter bon 2e und BCE 


Qualität, Boiles, WNadras und GEolfettes, 7 
in fbiihten und fancy Steeiien, lange 2 
Stüde für Watits, Aleider und 1 

etiitts, Darwd........0.2e0un nun e 


| 
KK 
# 
hi 


Kar 
3% 


— 


Bargain Nr. 6— 

Zub Seide—T&c und 35€ 
‚ Qual., biübf getzeitie 
Seide für Waiftd, Ehirt- 
ing und fleider, 
Irt xchtfacbig, 
—XXe 


‚18c 
reines 


1120 


Bargain Ne. — — 
Schwarze Seide Taffetae — 
s1.50 ®ert, 36 Sol 
breit, mweide Gbiffon- 7 
Appretur, — garantirt 
darerhaft zu fein h 
Nard für 


fiir 


Bargain Nr. M— 


Union Onits für Männer Odd3 ımd Ends | Unterzeug fir Damen — $1.25 Wert, feine, 


und NReifemufter ven 2.50 bi 5.00 ers | 
ten, in NHamıngarn, Zeide und Wolle und 


Baumwolle, Auswahl, fo lange 1 49 
...... . 


der Borrat reicht, au. ..... 


Bargain Rr. 12 — Strümpfe für Damen — 3öc 
und Caſhmere wollene Strümpſe, in ſchwarz und weiß, Auswahl, das T 


Fibre 


mittelſchwere Leibchen und Beinklelder⸗ 

Jerſey gerippt, gebleicht, gelämm⸗ 6% 

tc5 Garn,. das Stüd für..... c 
Seide J 


und 506c Wert, Lisle Faden, 


Eiſenwaaren und Hausausſtattungs-Artikel 


Corn Beſen, aute Qualität, regulärer 
T5c Wert, au 
Grepe Toilettcpapter, 
Iyert, 9 Motten für 
(18 an einen Kunden, Steine Roit- 0d. Ic» 
lepbon-Beſtell. Nicht allein abgeliefert.) 
Waſchleſſel, Kupferboden, ſeſte Hols- 1 98 
. 


griffe, ren, 82.75 Mert, 4zu........ 


Kin groser 


Sargain in AOPE Portieren 


53.00 und $4.00 Werte. 
Lange und kurze für Doppel⸗ md einfache 
Türen, Seide mercerifiites Pand umd 
einfab, Rope. Extra fihweres Chenille, 
Die Auswahl, 


das Stüd zu $1.29 


Gardinen-Boiles, 15c Qualität, 36 Zoll 
breit, bübfche farbiae Borte, für 9% 
Schlaf: und Ehzimmer, VDarb.... c 


95 Duart galvanii, Waflereimer— 


zöllige Hartholz Waſchtlammeru (100 


Sentinal Asphalt Roofing. 108 Quab 


27€ 


vegulärer 40c Wert, : 
(3mei an einen Kunden.) > 

an I Numden), ipez., 50 für * 
— 

1 2 * - * 
in der Rolle requlärer ' $1.65 — 


Wert, vollſt, mit Rägeln u. Teer, 


= 
— 


LE 


1.25 Sausfleider, 89 
$1.25 Gingbam Hausfleider für Damen, 


mit weißem Stragen, aut paffend, z 

nut gemadt (2 an 1 Hunden. BIC 
Liköre 

Galifornia Gonnac Brand» $1.59 

Zur Inion Kentudy Bonrbon Whid- 
fen, Onart zu s 

Gatifornia Portwein, Sallone 

Feiner Alnmel oder Jamaica Rum, 


die Flaſche $1.58 
Venwick Pure Nine Wpiäfen, Ort....82.09 


3. Floor Bargain-Abteliung 


Echter Amosfeag Schürzen⸗ 
Gingham, larrirt, 


— Wert M..... 163c | 


(10 Dards an 1 Kunden.) 


Anaben-Cveraiis, — 
n..29€ 


Größ. 2 bis 6, 


Büchſe 


Bier 


Milch, Biichfe 
(Bier 


Gorn und Grbfen, 


an einen Stunden.) 
Gvaportite Tundee 


! 
an einen SKumbden.) | 


Sarsıyn Garn f. Fli- 
13c| den, 10c Wert, nn. Tace 
(Bier an einen Stunden.) 
| Ungedleihter Mustin — 


hardbreit — die 153e 


DAB „un 


13c 


Groceries und Fleisch 


Sodeniormäg. Leni 
Yard, Rid 

Friihes Hamburger 
Steaf, Rund ... 


un. .16C | 
— a IE 
Decar Mayers 333cC 
I 


Yrisfer Zped, Bi. 


2bic 


ribs. 


Pfund 


Eier 


mn 


<obesfälle. 


Nahftehend deröffentliden wir die Name 
der Deutichen 
heitzaımt Meldung azuagina: | 
Kock, Hermann, 4519 Wentworth Ave. 
Brebemann Maria, 67 J.: 1431 Melroſe Str. 
Nırenaer, Nobn, 60955 Yaflin Str 
van Derf, Elta, 2058 N, Asbipple 
Sranf, 2846 Union Ave. 
82 5.; 120 


Fouline, 82 


tr. 


nornader, E. 
vipenue, 

Kunze, Milliam 

Yewandomsfi, Anton, 60 S.: 16 
Meber, Ida, 2035 Sédawick S 
1121 


30 


*oreit Rarf. 
Mühlhauſen, 
Raufd, Yurcas, 37 


Michael, 4145 etr. 
Jahre. 


(geb, 


Fillmore 


— 


Shönrod). 43 I 


IR MW. 20, Str, 
Sirbert, Ebarles, 665 I; 
Cicero. 
Thoma, Eliſabeth, 2019 69. Place. 

Wagner, Hermann, 2124 Van Buren Str. 


92 
a, 


iꝰ,— 


Beim Wurz'nſepp. 

Wenn drei Soliſten jeden Abend ein 
fängeres Programm au beitretten ba 
ben, und wenn fie Died längere Yet: 
im, ohne dar Die Reichbaltiafeit ımd 
die Gediegenbeit ihrer Darbietungen 
Darunter feidet, und wenn endlich der 
Beſuch ſich ſtetig mehrt, dann kann 
eine beſſere Gewähr für ihr künſtleri 
ſches Leiſtungsvermögen weder ver 
langt, noch geboten werden. Und eine 
ſolche Gewähr liefern die Soubrette 
der Tenoriſt Heinrich 
Riehl und der Humoriſt Ernſt Heinen, 
die allabendlich am Sonntag auch am 
Nachmittag, beim Wurz'nſepp, 715 W. 
North Aven auftreten. Und was noch 
mehr für die Künſtler ſowohl, wie für 
'den Wirt und fein Lofal jpricht, it der 
Umſtand, daß ſich unter Wurz'nſepps 
Stammgäſten eine ganze Anzahl von 
Familien befindet, die vollzählig an 
!einem oder dem anderen Tage in ſei 
nem Münchner Reſtaurant ihr Abend— 
!elfen einnehmen und damı das Non 
| genießen. Namentlich an den 
Zonntagen herricht ein reger Betrieb 
in dem Rejtaurant, denn der beionders 
| reichhaltige Speifezettel, die Güte der 
| Spetien ımd Die jehr zivilen Breife 
iden eine leicht verttändliche Anzies 


| zert 
3ert 
12% 


I — 1 — — 


YAud) Das ihöne Geſchlecht. 


len jetzt eingekreiſt werden. 


Der ſtellvertretende Polizeichef 
Alcock hat alle Volizeikapitäne ange— 
die 


fragwürdigen Frauenzimmer, 


Geräncherte Spare⸗ 
Mund .... 
VPeaberry Naficc— 


Ausncwählte, groie 
Dirgend 
Keen Kleener — 

3 Ditchien für 


Edward Gage, alias Baler, 
Cenitat Raymond 
Roscoe Str Jahre alt, zum Aufenthalt in der 


jaen Tagen bon den Geſchworenen 
19129. 49. Abe. des Raubüberfälles und Kraftwagen 
.  ‚piebftahl fhuldig befunden. Sie hats ® 
‚ten am 11. Dezember ein Automobil = 
aeftohlen und dies zu einer Raube = 
fahrt benußt. Sie überfielen an je 
nem Abend etwa ein Dubenb Perfas 
nen, untere Anderen auch den Schub- == 
maarenhändler 
52. Str. und Chicago Ape., dem fig © 
$75 und mehrere Paar Stiefl ab- 
nahmen. ' 


ı Eintrittäfarten 
|25 Cent3 für Herr und Dame, an der 
Kaſſe 35 Cents die Berjon. 


Ifergeanten Harry MWertheimer ange: 


den wird. Es teginnt um 7 Ahr Abends, | paufe in feiner Tätigfeit eintreten 
foiten im Morverfauf | 
I 
Imaren bon Neuem Gerüchte eines 


doch 


— — 0 


Kobinetswechſels verbreitet, 


hatte Lloyd George bislang alle 


dieſe Kriſen erfolgreich beſtanden. 


Anm. der Redaktion. 


Unter der Anklage, den Detektive-⸗ 


hoffen zu baden, murben gejtern | 
Ihomas Burns von Cincinnati und | 


Taifen muß. — Seit einigen Wochen | 


‚machen, Eritere fönnen von der ®un- | gerpflicht nadhfommen zu fünnen, müf- 
Idesnahrungsmittelfontrolle firre ge- | jen aber vierundzwanzig Stunden vor- 
macht und, wenn fie fich nicht Fiigen, | ber darum einfommen, 

\durd den Widerruf ihrer Qizens be- | — 

ſtraft werden, ohne die ſie Geſchäfte — Frau Grace Allen Peabody, 
nicht machen können. Letztere Tochtet angeſehener Leute in New 
müſſen von den Bundesbezirks— Hort, murde 
\ammälten zur Verantwortung ge Hauptmann George Peabody vom 
‚zogen werben. Bromer erklärte, die Aunbesheere gefchieden. Sie nannte 


|Nahrungsmittelfontrolle jei zu der dicht weniger als achtzehn Mädchen, 
gekommen, dab je; X 


fi) Nachts oder am Tage auf Yer 
ı Straße ober in Wirtfchaften herum= 
|treiben, aufzuareifen. Sie müffen 


fie fich ihren Lebenäunterhalt 
und merden gegebenen 


wie 
verdienen, 


geſtern dort von Falls wegen Vagabundage gebucht Ach, der iſt bald zu Drei'n. 


und prozeſſirt werden.. 
| 


Durch Feuer vertrieben. 


| 
‚ta 
‘chen während eines Eifenbahnftreils?— E 
Antwort: Beide Taufen jpäter ein. 7 
dann Rechenſchaft darüber ablegen, 
mannes. er ; 
Mer fih der Jweifamleit ergibt, © 


Giaifie Seife — 

10 Stüde für 

(10 an einen Kumden‘) 
Granpınad —— Borar- 

Bulver, großes 

Belt u oc 143e 
Gelbe Turnips — 

Mund 


“2lc 
183c 
50c 
..10e 


Ab nah Bontiae. 


n : z 
über deren Iod dem Gefund | Mehrere jugendliche Verbrecher werben: 


der Reiormanitalt überwiefen. 77 
Richter Scanlan verurteilte heute, 
und % 


O'Laughlin, beide 


RER ae, | Reformanftalt Pontiac von 1 Yabhr = 
bis auf Lebenzzeit. 3 


Die Angeklagten wurden vor eini- A 


F 


Andrew Hallgreen, 


— 


— 


Richter Guerin überwies den ſchon 


vorbeſtraften Bartley Sharkey, der 
auch nicht älter wie 
ebenfalls auf unbeſtimmte Zeit der 
Reformanſtalt Pontiac. Er hatte am 

2. Dezember Louis Sauer an der 

35. Str. und Wincheſter Ave. über 
fallen und ihm ſeine aus 518 beſte 
hende Baarſchaft abgenommen. 


22 Yahre ft, © 


ER 


— fr 3 
Ver einigen Tagen wurde bom beit © 


Geichmorenen des Richters Scanlan © 
der Italiener Rocco La Morte wegen © 
Ermordung des Meritanerd Martin © 
Pina zu 15 Jahren Zuchthaus ber= 
ırteilt. Heute reichte fein Anwalt dem 
‚Gerichtshofe die beichtvorene Ausjage 
des 
'ein, der behauptet, daß ein anberer 7 
Rocco La Morte alö der Verurteilte, 7 
den Pina erftochen hätte. Auf Grumb 
\diefes Schriftitüdes 3 
‚Anwalt Aufhebung des Urteil® der 
' Gefchworenen 
es Verfahrens. 
wird den Srall unter Beratung neb- 
men. 


‘taliener®? Michele Manbuzio 


verlangte ber 


und Wiederaufnahme 
Richter Scanlan 7 


— Frage: Worin gleicht ein neu ges 
ufter Sflanell-Badeanzug den Poftias ° 


Stoßjenfger eines jungen Ehe- 7 
( Nach berühmtem Mufter.) = 


N 


— Verſorgt. „Was iſt denn 
as, Hieslbauer? Euch hab' ich ſchon 


ſo lang nimmer in der Prebigt ge © 


u 


‚ Neberzeugung n 'zumeift Syabrifarbeiterinnen in Pitt3= | * 
—* u En ne ‚burg und North Adams, Maff. Feuer, das durch Ueberheizung wenn Sie mei Weib hätten, ‚bräud)- ® 
ihre Rorkhriften —— * |. — Infolge mit überwältigender des Zentralofens im Erdgeſchoß des | ten ©’ aa foa Predigt mehr. ’ 
—— —— Mn Mehrheit von ber Geſetzgebung ge⸗ dreiſtöckigen Hauſes Nr. 1658 N. | — Partfühlend. — „E3 ift fehred = 
ginne deine de „Derer, |fapten Beichluffes und der Drohung Nodwell Straße entitand, riötigte ich, jebt bat mich meine Quartitr- 
die fich nicht fügen wollen, führen —— gerichtlichem Vorgehen hat Gou⸗ die Bewohner F. E. Steffan und frau wieder um 60 Mar im Jahre 
jmüffe. Das beziehe fich auf Reitau- \perneur Philipp von Wistonfin die! Beorge Leader und ihre Familien |vefteigert!" — „Ad mas, Du zahl & 
'rant3, Sotels und Sandler, die Wahl eines Bundesfenators al? } zur Flucht auf die Straße. geſteigertt n„* 5 4 


sn der jährliden Delegaten- jeh'n!“ — „D mei, Gere Pfarren Zu 
veriammlung des Deutichamerifa- 
niihen Nationalbundes, Zweig 
Chicago, wurde beidlojien, an) 
jedem legten Montag im Monat, 
Abends 8 Uhr, eine Delegaten- 
beriammlung abzuhalten. Somit 
findet die nädhite VBerfammlung am 


: — geſtern Victor H. Meyer, Mitglied 
emals erreichter Wochenlohn iſt —: Mens — 
nr zen Gr en n die der Firma Meyer Bros., in deren 
a genen. IT za5lt 95 DE nmudwaarenhandlung Nr. 781 
Node an einen sreibeitsbond ab... 9 ger | 
a J Milwaukee Ave. eignete ſich mit küh— 
In den letzten anderthalb Jahren SEE ———“ 54 | 
finb Die Röhne um 214 Gents die | MEN Griff ein Auslageküjtchen mit | 
Zu w rn > Ringen im Werte von $1045 an und) 
Etunde erböbt worden. > 2 1 z 
—— ſuchte das Weite. Er entkam und hat 
Heute ormittag wurde, nachdem ſich bisher feiner Verhaftung zu ent: 
Ellards Kreuzverhör beendet mar, | .:, rat 
ar ee me Der ziehen gewußt. 
Fräulein Brady, eine Pflegerin in) 
Dieniten der „Bifiting Nurjes’ 
Affociation“, vernommen, Sie tit 
jei. ſechs Jahren in den Armours | = u 
J 9 JF Besten. Am hbeuigen Samstag id 
en Anlagen tetig und ſchilderte veranſtaltet de RordicaFrauen 
auf Befragen von Anwalt Karliyerein Hondorfs Halle, North 
Ma ihre Pflichten und Obliegen- Avenue und Haljted Zir., einen 
heiten als beſu ende Pflegerin bei ken Masfenball. Präſidentin Emma 
7; = En : Stamm und Wizepräfidentin Ylırna Ins 
den Familien der Schlachthausarbei⸗ ders nebſt einem tüchtigen Feſtausſchuß 
ter. Sie hat zwei Gebilfinnen, von | pabeh Alles aufs Schönite vorbereitet: 
d en bie eine eine Polin ifi und fich und für flotte Tanzmuftl und |hmad | 
mit ben polnifchen Jamilien in deren | bafte — — Be Br Die | 
7 f ha ans Enam | glieder und rende des beliebten Ver⸗ 
— — berjtandigen — eins dürfen auf einen vergnügten Abend 
ie RBaoctation ſorgt durch Frl. zählen. Die Unterhaltung beginnt um 
Brady im Bedarfsfalle für ärztliche Tilhr, Eintrittsfarten foiten im Vorver-⸗ 
Behandlung und Krankenpflege, ſo-— dauf 25 an der Kaſſe 35 Cents, 
* ** Leer Körner Nebella 
ivi2, wenn nötia, aud für Nakrung, | _. Eu nu 2050 2 
— — nz ctal Elub bereirte mit 
stietdu. 2 und dergleichen. Die Zahl! Gifer einen Mastenball vor, 
der Bejuche, wweihe Frl.Brady madt, | heutigen Samstag Abend 
beläuft ſich im Durchſchnitt auf etwa Alt-Heidelberg-Halle früher Con 
ey — ee Halle, Ede Yladhawt id Sed— 
100 im Monat; es find, teil Kran: | — EN Br — 
. . p. RE tar rd. 7 19= | 
isn: ober Pflegebeiuche oder fie ha= | 
ben ben med, die Leute über geeig- 
nete Geſundheitsmaßregeln aufzu— 
tären. ER 
Frl. Brady berichtete weiter, dak Wenn die Kinder huften, fo reiht ihnen 
Armonr & Co. zum ®Beiten ihrer Mufterole auf Kehle und Bruft. 
weiblichen Angeſtellten im Sommer Niemand kann ſagen, wie bald die 
ein Erholungslager am See unter- erſten Anzeichen ſich zu Kruv oder noch 
halten. | Schlimmerem entiwideln. Ind dann biit 
| du frob, wenn du einen Krug Muiterole | 
zur Sand haft, um rafche, jihere Hilfe 
'zu bringen. €8 zieht feine Blaien. — 
Us erite Hilfe und gewiſſes Mittel 
‚it Mufterole borgüglich. Tauſende von <HON I ws j 
Müttern miffen daß. Man follte jtet3 William Carr von St. Baul, Minn.;! Gemäß den 
‚einen Krug zu jofortigem Gebraud im perhaftet. Der Beamte wurde am | x Pan 
ge ein Pittel für Erwadiiene |6. Februar verwundet, als er an 22. | Koiten per Tablett 
a m .| 
Hilft gegen Wunbdheit der Kehle, Hals» Straße und Wentworth Avenue zwei Gripart es 9 ce 
fatarrh, Mandelentzündung, Krup, jtei>  Verbächtige anbielt. Wertheimer, | 
als 


1 a —“ —— —A | defjen Zuftend noch bedenklich iſt, 
weh, Kongeſtion, ruſtfellentzündung, Häftli 2 hie gi. 
Mheumatismus, Lendentveh, Schmerzen | Dat die beiden Häftlinge als die Tä | 


und Reifen in Rüden unb Gelenlen, | 
errungen, * Musfeliveh, Gejchmülite, | 
toftfhäden an den Fügen und Erfäl- 
fungen der Brujt (verhütet oft Lungen | 
| entzündung). | 
Mrüge au 30c und 66c: Hofpitalgräße $2.50. | 


| 
| 


fommenden Montag in der Nord: 
jeite Turnhalle, S2O N. Clarf Str, 
Statt. Die Delegaten und Pereine 
tollen nur durch die deutichen Zei- 
tungen benadrichtigt werden. 


Zelet die 


„Sountagpoſt! 


ter identifizirt. 


unter einer Bundeslizens ihre Ge 


des 


| CASCARA 


© 

SCH 

Kein Preigaufihhlag für Diefes 20 Jahre 

alte Heilmittei — 25c für 24 Tablet 

ten. Mande Erlältungs-Tabletten lo» 

iten jegt 30c für 21 Tabletten. Die Ko- 

iten per Tablett nah bem Verhältntt 

berechnet, er/part Ihr SE menn br 
Hill's lauft. Heilt Er- 
fältung in 24 Stunden 
—$rippe in 3 Tagen 
Gelb d, wenn es 


feblfhlägt. 
> Tableiten Sir. 
Bu jeder Ayoihrie, 


* Don dem Fuhrmann Collins 
Campbell, Nr. 49 Weit 50. Straße, | 
wurde geitern unter dem hölzernen | 
Bürgerfteig binter dem Haufe, Nr. | 
5130 Süd State Straße, die Leiche | 
eines ungefähr eine Woche alten 
Säuglingd männlichen Gefchlecht3 

funden. Sie wies feine Spur von 
Gemwalttätigteit auf. ? 


a ara * 


QUININE 


We 


Nachfolger veritorbenen Paul 
| Sufting auf den 2. April angejegt. 
Er wollte anfänglih das Amt felbit 
beſetzen. 

| — Ueber 400 Mecres find bei 


I 

ſchafte betreiben. 
Nahrungsmittelkontrolleur Harry 
A. Wheeler eröffnete die Verſamm— 
lung, zu der ſich ungefähr 75County— 
nabrung3mitielfontrolleure eingefun= !Yrea, Ill. einſchließlich der Shel- 
den hatten, mit einer kurzen An- donſchule, an die katholiſche Erzdiö— 
ſprache, in der er ausführte, daß die zeſe in Chicago verlauft worden; es 
Nahrungsmittelfrage von —— 1a dort mit $1,000,000 Koftenauf: 
ten Bebeutung fei. Munition allein wand ein Priefterfeminar angelegt 
tönne den Krieg nicht getoinnen. &8 werben. ine Bein, 


5 
ot 


ES 
v 


Eile AN e 
— 
— x 


Fa 3 


Brand fonnte aber gelöicht werden, 


gerichtet hatte. 

Steffan betreibt im 1. 
|Speilewirtihaft und wohnt im 
Stock. 


Stock eine 


Zefet die | 
‘ 
» 


x — 
& * 
A 


Dar | . . . . > J 
ICE nie Miete ja doch nicht!“ — „Freilich 

ä —aber was die arme Frau dann ber 
ebe er nennenswerten Schaden an- |fiert!“ ı 


—74 
— Die Hauptfache. — „Sie habe 


9 doch hier alles, was fih ein. G 
ſtãdter 
tonn: wunderbare ichen 
Wald, idylliſche Ruhe, köſtliche M 
.. . . und trotzdem ſind Sie 
zufrieden?“ — 


Sonutagpof“ ame 


Erholung 


zur | 
Quft, 8 


5 


„Ud, 


Si 


m 
* 


— 
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"Shica 


: Ein Aptober Schritt vorwärts. 


. m Bundesfenat gelangte geitern die Eijenbahn- 
Eder Administration zur Annahme und zwar ohne 
itliche Veränderungen. 
9* bleibt nach der Bill dem Präſidenten über— 
die den Eigentümern der Bahnen jährlich zu 
0 ide Entſchädigung feſtzuſtellen, nach Maßgabe 
Reineinnahmen der Bahnen während der Jahre 
915, 1916 und 1917. Dem Präfidenten wird das 
neue Fradt- und Rafiagierraten anzufegen, 
Bpifcenitaatliche Sandelsfommiijion hat aber in 
m Ratenfragen die endgiltige Entiheidung zu tref- | 
- Die Bahnen follen jolange der Strieg währt und 
h achtzehn Monate nady Friedensihluß unter Yun: | 
Beontrolle und in Bundesbetrieb bleiben. 
E20 find die weſentlichen PBeitimmungen der 
BSH, die nunmehr an das Haus geht, wo die Debatte 
suber eine Bill desjelben Snbalts zwar beendet wurde, 
: der no, an die Hundert Yufäge der verihiedeniten 
* der Erledigung harren. Das wird vorausſichtlich 
ur verhältnißmäßig jehr wenig Zeit in Anſpruch neh- 
nen und die Vorlage, die das Haus annehmen wird, 
d fih von der von Senat angenommenen, wenn 
esanıpt, mur wenig unterjcheiden. Gemiß it, dab 
Bill, auf die beide Häuser id Ichlieglih einigen 
werden, nicht jhwäcer jein wird ala die Senatbill it 
nit die Vollinadhten des Präfidenten beichräntt, 
ider die Lebensdauer von Bundesfrontrolle und 
deöbetrieb verfürzt. 
= Damit jhheint es gewih, da der 22. 
1918 in der Geichichte 
Eniwidelung des Qandes als ein „Red Ietter“-QTag 
einen wird. IS ein hochwichtiger Bee, 
’ ws als der Tag, an dent jeitens des Rongreifeßs 
Eder erite bindende Schritt getan wurde zur Verbund: 
ung der Bahnen und ein großer, * künftigen 
t8 beitimmender Schritt in der Richtung des StaatS- 
zialismus, der von der Erhöhung und Erweiterung 
der Macht des Bundes eine Hebung der Lage der 
aſſen, im beſonderen eine Einſchränkung der Macht 
nd Zertrümmerung der Herrſchaft des organiſirten 
grivottapitals verſpricht. 
Denn die Bundeskontrolle über die Bahnen und 
der Bundesbetrieb der Eiſenbahnen werden nicht auf— 
hören achtzehn Monate nach Friedens sſchluß und nicht 
achtzehn Jahre ſpäter, noch in irgend einer abſehbaren 
Friſt. Indem man ihre Dauer auf achtzehn Monate 
nach dem Ende des Krieges feſtſetzte, handelte man nach 
dem Beiſpiel jenes weichherzigen Tierfreundes, der 
dem Hunde den Schwanz nur ſtückweiſe abhackt, 
Damit es nicht fo wehe tue. Die Bundesfrontrolle wird 
bleiben bi3. der Bundesbeiig fommt. Der Yundesbe- 
Hrieb wird unter dein Bundesbeiit gegen alle Angriffe 
eihügt jein. Anderes wäre nur möglid, wenn der 
Aundeöbetrieb ji) als nody weniger leiltungstähig 
und für das Volk und feine wirtihaftlihen und poli- 
Intereſſen noch ſchädlicher erweiſen ſollte als 
Eher Privatbetrieb und Privatbeſitz waren. Und das 
eint nicht gut möglich; ſcheint ausgeſchloſſen unter 
Der derzeitigen Leitung und wird nad) mehrjähriger 
Webung” und Erfahrung abiolut ausgeichloifen fein. 
Bon dem Grade der Leiitungsfähigfeit des itaat- 
lichen oder bundlihen Eifenbahnbetriebes wird c& ab- 
hängen, wie bald e& dem Bund erlaubt werden wird, 
auf andere große „NRußbarfeiten” und Induitrien — 
Die zur Zeit im Beiike des organifirten Privatfapitals 
find und diejem zur Aufredterhaltung feiner Serr- 
ſchaft dienen — die Hand zu legen und ſie zu betreiben 
im Intereſſe und zu Nutz und Frommen des ganzen 
me. — — — 


— —— — 
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Na) einer Verlautbarung der ftaatlichen Be- 
börde zur. Regelung öffentliher Nusanitalten hat die 
3ahl der in Verbindung mit deren Betrieb vorgefom- 
imenen tödlichen Unfälle im Staate Illinois im Fiskal— 
jahre 1917 eine Zunahme von 240, die der weniger 
ſchweren Unfälle eine ſolche von 12.290 gegen das 
" ummittelbar vorbergegangene Sahr erfahren. Sm 

Sabre 1916 find 950 Rerjonen bei folhen Unfällen 
ums Leben gefommen, im Sabre 1917, 1177; verlegt 
wurden im eritgenannten Sabre 17,639, im Iekten 
* dagegen 19,789 Perſonen. Von den tödlichen 
Unglüdsfällen entfielen 913 auf Dampfeiſenbahnen, 
86 auf Vorortbahnen und 136 auf eleftriihe Straken- | 
bahnen, von den übrigen Unfällen 16,539 auf Dampf. | 
babnen, 511 auf Norortbahnen und 431 auf © 
bahnen. Nur im legterwähnten Falle iſt eine kleine 
Wnahme zu verzeichnen. Im Jahre zuvor hatte ihre 
Zahl noch 480 betragen. Es iſt überaus bemerkens- 
wert, daß von den tödlichen Unfällen, die im Betriebe 
der Dampfbahnen und Votortsbahnen vorkamen, 
nicht weniger als 172 ſich an Straßenkreuzungen 
ereigneten. 

Es iſt dies ein neuer Beweis 
wendig es war, daß die Legislatur in ihrer letzten 

Sitzungsperiode die Autorität der Behörde zur 
Regelung öffentlicher Nutzanſtalten verſtärkte. Auf 
Grund des damals angenommenen Amendements des 

dier in Frage kommenden Geſetzes hat ſich die Behörde 
iiinzwiſchen bereits ans Werk gemacht, die aus den 
= Kiveaufreuzungen fid; ergebenden Gefahren nadı Mög- 
= ühfeit zu bejeitigen. Die Urbeit bedarf aber 
 umfaffender Vorbereitungen und wird erit nadı und 
nad merkliche Erfolge zeitigen. Um einen rechten 
e Begriff von der Größe der Aufgabe zu befommen, 
Fa man fich vergegenmwärtigen, dab e3 im Staate 
Fa: ungefähr 16,000 Bahnfreuzungen gibt, von | 

* annähernd die Hälfte außerhalb der Weichbilder 

haften liegen. Eine Schar von Angeſtellten 
de iſt gegenwärtig damit beſchäfngt, alle 
E fahrpunkte einer gründlichen Beſichtigung zu 
ehen, eine Arbeit, die vorausſichtlich einige 
Nonate in Anſpruch nehmen dürfte. Iſt das — 

erſt einmal geſchehen, ſo wird 
"Hoffentlich unverzüglic; daran machen, die neuen — 
beſtimmungen in Anwendung zu bringen und dafür 
ſorgen, die än jenen Kreuzungen lauernden Ge— 
en und damit die Zahl der beklagenswerten Unfälle 

Eau berringern. 

= Die neuen Beitimmungen verleihen der Behörde | 
20 Recht, die Befeitigung der Niveaufreuzungen über- 
all dort zu verlangen, mo eine gehörige Sicherheit für 

Fer Balfanten der Stelle fih auf eine andere Weiie 
* 


dafür, wie not— 


— 
Fi 


> 


herjtellen läßt. zit dieje Sicherheit auf irgend 
Fine andere Art, durch bauliche Veränderungen oder! 
ich Verlegung der Kreuzung irgendwo anders bin! 
sn erzielen, fo kann fie von der Forderung einer Unter- | 
Baeberführung der Bahnlinie abjehen. In die 
ber Berbefjerungen werden fidh die beteiligten 


TER 


Februar |ten muß, wenn Frauen fich ausbeuten lafien oder gat | 
der wirtidaftlidh- politischen beriuchen würden, die Stellungen 


| beitanden dort 400 öffentliche 


Straßen- | 


alfo die Bahnen und die Eigentümer der | denen drei je 5000 Patienten faffen Fönnen, beherber- 
oben zu teilen haben. Für die Verteilung derigen 3305 Aranfe mehr, als fie — 


Koſten iſt wiederum die Behörde zuftändig. Das ver- 
änderte Gejet hält die Bahnen ferner an, auf beiden |. 
Seiten jeder Straßenniveaufreuzung auf eine Ent- 
fernung bon fünfhundert Fuß von diejfer alle Bäume 
und Sträucher und alles VBuidhiwerk vom Eifenbabn- 
förper zu entfernen, um einen freien NAusblid auf die 
Strecke zuzulaſſen. Es weiſt die Bahnen ſchließlich 
auch an, an allen Straßenbahnkreuzungen und auch 
an ſolchen anderen Punkten, wie die Behörde beſtim- Fühlt ein Jeder Drang und Trieb, — 
men mag, Warnungsihilder umd Gefahrfignale an | Xob’ dem irg nicht fremde Weine, 
zubringen, vor allen an joldden Kreuzungen, Ivo inner „| Brembe Weiber nicht bem Lieb'. 
halb von zweihundert Fuß zu beiden Seiten der Geleite „Dunfel ift der Mede Sinn!“ 
die Bahnitrefe nicht auf mindeitens fünfbundert Fuf; Sk f t, 
unbehindert zu überjeben it. * Pr Shumann=heint meint, um | 
Es ſteht zu hoffen, da die Bebörde ftreng u — au gewinnen, müffe auz 
die Ausführung diefer Gejegbeitimmungen achten md —* Ze preußifcher 
von der ihr verlichenen Tollmacht den weitejtgehenden  Mrutterfcgaft” überwunden werden. 
Gebrauch machen wird. Auch innerbalb der Stadt Man fann eine große Sängerin ſein 
Chicago bietet ſich ihr ein ausgedehntes Betätigungs und doch — reden. Was na⸗ 
feld. Das Weichbild der Siadt iſt noch reich am kürlich keine Anſpielung ſein ſoll! 
Niveaukreuzungen, und wenn hier nicht mehr Unfälle) ee 
ih creignen, als 68 tatfählich der Fall tit, jo tit dies | 
mehr der größeren Aufmerkſamkeit er jtädtifchen | g40n belegt worden, weil ihre Wagen 
| Wagenlenfer als der Fürlorge der Bahnen-zu ver- | Führer zu viele „Stop® neiftvpt“ ha- 
danken. In einer Großitadt wie Chicago follte mit! ben. Much in Chicago würde fih ein 
den a im Straßenniveau unter allen | derartiges Vorgehen gegen jene Stra 


Umitän \ J A fae | kenbahnfchaffmer empfeblen, die bei 
den jo jchnell wie möglidy aufgeräumt werden. | Schnee umd Cie, Etum und Wetter 


Imit t den halbleeren Wagen an den an | 

Straßeneden Harrenden vorüberfaufen. | 
| Obwohl dies nur ein Schwacher Troit 
| für iene fein mag, die jicdh während des 
; Warten? Ohren oder Nafenfpige cer=- 
| froren baben. 


“Morgen dir, 


Su berchren nur da8 Eeine 


in Detroit it Die dortige Straßen: 
bahn: Setellihaft mit einer Strafe von 


Frauenarbeit. 
| Dem Quneds-Arbeitsdepartement iſt kürzlich 
eine Abteilung für ‚Srauenarbeit hinzugefügt worden, 
zu dejien Leitung Frau Hilda Muehlhauſer-Richards 
berufen wurde. In einem fürzlihen Interview er- | 
Be dieie, dab; das neue Büro e8 als Hauptaufgabe | 
etracht Ausbe ig weiblicher Arbei ſteuer 
he üre fordern Deniungen "ara | fänier, _Balliieler ober nang ge 

i En | mößnliche Zrumfenbolde ohne jeden Ne- 

ridten werde, durd; Regierungsverfügungen oder vom ; benberuf. Sind aber auch gemöhnlid) ; 
Kongreß zu erlajiende Gejege in diefer Hinsicht | danach! 
Beiferung herbeizuführen. Bezüglich der geplanten | 
Organijation der ihr umteritellten Mbteilung | 
äußerte jid) Irau Richards wie folgt: 
— „Es wird den Frauen nicht an Gelegenheit zur — 
die in anderen Siäblen eröffnet werben macnen Witch bergkaft len. So verliere 
z > Herr Armour, er wiünfche, daß ſeine 
Arbeitsſuchende und Arbeitgeber in Berührung ge: | Angeitellten und deren Kamilien täg⸗ 
bracht werden. Ich möchte jedoch beſonders betonen, lich dremal reichliche Mahlzeiten ein⸗ 


daß ich es alse B—— & ——— * „nehmen möchten, daß fie in gejund: | 
ß inen jdiveren Gemeinihaden betrad)- | | beitguträglidien, ausreichenden Kei- 


men wohnen, den Sindern_ gebührend 
bon Männern zu] Aufiicht, 
Löhnen einzumeb- | richt zuteil erde, 


find nicht nrinder ; glieder anjtändig gekleidet feien, 
und wieder fih ein 


men, Die Frauen dieſes Landes pi 

patriotijd al3 die Männer, und nur Patriotismus! gergnügen gönnen Fönnten, 
auf Srrwegen fann Frauen veranlafien, jich in Stel: | aller 
lungen ig a die zu einem höberen Lohn auch 
jetzt noch von Männern bekleidet werden können. 

Falls unſere Regierung, die bewieſen hat, daß ſie die 
Ausbeutung der Frauenarbeit zum Nachteil der 

Männerarbeit verurteilt, eine diesbezügliche deutliche 

Kundegebung erlaſſen würde, dürfte dieſe den Frauen 
zur Richtſchnur dienen, und Bwiſ ſtigkeiten würden in 
Zukunft vermieden werden. Sie würden dann ver— 
ſtehen, daß durch Herabdrücken von Löhnen ſie weder 
ihrem Lande, noch ihren Arbeitsgebern ihren Arbeits 
gefährten oder fih jelbit einen Dienjt eriveifen, und) 
wir fönnten un3 dann darauf beichränfen, ihnen! 
Rafanzen zur Verf fügung zu jtellen, die fie zu fülfen | 
geeignet find, und die ihnen die gleichen Löhne wie 
die ihrer früheren männlichen Inhaber gewähren.“ 

Die Arbeitsverhältniſſe in den Ver. Staaten ſind 
nicht ganz To befriedigend wie in Großbritannien. | 
Dort find 90% des männlihen industriellen Arbeiter | fonderbare 
organifirt, hier nur 10%, und von Frauen nur ein} quemlichleit“ hätten; e& könnte ja fein, 
fehr geringer Progentiag. In England wurde bald, —— * ein — ee 
na Re ; 28 der 9 S Yrheita | ndig quemlich et Ietranyten 
eingerähth, unb der eleiche Cohn Ar Männer nd 2I0b eingehenden Lefengens fonnte et 

! jedoch nicht einen einzigen feiner Ars 
Frauen in gleiher Stellung borgejchrieben. Wo eine) beiter namhaft machen, der fich einen 
örau zur Be eſetzung des Poſtens eines Mannes heran-⸗ Kraftwagen anzuſchaffen vermocht oder 
gezogen wird, muß ſie ihm dieſen nach Beendigung nen folhen als unirennbar von jeis 


8 * * „ner VBequ ıemlichfeit bezeichnet hat. 
de? Krieges wieder zur Verfügung jtellen. Einer | fepr veritändlich erideint, mern 


Schätzung zufolge, werden nad) Friedensſchluß höch- erfährt, daß die meiſten Schlachthaus— 
tend 20%, der jekt in England arbeitenden rauen arbeiter in nächſter Nähe der Stock 
ihre Stellungen beibehalten. Wie e8 in diefer Be, |Yard3 wohnen, da ihr laum zur Fri— 
zichung in der Ber. Staaten ausjehen wird, läht fid, | |ftung des Lebens ausreicendes 


fommen ihnen Die 
faum vorherfagen.“ Betreffs N Stellenvermittlung | kenbainfahıgeldes nicht geitattet. 
bemerfte grau Richards: 


Nir werden mit denilind da wundern fich gewilfe Leute 
Namen aller Firmen befannt gemadht, die Regierungs- woch, daß der Sozialismus von Tag zu‘ 
fontrafte erhalten, finden dann aus, ob weibliche | TAB N ein gröyeres Gebiet erobert] | 
Arbeiter benötigt werden, und wählen folde unter den | Zunge Zuder, alte Muder! Was ein Prod 
bet ung fie meldenden MArbeitsfuchenden aus. Be. |!itionsbäthen werden will, frünmt fid) bei- 
ſonders wünſchenswert erſcheint es, daß die verfchiede- Pr 
nen Frauenorganifationen ih zufammenfinden, um | 
bei Umftedlung größerer Arbeiterinnenmasien für! 
deren foziale und moraliihe Mohlfahrt Sorge zu 
tragen. Belonders die W ohnungsfrage verdient Be 
achtung. In England haben fie zur Zeit 69 beratende! 
Silfsbehörden, die jich der Förderung aller Arten Re— 
gierungsarbeit widmen. Beginn des Strieges | 
Stellen-Vermittlungs: | 
ıbüros, jegt haben fie iiber 2,000. Wir, in den Ver. 
Staaten, haben nur 200. In jeder größeren Stadt 
ſalte ein beratendes Komite beſtehen, in dem Kapital | 
und Arbeit gleichmäßig vertreten ſind, für letztere 
ſollte hauptſächlich die „American Federation of 
Labor“ in Betracht kommen. Viele Differenzen könn— 
ſten durch derartige Komites ſchon frühzeitig aus— 
geglichen werden. Falls der Krieg noch drei Jahre 
dauern ſollte, dürfte ſich die normale Zahl weiblicher 
—— verdoppeln, würde alſo 3,000,000 betragen. 
| England iind bereits 3,000,000 zur Stell-| 
— bon Männern herangezogen worden. Dieie | 
Vermehrung ftellt fi in einzelnen — wie folgt: 
Banken und Finanz: vor dem Kriege 
46,500; Regier: ungebüuros 66,000 dezw 
Munitionsfabriken 2,000 bezw. 117,000. 
ren Induſtrien werden zur Zeit 


Merkwürdig, die meiſten ſogenann— 
ten „Evangelijten“ haben eine „Ber= ! 
gar igenheit hinter ſich, als Fauft⸗ 


Arbeitsvieh und die Viehhöfe. 

Wenn die Sache nicht ſo trag ziſch 
lönnte man über gewiſſe Ergeb: 
der Stod-Nards- AUnterſuchung 


niedrigeren als dieſen bezahlten Familienmit⸗ 


ſie 
beſcheidenes 


alle 


alledem noch ein wenig auf die hohe 
ante zu legen vermöhten. Wie ſie 
dieſes philanthropiſche Programm bei 
den von den Schlachthausfirmen ge— 
zablten Hungerlöhnen verwirklichen 
ſollen, überläßt er anſcheinend den 
Arbeitern auszutifteln. „Im Grund⸗ 
ſatz“ erklärte Herr Armour ſich auch Be 
höheren Löhnen einverjtanden. Das 
Ithnen Diefe nicht zahlt, beruht auf —8 
leider uralten Gegenſatz zwiſchen Pra⸗ 
xis und Theorie. Auch für Arbeit an 
Feſttagen „ſollten“ die Arbeiter mehr 
als den gewöhnlichen Tagelohn 
‚empfangen. zur Entihuldigung für 
ten erklärt Herr Mrmour, er felbit ar 
beite an jedem Feiertag. Und begnügt 
ſich wahrſcheinlich mit einem Suppen-— 
knochen zum Mittageſſen! — Und der! 
26jährige Leiter der Firma Morris &! 
‚Co. erllärt, dat Arbeiter häufig fehr 
Anfichten betreffs „Be— 


Ja, Rooſevelt hat es geſagt! 

„Die Bande, welche Deutſchland 
und die Ver. Staaten mit einander 
der binden, 
und es muß die Hauptaufgabe unſe— 
rer Diplomatie fein, die beiden Na=| 
tionen immer enger mit einander zu 
vertnüpfen. In 
Welt iſt eine wärmere Bewunderung 
für Deutſchland und für Deutſch— 
lands erhabenen Herrſcher, Kaiſer 
Wilhelm, zu finden, wie hier in Ame— 
ırila.” 
N|Noofevelts.) So ändern fich bie 
Zeiten und, die Roofeveltö mit ihnen! 


gu 


Damals war’8 Bapier 
Der veritorbene Hetildarmee-General 

| Vooth ermabnte die reuigen Sünder, 
ſtets darauf bedacht zu ſein, alles zum 
Beſten auszunützen, und hielt ihnen da— 

bei einen — 
9,500, jeßt | qutes Beifpiel vor Mugen. 
133,000; | Manne, der nie um eine gute Ausrede 
verlegen ivar, pafjirie es einmal, daß 


An größe- 
393,000 Frauen be: | eine erwartete Anzeige au&blieb, für die 
eine ganze Seite freigehalten war. Le 


ſhäftigt. un Verbindung hiermit find folgende, seftoff zum Ausfüllen war aud nicht 
Ziffern intereſſant: Im Jhre 1880 wurden in den Fe und fo gab er die Order, in 
Ver. Staaten 2,647, 157 Frauen als Arbeiterinnen | fleinfter Schrift am Nopf der Icere 
auf allen Gebieten verzeichnet. Zehn Jahre fpäter | Seite zu vermerken: „Diefe Seite üit 
betrug biefe Zahl 4,005,532. Im Nahre 1900 beiief| fie Die enen bin nit le 
fie fich : 5 819.397: im & i * *55— N darauf ihre Schreibübungen maden 
tie ih auf 8,819,397 5 im Sabre 1910 auf 8,075,722, | Fännen.“ 
entiprehend 9% der Bevölferung, bezw. PRLA —— 
arbeitsfähigen Frauen. Wie groß ihre Zahl heute iſt, 
ließ ſich bisher nicht feſtſtellen Aus dem Vorſtehen. 
den dürfte ſich zur Genüge ergeben, daß die Be⸗ laugi 5, ME. u 
deutung der fyrauenarbeit befonders auf industriellen | 79 u u A A 
tiſchen Rekrutirungsoffiziers bekannt 
Gebiet ſich täglich mehr geltend macht, und daß ſie 


Senator Knox rief am Mittwoch im 
| Bundesiengt eine Senſation hervor, 
al er 'Diefen mit einem fait 


9» 


machte. Tiefer babe das den 
auf die Mrbeiterb: ewegung der Zukunft von tief ein- Alliirten zugeſtandene Vrivilegium, 
ſchneidendem Einfluß ſein wird. ihre in den Ver. Staaten anſäſſigen 
Staatsangehörigen zu rekrutiren, 

ver Pr * ſichtslos mißbraucht. 

Irrenhäuſer füllen ſich. Der 25 Jahresbericht | UM drei Anaben, Kojepb Varbour, 16, 
ee | Reed Wr r tm 2 ‘ 

\der Hilfs gefellichaften für ftaatlide Wohltätigfeit von | | ninst, 16 Nate, = er a 
New York ift diefer Tage der ftaatlihen Sofpital-Hom- | wände ihrer Wäter ſchleunigſt nach 
miſſion eingereicht und beröffentlicht worden. Aus Windſor, Neu-Sgottland. verichidt 
3 der itaat- * rden, um in das britifche Heer ein- 
gereiht au werden. Durch das prompte 
lichen Irrenanſialten die ſchlimmſie in der Geſchichte Eingreifen des Stantödepartements, 
|de3 Staates ift und zwar -beherbergen 12 —* mit das eine eingel hende Unterfuhung an: 
Plat für 27,890 Patienten nicht weniger als ! ‚798 | orbnete, hat ſich En — ein 
f, 6908 mehr, al? BRmih: | britifcher Leutnant, je etvogen ges! 
—— = ’ ann zn — unter. | füblt zugulicern, daß Die drei Ainaben 
gebracht und berpfieg erden Tonnen ohtlfe Wird | nach Anfunkt in Windfor fogleih nach 


von der Tätigkeit der im legten Frühjahr geſchaffenen | Pittsburgb, Pa., zurüdgefandt werden | 


|Sofpital- Entwidlungs-Rommiffton, an beren Spitze würden. Er erflärt, die Sinaben bät= | 
| Senator Henry M. Sage jteht, erwartet. Der Vericht | te angegeben, fie jeien über 19 Jahre 
|fonititirt, daß eine Musgabe von $20,000 .000 während | zoo 
einer Periode von zehn Sahren nötig ein wird, um ge⸗ 
nügenden Raum und Pflege für die Irren zu ſchaffen. 

sm Metropolitan-Diftrikt tit die Neberfüllung noch 
viel ſchlimmer als in den Diſtrikten des oberen Staates. 

Die vier Anſtalten des Metropolitan-Diſtrikts, von 


Haft du jemanh weh getan, 

Lak ihn nicht zu Innge darben: 
Friſche Wunden heilen ſchnell, 
Alte werden ſchwer vernarben. 


Leſet die „Sountagpoſt“ 


— 


und trotz⸗ 


die Ueberanſtrengun g ſeiner Angeſtell- 


Was 
man! 


Eine | 
Musgabe des Stra= 


find eng und vielartig, 


feinem Lande der 


(Aus einer Rede Theodore 


Yeitungsmann im Meiten alß: 
Dieien | 


leeren! 


hi rück⸗ 
Es handle ſich 


Der Spiegel. 
Eine ſeltſame Geſchichte von St. Adolf. 
„Donnerwetter, was haben Sie 
denn da?“ Profeſſor Silberer ſtieß 
— Ruf des Entzückens und der 
Bewunderung aus, während er den 


kaum handgroßen Spiegel betrachtete, 
welcher in einem dunklen Winkel des 


Antiquitätenladens hing, einem uns 


| beachteten Mintel, in den fich nur zu— 
‚fällig jet ein Lichtftrahl verirrte, 
|ber bie verftaubte Fläche aufleuchten 


ließ wie mattes Silber. „Was „Haben | 
? Das! 
Ding babe ich ja noch nie bei hnen | 


Die 


denn ba, Meifter Paulus? 


G gefehen.“ 


| Der Händler zudte mit den Ach— 
'feln. „Billig zu haben, Herr Pro- 
Ifeffor! Ein altes Stüd, echt floren- 
tinifche Arbeit, nun, das brauche ich 
‚ihnen nicht erft zu jagen. &3 ftammt 
aus dem Nachlaffe des Barons Uns 
‚ger. 
| „Desjelben, der auf fo tragiiche 
| Weife verunglücte?“ 

„Desſelben. Aber es war ſchon 
vocher einmal in meinem Laden, das 
heißt, damals war es noch nicht mein 


Laden, damals war ich noch ein jun⸗ fi 


ger Kommis, Und ich hatte einen | 
‚ernften Verbruß mit meinem Chef, | 
imeil ih im feiner Abmejenheit das, 
Stück verkaufte.“ 

Profeſſor Silberer liebäugelte noch 
immer mit dem Spiegel, der ſeine 
Sammelwut mächtig anregte. „Aha, 


Sie haben wohl das Stück zu billig 


weggegeben?“ 

„Das war es nicht, ſondern.. 
Der Händler ſtockte, fuhr aber dann 
raſch fort: „Sie ſollen die Wahrheit 
erfahren, ſelbſt auf die Gefahr hin, 
daß aus dem Geſchäft nichts wird. 
Uebrigens, Sie ſind ein Gelehrter 
und glauben gewiß nicht an folchen 
Unfinn. Aber der alte Schmid, mein 


Erziebing und Schulunter- ehemaliger Chef, ‚glaubt feſt a 


und beinahe... 

| Der Profeffor unterbrad) ihn un- 
gebulbig. „Sm, mein lieber Paulus, 
das intereffirt mich verflucht menig. 
gyür mich tft die Hauptface, daß Sie 
mir einen annehmbaren Preis für 
das Stück machen.“ 

Der Alte ſchüttelte den Kopf. 
|„Nein, nein, Brofeffor, das it dies⸗ 
mal nicht die Hauptfadhe. Sie mül- 
fen erfehren, ma3 ich ſelbſt weiß, da— 
‚mit nicht ſpäter einmal. . . .s E iſt 
zwar alles Unſinn, aber ich würde 


mir * ein Gemilfen daraus mas | 


‚en.. 

| „um Teufel, To Schießen Sie ſchen 
los. Sie können mich wahrhaftig 
neugierig und ungeduldig machen.“ 

| Der Händler rieb fich verlegen die 
Hände. „sch glaube, mie geſagt, 
nicht baran, aber es ilt doch ein fon 
derbarer Zufall, daß — 'er machte 
eine * Pauſe — daß von den 
Beſitzern des Spiegels keiner eines 
natürlichen Todes geſtorben iſt.“ 

| Profeffor Silberer Tächelte halb 
‚Tpöttifh, Halb ungläubig. „Hu, Hu, 
das klingt ja ganz ſchauerlich. Ken— 
nen Sie denn alle Beſitzer dieſes 
Stückes? Es iſt gut vierhundert 
Jahre alt und dürfte durch zahlreiche 
Hände gegangen ſein.“ 


nicht, ſondern nur einige, nur die— 
—— der letzten zwei Jahrzehnte. 
Da war zuerſt ein Bankier, der bei 
dem großen Krach ſein Vermögen 
verlor und ſich erſchoß. Scine 
Kunſtſammlungen kamen unter den 


Hammer und mein Chef kaufte den 


"Spiegel. Bald darauf ging derfelbe & 
in den Belit eines ruffiichen Grop- 
| fürften über, der aber zwei Tage nad) 
tem Kaufe von Nibilijten ermordet 
‚tmurbe. Der Spiegel, der noch nicht 
|bezahlt mar, fam in den Laden zu- 
\rüd. Eine Schaufpielerin, die für 
felchye Dinge Sinn und Vorliebe be- 
jaß, erwarb ihn. Wenige Wochen 


‚fpäter ftürzte fie auf der Bühne in’ 


‚eine Verfentung, die dur Zufall 
‚nicht feft verfchloffen war, und ftarb.“ 


‚Teln. 
terbarer Zufälle. Aber was hat das 
tit ebenfo unfhuldig an dem Börfen- 
tra, wie an dem Nitentat oder an 
ver Schlamperei irgenb eines be- 
‚trunfenen Theaterarheiters.“ 
Paulus nidte. „Natürlich, natür- 
lich! 
es nur ein ſonderbarer Zufall ſei. 
Allerdings, geheimnißvoll bleibt die 
Geſchichte doch. Nach dem Tode der 
Schauſpielerin kam der Spiegel 
unſeren Laden zurück. Meinem Chef 
graute vor dem Stück, am liebſten 


hätte er es zerbrochen, aber eine aber⸗ 
gläubiſche Scheu hielt ihn zurück. Der' 


Spiegel wurde in eine dunkle Ecke 
gehänat, 
blieb. Eines Tages fam ein Samm- 
ler zu und und, tie gejagt, ich ber- 
taufte da3 Stüd in Abmelenheit met- 
neß Chef3. Derfelbe machte mir bed= 
balb die gröften Vorwürfe, aber ich 
lachte ihn nur aus.“ 
„Run, und —?' 


' „Sie erinnern fich doch noch an die 


Kotaſtrophe des Ringtheaterbrandes? 


Unter den zahlreichen Toten war auch 
der Käufer. Dann blieb der Spiegel 


jahrelang verſchwunden. Ich erfchtak 
nicht wenig, als eines Tages Baron 
Unger bei mir eintrat, das unheim⸗ 


liche Glas auspackte 
meine Meinung befragte, 
zu dem und dem Preiſe kaufen ſolle. 


und mich um 


den Erzähler. 
ſer Spiegel ſcheint ja der reine Maſ— 
ſenmötder zu ſein. Hoffentlich iſt 
dieſe geheime Eigenſchaft kein Grund, 
den Preis allzu hoch zu ſtellen. Ich 
ſpreche Sie feierlich von jeder Schuld | 
an meinem Xobe frei, falla der Gerit 
bed Spiegeld auch mir ben Hals um⸗ 
dreht. Aber machen Sie einen an⸗ 
nehmbaren —*— 


„Alle Beſitzer kenne ich natürlich 


Der Profelfor zudte mit den Ace 
„Nilerdings eine Häufung fon= | 


wo Hille ı alles mit dem Spiegel zu tun? Er: 


Ah fagte ja auch fofort, da: 


in 


mo er jahrelang unbeactet” 


ob er es 


Ungeduldig unterbrach Silberer 
„Genug, genug! Die— 


Zu Haufe betrachtete der Gelehrte 
daß fo mohlfeil erftandene Stüd 
Inäfer. Grit jekt, nachdem der Spie- 
gel vor Staub und Shmuß gereinigt 


mar, fam bie überaus feine und Fofts | 


bare Arbeit 
Was aber den Wert noch erhöhte, 
war eine, offenbar vom Perfertiger 
jelbft, in das Glas eingeritzte In— 
ichrift, welche 
Lotein den Namen des Mannes 
nannte, für den der Spiegel verfer- 
"tigt worden war: „Marino TFalieri, 
dur Venetiae.“ 


fo recht 


farb? 
‚lich beinahe 
Abah, 


Bei Gott, man könnte wirk— 
abergläubiſch 
Dummheiten. Und der Spie- 


gel wird ſich hier auf dem Kamin 


prächtig machen.“ 

Wenige Tage ſpäter hatte der Pro— 
jeffor die ganze Gefchichte vergeiten, | 
‘ie entfehwand feinem Gebädtniß, | 
‚nur der Spiegel blieb und bildete für | 
ben Kunitienner eine ſtete Quelle 
neuer Freude. 


in mittelalterlichem 


zur Geltung. | 


werden. 





| 


| 


Ja, ganz im Gegen: | 


'fah zu dem gewöhnlichen Lauf der! 


Dinge, wo ber Veit die Leidenfchaft | 
abzufühlen pflegt, wurde ihm ber! 
Spiegel um fo teurer, je länger er 
ich feines Befites erfreute, 


Ih an Seinem Schreibtiih und 


| Eines Abends jaß er wie gemöhn- 


„Marino Falieri, der am Schaffot 


ERBE RE ar PEN 


Todedanzeige 
Sreunden und Belannten die traurige 
Nachricht, dak mein geliebter Gatte 
und unfer lieber Vater, Bruder umd 
Schwager 

Chriſtian Hofſchneider 
am 22. Febr, 1918 im Alter von 43 
Jahren entſchlafen iſt. Beerdigung am 
Wontag, den 25. Febr,, 1 Ubr Nahm., 
bom Trauerbaufe, 4557 Indiana Ave., 
nach der ebang. Salem⸗Kirche, 25. Str. 
und Wentivorth Xde., bon da mit Mntos 
nach dem Concordia Friedhof. Um ftille 
Zeilnabme bitten die trauernden Sin- 
terblieberen: 
zum Hofichneider, ach. 
May und Ron, 
fMmneider, Bruder, 
Schwägerin. 
Broofinn, N. P., 
piren, 


f Miller, Gattin, 
Kinder, John J. Hof⸗ 


Zeitungen bitte au fo: 
ſaſon 


RE TEE. A 
Todesanzeige. 
Freunden und Betannten die traurige 
Nächricht, daß unſer lieber Sohn und 

Bruder 
Guſtav Wachholz 

im Alter von 16 Jahren, 1 Mongt und 
14 Tagen ſelig im Herrn entſchlafen iſt. 
Die Peerdiguna findet ftatt amı Mons 
tag, deu 20, Fehr. um 2 Uhr Nachm. 
vom Trauerhaufe, 6444 Iuftine Etr., 

nah der evang.siutd, St. tepbanıs« 
Niıwe, 65, und PRevria Ete., bon da 
mit Mutod nach dem Nethania-Gottes: 
ader, Die traueriden Hinterbliebeiten: 
Wlbert und Halda Wahhols, Eltern. 
Emma, Arthur, Bruno, Ciga, Nibert, 
Frebert und Eleonor, Gefchmifter, 


Zovesanseton 


ifihrieb. Draußen heulte der Sturm! N ud 


pen praffelte der Regen an die Schei⸗ 
ben, da war es doppelt gemütlich in 
dem behaglichen Zimmer, wo der 
Teekeſſel auf dem Tiſche brummte 
und der feine Rauch 


durchzog. Silberer legte die Feder 


kei Seite, lehnte fich in den Stuhl | s20 3. Cart Eir., 


zurüd und gab fid} ganz dem Genuß | 


| Kr 


J 
der Habana-⸗ 
Zigarre in zarten Wölkchen die Luft 


1 


ver behaglichen Rue hin. Sein Blid | 
fiel gerade auf den Spiegel, in wels- 


PR s . | 
chem jih vas Licht ber Lampe als |; 


| Later, 


leuchtendes Füntchen mwieberjpiegelte. 
Und num aefihah etwas Sclifame2. 


Er wollte feinen Blid vom Spiegel | 
'cbmenben, aber er vermochte es nicht. 
Wenn er aud) für eine Setunde fort: | 


| fiat 
1121 


ichaute, fhon im nächften Nugenblid |® 


tehrten feine Augen, tie bon Zauber: | 


| Die trauernden SHinterbliedenen: 
| Maria Midomw, 


gemalt angezogen, nach dem leuchten: 


‚den FJunfen zurüd. Vergebens ver= | 


ſuchte er, 
werden. Der Spiegel verſchwand 
und das ganze Zimmer ringsum; 
nichts blieb übrig, als der leuchtende 
Flech, der jetzt ein großes Auge war, 
das ſtrahlende Auge 
welcher die Hände 
ſtreckte. Er ſpürte, 


nach ihm aus: | 


feine Bruft legten, mie 
fürzer und fürzer —* 
glühende Hauch aus dem Munde bes | 
Rieſen ihn umfing und gleich einer 


Feuerlohe die Luft mit heißer Glut | anzumelden, 


erfüllte. Und durch dies allea leuch- | 


tete das Auge, drohend und finiter, | 


Herr feined Willens zu | 


| 


| ee 


| Mithra Loge Nr. 410, A. F. & A. M. 
eines Rieſen, | anf 


ivie die mächtigen | & 
Fäuſte mit ſchwerem Druck ſich auf 


wie der 


ſo daß er wie gebannt kein Glied zu 


rühren vermochte. 

| Plöglich hörte er in weiter, weiter | 
Ferne ein verworrenes Geräuſch, als 
nahten viele Menſchen. Waren das 
wohl ſeine Retter, die kamen, 
Rieſen zu erlegen? Jawohl, es muß: 
ten Ritter fein oder Sirieger, deutlich | 


hörte er ein Klirren, al menn Glas | 
aber | 


oder Eifen zuſammenſchlägt, 
auch der Rieſe verdoppelte ſeine An- 
ſtrengungen; immer 


ſeiner Fäuſte. Silberer fühlte es, 
noch eine Minute, und ihm mußte 
der Atem verfagen, mußte das Herz 
ftillftehen. 

Da fam nr etwas 
dur) die Luft geflogen, 


Blinfendes 


bligende Nuge, ein helles Klirren und 
das Funfeln erlofh. Am gleichen 


Moment verihwand auch der Drud 


und bie Hike, der Profeifer fühlte, 


'mwie er wieder atmen, die Glieder be= | 


Belieben 
war fo 


die Augen nad 
Uber er 


wegen, 
wenden konnte. 
nur auf die Stimmen lauſchte er, 
die um ihn laut wurden. 
„Gott ſei Dank, er lebt!“ 
Stimme war ihm bekannt. 
„Ein Glück, daß der Zufall mich 
trotz des fürchterlichen Wetters hier 
vorüberführte. 
emporzüngeln, 


Die 


ich roch den Rauch 


ben | 
| Emma Buenger, 


heißer mu sdel 
fein Haud, immer fnwerer der Drud|.; 


wie em; 
Iharfer Pfeil bohrte es jih in das! 


- . * ſchlafen iſt. 
matt, daß er ſich gar nicht rührte, Fr 


2100 N 


Ich ſah das Feuer 


und aviſirte ſofort die Feuerwehr!“ 


„Wie es 
ſein?“ 


„Er mußte beim Arbeiten 


ſollte 


einge⸗ 


nur entitanden | 
' evang.-luth. 
| Sonore tr, 
| corbia-Bottedader, 
I die trauernden Si 


Ichlafen fein, die brennende Zigarre | 


fiel auf den Teppich und... .“ 
„Schade, da ift auch ein fchöner 
Spiegel in Stüde gegangen, al3 wir 
bie Scheiben einichlugen 
Leiter ind Zimmer hoben.” 
Und der andere Sprecher — jet 


und die | 


an rei 


erkannte ich ihn an der Stimme, e3| 


war der alte Paulus — rief aus: 
„Gott jei Dant, daß der Spiegel hin 


ift. Denn fonft hätten wir ihn nicht 
mehr lebendig angetroffen. OD, bie- 
fer verhänanifpolle Spiegel,“ 

Eilberer hörte Dies alles in 


Halb⸗ 


ſchlafe, dann ſchloß er behaglich die 


Augen, wie ein Kind, 


das ſich vom 


ſchwarzen Mann gepackt fühlte und 


nun ſieht, daß es nur ein böſer 


Traum war. 


Leſet die 


‚Sonutagpoft‘ 


Todesanzeige. 


— 


+ 


Dem Verein zfr — 


daß Mitglied 
Vithelm Kunze 
geſtorben iſt. Die Beerdigu 
erfolgt MNouniag den 25. Febr., 
anf dem Montroie Friedhof 
Benleitung. in 
ver Nawelle 3419 R, Glarl Ztr. aus Tau 
2 Ubr. Mbfahrt vom Bereinslolal, 
un 1.40 Ubr, 
Gmanneı Ball, Präftdent. 
SHeinrih Sieber, Zelretär, 
Todesanzelge. 
Freunden ur id PBelannten die traurige Nach: 
)t, daß mein aeliebter Gate und unſer guter 
Schwiegerdater md Großbuter 
Henry Midosv 
im Alter bon 58 Nabren 
[ Me reiag, den 21, 
rerdigung Tinde 


23 


bon db 
mittags 


10 Monaten am Ton 

Febr 101R neftorben a" Lie 
am Montag, 
um 2 llür an Trauerfeier im Haufe 

Marengo — Foreſt Part, um 2:30 in 

ber evang⸗ nib. Thriftus⸗Kirche von dort per 
(uto$ nach bem Sr wordia- Friedhof 


Nubefanft! 


den 25. rel 


ach, Biaorsı, Gattin. Anna 
Fricdbewald, Herman, Gil ır. Emma midom, 
Kinder. Sattie Weior, Schwiegertochter. 
Adolph Frledewald, Schwiegerſohn. Morella 
und Bernhard Fried ewald Gladys und 
Nobert Midow, Enleltinver. fell a 


Eobstanssiae. 


idern die Nachricht, day 


fer Arude r 


Ten Pri traurige 
Wilhelm Aunze 
rt, den 22. Febru ar, nach dem 
ufen wurde, Die Beerdigung ſin 
t Montag, den 25. —8 
der Ceihenkalie der Herren Ci 


bei itatt ( 
8 Uhr, bon 


Februar 


12 


ſein Atem | Brothers 3419 N. Lar Ztr., nach dem Mont: | 
ie Prüder verfammeln fıdh | 
| lor 30 in or er Zogenhalle, um dem | 


roſe⸗Friedhofe. 
Verſtorbenen die leyten maureriſchen Ebr en zu 
erweilen, und find die Teilnehmer erfitht fin 
bei iten bei unfer en Yr, Nobn 9. Hartwick 
(Tel. Lincoln 
Elias H. Drechſel M. v. St. 
Wer Nellert, Sekretär. 


158.) 


Tobesanzetge. 


Freunden und Belannten die traurine Nas 
richt, dab mein aellebter Gatte und unjer lies 
ber Nater und Bruder 

Frederick Buenger 
j am "ehr. 1918 fanft im Seren entfälaien } 
|ift, te Peerdlaung findet flatt am Momay 
Mittan 12 Uhr vom Tranerbaufe, 695 

Str, nad Dafvood3. Lief betranert bon: 
neb. Pried, Gattin, 
Lena Hastins, 


21. 


Buenger, Frau Frau Marie 


Pelzer. Emma Buenaer, Frau Minnie Garb- | 
George | 
Frau Kena Musfeldt und | 


ner, Charles, Anna und 
Auenger, Kinder. 
Frau Anng Ncehroan,, 


Ver erwandten. 


Marnaret, 


nebit 
frfa 


— —— — — 


Schweſtern; 


Todesanzeige— 

Fr reumbei ı ınd PVelanmaten die trauria 

iht, daß mein aeli ebter Gatte und — 
P- Nater, Echwienerbater und Bruder 
l William Aunze 
neitorb en if, Trauerfeier unter den 
des Gl ao Commanbdern Nr. 19, 

der N ı Loge Mr. 419, AR 
am M ‚den 25 Nebr, 
! der Kapelle 3419 N 
lauf dem Montrofe 
nabme bitten die 


Nach⸗ 
lic: 


Aufbizien 
R. T. und 
und A. AR. 
„tadır n 

von a 


wenden Hinterbliebenen: 
Ida M. Kunze. Herfurth Gattin. Ei ie 
Stauber, Töchter. Anpreis Stauder, Schwie 
gerfohn. Sat Kunze, Vruder 
Zodenanseise 

| Bekannten die traurige Ta 
richt, def ıınfere Tiebe Mutter 

Anta M. Ttephar, geb zeug 
Sattin des derftordb, Nucob 
Mutter ber dberjtorh. Frau a Mi 
verftorb, Cha?, Stepdban, am 21. 


tai 
eb. 


ar . 00m 
reine vH 


u a = 
Elena ent: 


ur 


Rd ihre@ Sohnes 
Autos nach 
itten Die trat 


Uhr Nahm., vom Harfe 
Central Nart Ape 

Waldbeint, Um ftilles Beilet 

ernden Kinder: 

Frau J. Goetten Frau E. 
Sfiver, Kran Lou 2e Vlene, Nacob, 
Kahn und Edward Stephan. 


mit 


db 


William, 
jemo 


Tobesanzeige. 


Freunden un id Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere geliebte Tochter ır, wener 
Autelia Dswald 
ar im Alter von 

Die Beerdigaung 
25. Febr. um 1:3 
3627 SWeood Str. nach der 
=t, AndreassKirce, Ede 37. und 
don da, mit, Autos nach dem, Lon⸗ 
Um ſtille Teilnahme bitten 
uterbliebenen: 
George und Mma Comald, geb, 
tert, Morma und Lorraine, 


am 22. Febru 
entſchlafen iſt. 
Montaa den 

Trauerbaufe 


0 Nahm.. dom 


= 


El⸗ 


Millies 
Zawe ftern. 


ZTodesanzeige. 


Sgreunden ımnd Pelannten Dir 
daß mein lieber 


Allen oNraurige 
Nachricht, 
Bruder 
Herman Roeske 
tag. den 22. Febr. im 
—* ıbr, 11 Monaten ımd 22 Tagen mac Furaer n 
fhmwerem Leiden enifhlafen ift. Die Beerdi 
aung findet ſtatt am Montag, den 25. F 
um 2 Uhr Nadbm., pom Trauerbanic, 
Peimont Mpe,, mit Mrrtos nad dem St. k 
Sottedadfer. im itllle Xetilnadme bit keit bie 
trauernden Hinterblichenen: 
Herman Moedte, Vater. Frances, Loulſe, Lottie, 
Charles und Elſie, Geſchwiſter, nebſt Ver⸗ 
wandten. 


Alter don 1 


\ 
0, 


Tod esan 15 ei iq e. 

Fre und Belannten die trauri 
richt, daß unſere liebe Mutter 

Erneſtine E. Socellner 

am Februar im Alter von 72 Jahren in 
ihrer Wohnung, 8079 Beverly Aven en Halafeıt | 
it Xu uerfeier anı Montana, den 25. Febr. 
ı 1:30 Nadın., in Barbour & Guftina 
4141 Gottage Grobe Idee 
ftrift privat Um itilles 
trauernden Ninder 


Hibin, Emma, 
Herman Soeliner. 


unden 


9° 


alt 
peiie, 


Tobesangeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach— 


richt, das unſere geliebte Mutter 


Barbara Gerber 


| rad langen, Ihwerem Leiden am 23. Februar 


Kreumden und Pelannten die traurige Nach: | 


richt, dat 
| Mutter 


meine aclichte Gattin 


Marla Bredemann 
am freitag. den 22. Febr., im 
Nahren fentt im Herrn entfchlafen tft. Die Or 
erdigung findet ftatt am Montag, den ©5. fies 
bruar, um 0:30 Vorm,, vom Treverhaufe, 1431 
ı Melrofe Etr., nad der St. Alphonfus⸗Kirche, 
von da. nah dem St. Bonifazius-Gottesader, 
Um Stille Zeilnabme bitten die trauernden 


| Hinterbliebenen: 
| Stipelm Dredemann, GBatte, Frau Thereia 
guet. Frau Margaret Spiner, Schwehter M, 
Rebempta und Schweiter M, Lanrentia, Fe 
den * 3 Bee Töchter, Eile, 
cent und Brebemann, Söhne; neblt 


Alter bon 67 


und ımfere | 
Autos nach 


Die Beerdigung finde > ftatt am | 
25. Rebr., um 1 Uhr Nadın., 
se3t S Hallted Sir, mit 
Greenwood. Alm ftille Feils 


geitorhen iit. 
Montag. dei 
vom Irauerbaufe 
Me. 


| nabnte bitten die trauernden Kinder: 


| 


| 


Arthur W. Gerber und Enma Dolpp. 


Todesanzeige. 
sreunden und Welannten die traurige 

richt, dak meine neliedte Gattin 

Auitina Charlatta Neimann 
im Mlter von 69 Jahren am 23. Febr. 1918 
neitorben ift, Beerdigung am Diendtag, den 
26, Bebr, 1618, 2 Uhr Nahm., bom Zrauer- 
aufe, 1627 N. Rehftone Abe, mit Yutos nach 
em Elmwood⸗Friedh Um fttlfe Zeilnahme 
hittet ber traueende 


Tafomo 


Nadı» 


Lena Hofſchnelder, | 
| 
} 


Putomohilen | 


ewigen 


3 Laflin 


John 


in | 


Peerdigung an Dienstag den 26. 


9. Gabill, Fran K.“ 


7 Jahren ſanft | 
findet ftatt am | 


nic ve! Zum 
Solm und umier | 


2 ta» 1* 
Peerdigung | > 
Deileid bitten Die | 


Caroline, Dicar, Elireda und | 


TEOBEBEnderTEd 


‚Sreunden ımb Belannten bie Er 
richt, daß unfere HebetTogter, © * 
SEch wägerin 

Ella G. Ban Derck, 

Tochter des verſtorb. Henrh Van Derck, am 21. 

| Februar geftorben ift, Beerdigung am Mons 

tag, 2 Uhr Nachm., vom Trauerbaufe, 2958 N. 

Whipvle Etr,, mit Autos nad Concordia, Um 

ftilles WBeileid bitten die frauernden Hinter 

blicbenen: 

Pauline Yan Teer, ach. Thome, Mutter. 
Guftav, Henry, Ktte, Rihard, Louis, Loutie 
und Yda, Geihmifter. Hattie, Genevteve und 
Vlaſta, Schwägerinnen. frſa 


Todesanzeige. 


Freunhen und Belannten die traurige Nac⸗ 
daß meine geliebte Gattin und unſere 
J Mutter 


Mathilda Ruback, geb 


* 


rich 
li 
Cchoenrod, 


"am 21. Sehr, 1018 im Alter von 43 Jahren, 11 


Monaten amd 4 Tagen felig im Herrn entſchla⸗ 
fen iſt. Die Beerdiaung findet ftatt am Mon— 
= 08. den 25. Febr, um 2 Uhr Nahmittans, bom 

Trauerhaufe, 1801 W, 20, Str, mit Aıtomobi- 

len nad Concordia. Um itille Teilnahnte bit- 

ten die trauernden Hinterbliebenen: 

Srant Nubad, Gatte Harırı, Gdwarb ud 

Wilhelm, Söhne 
Nude fanft! fria 


Todesanzeige. 


renden und Belanmmten die traurige Nad- 
richt, dab unfer gellebter Satte umd Vater 
| Michael Miuehlhanien, 
WVater der verſterb. Frau Freda Coates und 
| des deritorb, Andrew ehlhauſen, entſchlafen 
diſt. Beerdigung am t den 25, Februar, 
i2 Uhr bom Tranerhaufe, 4143 $ill- 
| Hille Ctr., mit Mutos nach Goncordia, Um : 
ftille Teilnahme bitten die trauernden Binter- 
: bliebenen: 
I yreda Muehlhanien, neb, Tesno, Gattin. ran 
| Annie Iorden, Kran William Gonted, Fred 
| ımd Gertrude Muchlhauſen, Ainder. frſa 


Nachm. 


Todesanzeige— 
7 Die Leihe don 
1 
I 
| 
| 
J 
| 


Frau Mary B 
Gattin bon FrederideC 
Bonnerdtag, den 28 
Nachmittags 
erdigt. 


Kroenke, 
Kroenle, wird am 
Februar 1918, um 2 Ubr 


bon Gewölbe auf Waldbetin be 


Dantiagung. 


Hiermit prechen wir 
Dank aus für die her«4l 


unferen berzlichiten 
iche ZTeilnabme und für 
Die beint Tode un- 
| fercä 


zablreichen Blumenſyenden 
vielgeliebten Töchterchens 

Elſa Muller, 
ar geſtorben iſt, ſowie 
\. Acwert für feine troit- 
Zarge unferen innigften 


welde am 18, Febrit 
auh Herren Paſtor H. 
reihen Worte am 
Dank. 

John und Lizzie Muller, Eltern. 


Zur Erinnerung 


| Sm tieffter Webmwt ud Trauer gedenfe ich 
Pe des Todestages weine einzig geliebten 


_— Herold, geb. Noegel, 
welche heute awei Jahren am 24. Februgr 
1916, Abfahied bon meiner Sei ite, aber nit 
| von Herzen rahm. 


| 
Bi E3 webt um mich ein be 
| Tenn ih nah deinem ( 
| &3 briht da® Herz in tie 
| Menn ich bor deinem Si 
! Das Aırae weint, die Li 
Ach fteh’ allein ımd tie chüttert, 
8 gebt die Eonne auf [end nieder 
Schmweiter Tedrt 


meinen 


aer Schauer, 
abe neb’, 
er Trauer, 
U fteh’ 


zittert 


Melne eingig geliebte 
nicht wieder. 
Ruhe ſauft in Srieden! 


Gewidmet von deiner tie ef gebeugten, dich ew 
liebenden, einzigen Schweſter 


Emma Abendroth und Familic. 
Sur 6 tinnerung 
mit betrübtem Herıen aedenfen Wir De? 
| Sterbetages meines geli ichten Gatten md um: 
ſeres Vaters 


j 
— 


Guſtav Erdmanun, 
vor Jahren, am 24. 


von geſchieden iſt. 


8 Febr 


uns 


welcher morgen 
| 1910, 
nt | 
Schlaf fü in Yübier Erde, 
Nichte före deine Rub”, 
Und Raten arün und duftend 
| Dett deine Aice au 
| Und Tommt der Früblingsbote 
mit t raſchem Blütenlaub, 
Dann ſchhießen aus deinem Grade 
Die ſchönſten Blumen auf 


Gewidmet von deiner dich nie vergefſenden 
Gattin, nebit Kindern. 


Sur Grinnerumg 
| an unferen lieber Gatten und Nater 
Herman Rieiffer, 


welcher heute vor vier Jabren, am 
! 1914, geitorb en ift, 


23. Fedruar 


Der fhmwere Tag, er lehrt nun wieder 
Der Tag, da du bon und aclhieden 

Und Tiehmit fentt fih auf uns nieder 
| Shmwehl du felhft rubft fanft in Frieden 
So fhhlafe fanit, wenn wir auch weinen 
Ron Schmers und Sebrfucht tief Letrilbt 
Der Herr wird un“ doch einit veveinen 
mit dir, der una fo fehr neliebt. 

cd, rube fanft! 
» Tiebendein 


Bietffer, nebit K 


Baitin 
ndern 


Gewidmet dom deiner ur 
Bertba \ 


| 
| 


| Western Casket ji 
Undertaking Co., 


Michigen Ave, n. Rando:nh 9 Gentras fe 


welggeihäfte in der sangen @tabt. 
targen die Deerdisung in s. Detail, 


D.S. —— Keil. 


.E Muehlhoeferason 
Leichenbeitatter 


| reelle Bedienung. 


1458 RBelmont Ave. Tel, Lafe View 68, 
'1325 Clybourn Ave. *et. Tiverfeh 2900, 
dzs 1momiſadent 


wir 


| 
| 


=: Buff Teuple Thenter 


Telephon: Enperisr 4819. 
Sonnabend, den 23., ınd Conntag, ben 24. 
| Februar, Abends: 
| a 8 

„Der Herr Senator.“ 
Sonntag, den 24. Februar, Nahm. 2:45: 


„FKabale und Liebe.“ 
Dienstag, den 26. Februar: 
„Der Herr Senator.“ 
| Mittwoch, den 27. Februar, Abends: 
blährtisen PBühnen-Inbiläum ded Di— 
reltor Konrad Scidbemann: 


„Der Sohn der wildnise.“, f 
via 


| 


Großer Bauern: Ball 


: 2 berbunden mit Schuhplattlertänsen, Jither- und 


Gefangsvorirägen, beranitaltet bomt 


Sohuhplattler-Varein „‚Edelweiss‘‘ 


am @anıdtan, den 9. März, in der Mosart- 
| Salfe, 1538 Elbbourn Ave. -— Eintritt im DVor« 
berfar 25e, an der Kaffe Eine Dame In 
| der: enbegleitung tet. fb16,23n32,7 


35c, 


18. jährlicher Ball 


veranitaltet dom 


dr. Herzl Airanfen-Unt.-Verein 


om Samstag, den März 1918, im Nor 1a 
Npenne Auditorium, Jortb Ude und — 
Zasßs Kavelle Ti 35 - 
fang S Ubr Abends 


7 


Str. 


Wurz’n Sepps 
‚Vriginale baieriihe Rirtinaft. 


| 713-717 NORTH AVENUE. 
| Jeden Abend uud Eonutag Nachmittas 


KONZERT 
| Münchner Küche, 


| Sonntags von 4 Uhr an 10 Lents @intriik 
Qmp. Pnquilotti au verlaufen beim Pfund, 
— —— 


wnuan B. LUCKE- 
Plumbing, bas Fitting und Sewerage 


3838 North Hoyne Ave. 





— — — — — — — — 


| 
I 
| 
I 
! 
ı 


u 7 _Abentwot, Chicngo, Eamohen, Den 23. Behrner 1018. _ 
dir Sl am —5 Teen. - Die fofort Berbeigerufene | fr Bi meet ic teen Befcheed. Wie is | * —* 
Polizei ſchaffie Hoſack nach dem Mitglieder der Jugendwehr, und ein) e oriwa am ensing 
Eountyhofpital, mo die Aerzte feinen ) dritter unbefannter Junge, bei Ret- Nr im Balkan gibts mehr Männer ale 
68 wird im nn — Be werönfee men, Mr he Paftor Helmut Nies | | Frauen. 
nur geringe Beteiligung geredjnet. |vielleiht zum Mörder werben wird, | In der chinefiihen Provinz | Wählerſchaft hat Randidalen für den Bkadt- In den meiſten eutopäiſchen än· xr en Rey BET aror 
| befindet fich Hinter Schloß und Rie=| Shanft fteren bie Einwohner maf= | b bern unb namentlich in den Srogllan- — —— 
* gel. ſenweiſe an Lungenentzündung, die rat auszuwählen. ten Eurcpas eſtand ſchon ſeit Jade⸗ 
Regauſerwartet 175.000 Stimmen — — — in ſehr ſchwerer Fon arafiirt. | zehnten ein nicht unbedeutender Leber: 3 
7 Wirte beraubt. Due 8 | RR ee Eee u ſchuß der grauen über die Manner Bargains für Montag, 2 2). . Sehr. 1918. 
BR ae ( Gut erklärt. Wichtige Fragen harren der Entiheidung. |in der Gejamtbevölterung, troßdem J J 
Das würde nur 25 Vrozent der ſtimm⸗ Vermu men * — Fallen die SE | überall mehr Sinaden als Mädchen * “ J J— 
berechtigten Wähler bedeuten. —Er- | anditen dDielelben. | * ie * en — ER aefä 1 nona⸗ un Sacquing— Flannelette, Grocery Spezialitäten 
in n. um Stongreinomi« | _ Zwei bewaffnete Banditen seilten |; —— u. en — Am kommenden Dienstag hat bie |ober werden ſie durch allerlei sans — ng * men Ipegiell, 143€ .E ‚Zuumaid entfernte Rofinen, I5e 
nation im 4. Besirf, Ti heute in der Wirtfchaft von Kohn | |meifter, Pe "rienf 1 sen Sa 2 Wählerfhaft der Stadt Kandidaten | Smangsvorjchriften, die das Gemerbe hengeburten. Yu diejem Mißvechält: Brei — —5 1-Rfund Patet 
E07 ı Holnoger, Ar. 4527 Wentmworth Xbe., | Neejahr n Be ee em to für, den Stadtrat zu nominiren, bie, \Tchäbigen, vermindert, fo muß det’ niffe haben haupttachlich die größere Singbam, ein — 11 ** — — 10e 
‚ein, wo bie Gattin bes Befigers fic) Zorfbuur. mit fi £ u 2 ment am 2. April zur Hauptwahl tommen | Steuerzahler einen Erfa dafür Sterblichkeit der Männer infolge Hös | fvezielt, die Yard zu. 143c C Rat Warte dach 
Dieſelbe Teilnahmsloſigkeit, ie zur Zeit allein defand, und plünder⸗ Ie > — — 8 —* * werden. Fragen von nationaler und  jchaffen, wen ev nicht auf vieles ver- berer Berufsgefahren, der jchätjer ge— Alle Größen in ſchwarzen und Weis die hohe Büchte ipeziell zu.. 25e 
fich bisher gegenüber der Stabtrat®: |ten bie Kafie um $30. Bader u ARE Meer n Bette orte internationaler _ Bedeutung haben zidhten will, was die moderne Stadt: wordene Erinenztampf und die man— Er EEE Te 123e Heinz’s Spaghetti, 
porwahl gezeiat hat, bürfte fih nah | Vermutlich dieſelben Raudgefeien rnyen en att Fohr „hatten Tor zwar lokalpolitiſche Fragen, die mit verwaltung ihm bisher geboten hat, cherlei Ausſchreitungen, ferner aud en S,. die hobe Vüchje zu c 
der Anfiht von PBolititern au am | famen wenize Minuten fpäter in tie 8 enblictich —— * ihnen abſolut nichts gemein haben, und das ihm unentbehrlich geworden die itärtere Auswanderung der Wänz | wenleibatn, ed Se Mert. = Holland — Apfel * Erdbeer⸗ 
tommenben Dienstag, em Vorwah | Wirtfenaft Nr. 4801 Yuftine Straße | BE. m b äh ne teen ._ in ben Hintergrund gedrängt, aber tft. Aus diefem Grund ift e& unbe ner beigetragen. ' ME ineziell, das Stüd zu 69e an —— «u IIC 
ientag, geltend machen. Kanzleivor- | und zwangen Pen Beiiber Martin |‘ alt; F a), a 2 wenn DU !Ie jes ift doch geboten, daß die Wähler: dingt nötig, bei der Auswahl von Vor dem srieg hatte Sroßbritan: | Runde Vattenberg Tiich I 49 (Slaftic Een 
ftand Denis X. Egan von der Wahl: FR Zwibelski zur "Herausgabe des Xn= | nr an nn a. — 4 ſchaft der Auswahl der Männer, Kandidaten für den Stadtrat darauf nien don allen europäiſchen Ländern beden, ‚$3. 50 men, fpeziell 10 Stiide für 
behörbe, einer der beiten Wahlpro- | beits feiner Kaffe in Höhe von $37. |, rn wen — > "imelche im Stadtrat über Wohl und zu jehen, daß Männer von unziweifel- pen höcften Frauenüberfbuß. Nach) En a me SEE Zunbrite Kitchen 
oheten der Stadt, der biäher mit fei) In der Nähe feiner Wohnung, | 0 venm egen (ih mit fo 'n Tele ı Wehe ber Stadt zu entfeheiben haben, haft liberaler Gefinnung aufgeftellt per Woltszählung vom Sapıe 1911 ihmust "neziell zo nn 10e drei Vüchfen für 
nen Weisfagungen der Wahrheit jtets 700 Weil Tanlor Straße, murbe phoon⸗ —— dent «0. ‚ihre Aufmertfamteit widmet. Wich- ; werben. . \ | ftellte er fich auf mehr als 1,300.000. | Srwarze Sateen Vlogmers für Kin— —* — 190 
näher gekommen iſt als die übrigen Quimpa Benekeroy von zwei bewaff· ia F nn wg t ‚tige Fragen werden im Laufe des Die „Abendpojt“ unterbreitet ib: In Deutſchland war der ifrauenübers 4 Per. exta fahtverer e Sauce Sannie, 
großen und Eleinen, berufenen und meten jugendlichen Banbiten über- |; _. — — —— at Linke neuen Gefchäftsjahres im Stadtrat ren Leſern aitem Brauch folgend die jchuß während der legten Jahre vor ig Prstell, das Yaar 5 die große Scharbtel IC 
unberufenen Wahloropheten, rechnete | Fallen und um $75 beraubt. Fu ge - — — Telepheon is Jur Sprache iommen, und das In- Namen von Kandidaten, die der Un- dem Kriege wieder etwas zurücigegan— Rus Nacıtbemden Faru Houfe Staffee, 
heute nur auf bie Beteiligung von 25| Emil Zaberowsty. 2636 Sid Een ———— gr - ‚texeffe der Bürgerjchaft und des Ge- terftüßung der liberalen Wählerfchaft gen, betrug aber nach der Voltszähs ME ivesieltau. 1-Riund Pater zu 
Vrozent ber MWählerzahl, d. b. er er» | Turner Mvenue, meldete ber Polizei, .;,. ;, — J nn meinweſens erfordert ed, dab dielwirdig find. Sie geht dabei von dent lung vom Jahre 1910 immer noch J Siniehofen für Sinaben, Grö- —“ — — 160 
wartet, daß von den 700,000 ſtimm- daß er auf einer Elektriſchen von PA Zanaftebt BR — Körperſchaft ſich aus Männern zu- Grundſatz aus, daß Männer, die ſich 840000. Soweit die ruſſiſche Bevöl: 4 ijen 7 bis 15, fpea., Raar 59e Fr De nee Suppe, 
verechtigten Wählern nur ungefähr | Tafdendieben um feine $253 enthal= | * — ſammenſetzt, die mit unantaſtbarer in. Amt bewährt haben, wiedernomi? kerungsſtaätiſtit in einigermahen ver- J Schwarze und lohfarbige Hauzflip- yie — Büchſe ſpeziell zu. 15ec 
175,000 am Dienstag ihre Stimme |tende Brieftafce Deftohlen, morben | bi 46 : ‚Ehrlichteit Befähigung, gefunden Inirt und ermählt werben follten. In, läßlichen Angaben vorliegt, belief fich om —— — "119 zieith-Sveziatitäten für Domtag. 
abgeben werden. In Vorjahr be= |fei. Zar Ge Pho graphien. Menſchenverſtand, weiten Blick und Wards, in denen Konteſte nicht vor- dort der Frauenüberſchuß auf mehr VERDI: Van = Ko rich genachtes Hamburger, 
N Die Baht 221,000. Richt | — — FON — a OR liberale Geſinnung vereinigen. händen ſind, oder in denen mehrere als 685,000. In Oeſterteich ⸗Un—⸗ Hausausſtattungs-Dept. ivez. 2 Pfund für ... 29€ 
ehr Zuverſicht legten auch Die anz — * Silde Unter den wichtigen Problemen, füt Kandidaten zur Wahl ſtehen, von de- garn betrug er weit über 500,000, Waſchbretter, groß, voller Wert. — Fraſh geſchnittener Veal 
deren Vablprophene an den Tag. Der eine erſchoß ſich, der andere knüpfte —— die der Stadtrat eine Löſung zu fin- nen keiner irgendwelche Vorzüge vor Aus Italien, Frantteich und der Js ſart ein Zue Wert, Stew, 2 Pfund für 
Obwohl die MWählerfhaft am ih anf. In den lebten Jahren find miebers | den hat, ftehen die Verkehrsfrage und dem anderen aufzumeifen hat, ift von Schweiz liegen feine neueren Yujarnz — eg a? —— Neal Sr. das zus 
Dienstag Kandidaten für den Stadt: | Er bereits mit einem Fuß im Hl Berichte über die Erfindung der bie Frage der Gaspreife obenan. |Morfchlägen abgefehen worden. Yon menftellungen über das Zahlenverhält- — — ine len. be Br — ae 
rat in allen 35 Warbe ber Stadt | „che ftehende Männer jur schten Burbenphotographie in die belt ge- Dazu fommt noch die Frage der ftäd- diefen Gefichtspuntten ausgehend un- nis ziwilgen Männern und Frauen J NMod- Aufhänger, ſtart gem., — Schweinefüße 
aufzuſtellen hat, ſind ernſtliche ute ihrem Leben durch a — ſandt worden, und wenn es damit tiſchen Finanzen, die akut geworden terbreitet die „Abendpoſt“ der deut- vor, doch treten auch in dieſen Län— ipegiell 5 für 100 4 Pfund für 
Kämpfe um die Nomination doch n Ende. Der Nr. 913 & 2 auch bis heute noch gute Weile hat. iſt, und für die nur dank dem Ein— ſchen Wählerſchaft die Namen der dern die Männer zahlenmäßig hinter Weiß emaillirte Dinnerteller, Ie Friſche ir on. 
nur in wenigen Wards zu verzeich: | Er re 70 Jahre "alte gr jo tann man body bei genauerer Pri= 'areifen gemeinnüßig gejinnter Mäns | ‚folgenden Kandidaten als der Unter den Frauen zurück. Das kleine Por— En m au i 3 Pfund a2 i 
nen. Die Republifaner haben nur | nn; x wen & nicht jung diefes photographifchen Eon- ner eine vorübergehende Löfung ge- 'ftüßung würdig: tugal hette einen ffrauenüberichuß von — — in Roſen— 27e — — 
einen Kandidaten in 24, die Demo- Ton YJoru jagte ſich aus noch nicht Dornebietes immerb.n feftftellen, daß |funden worden ift. Das rund 250,000, Dänemart 83,000, | "rer 39c Wert, fpeziell zu ee A , 
jermittelter Ürfache eine Kugel in die ———— | . Das aggreffive, : en Me 2 ——— — Tal. Schinken, das Kund 
— BE NREHB Ua TpRID. — |Bruft und ftarb bald darauf im 1. Erreichung des langerjehnten Hies Vorgehen ber prohibitioniftiichen Ele- zemetrsten: Holland 64,000, Belgien 44,0UU. Dargaind auf dem 2. Floor. | rizger Sped - 
rend aber die eriteren einen Kandi- nt G vor A Hofpital. ‚les heute um vieles näher gerüdt et- | mente der Stadt macht e8 ber libera- e Siem nehne | As einzig: Länder mit einem Gardinen: <ivip, wei und ccru für nur 
daten in jeder Ward herausgebradit | _ In 5 * ohnuna 1021 Altgeld jcheint. Wenn man dabei nur Di fen Wählerfchaft zur Pflicht, Darauf & : u u Männeriberihuß kamen vor dem —- Stoll —* m 123c Anodjenlofe — 
haben, haben es bie Demokraten ini. „. -Hängte ih in —— Schwe mifjenihaftiihe Forfhung ins Muge zu fehen, dak Männer mit wirklich! 0 Sames Weiher Sriege in Europa bloß die Staaten und farrirt, die Nard.. Butts, das Pfund 
der 6. und 23. Ward gar nicht für, he der 62jährige Matthem | faßt, jo läßt ſich ſogar behaupte, | [ineraler Gefinnung in den Stadtratill. m . ......... Herman Krumdid auf dem Baltan in Betracht. So hes | 
nötig gehalten, überhaupt einen Kane | opratr ie ‚taß fie das Problem der arbenphD- | gewählt werden. Es handelt fich da- ‚28. sohn ©. Sorne trug der Männerüberihuß in Rus | 
didaten aufzuftellen. | * | tograpbie in ber Zheorie bereits auf bet nit nur um die Frage der | * oe ». — mänien 96,000. in Bulgarien 78,000 
Auf der republitaniſchen Seite * Von Leuchtgas, das einer ſchad— derſchiedene Weiſe gelsſt hat; der Schliehung der teen und die 16. — —— und in Griechenland 17,000. Insge— 
find die erbittertiten Kämpfe in der/haiten Leitungsröhre cntitrömte, Prarıs fehlen aber gegenmwartig, 1° Ginfehräntung d 3 Schanfgemerbes, | 18. Martin Walip jamt dürfte die männliche Bevölte- 
2., 7., 25. und 33. Ward zu verzeich- | wurde im Schlafzimmer ihrer im Pei mancher anderen imobernen Er | sondern Tr Mer darum, ob die! ”?- John H. Pauler rung Europas hinter der meibtichet 
nen. Die michtigjten Kämpfe auf! Haufe 1850 Park Avenue gelegenen findung, noch * Moterialien, € Grundlage, auf der die finanzielle | 35" z ug 2 um fünf bis jehs Millionen Köpfen 
ber bemofratifchen Seite find in der iMohmumg die Söjährige Selma * RI feſtgelegten Ser | Struktur der Stadt errichtet worden | 30. — ©. — zurückbleiben. Durch den großen 
22., 29., 16..4. und 5. Ward 1 Dickſon übermannt. — —— ee .‚|ift, befeitigt werben foll oder nicht. | 30. Wiiiam R. O’Toote Krieg if Diejes Verhältnis noch un- 
verzeichnen. In der 7., 25. und 33.| * Der fiebenjährige Robert Bape, B —* a rad song JJ J— Die völlige Beſeitigung des Schant: | 31. Bergen günſtiger geworden. Wird doch allein 
Ward handelt es fich auf ber tepu | der porgeitern von der binteren = — — * — En . gewerbes in Chicago ilt, rein bom|”" Ghriftian Hede in Rußland. 
blikaniſchen Seite um Kämpfe zwi-⸗ Veranda der elterlichen Wohnung, 2* er sel *afieng finanziellen Standpunft aus be | — —— Inm Gegenſatz zu Europa bejtebt ni 004 nu 2 20 PERS EEE 
ichen den Faktionen Deneen und den Mr. 932 N. La Salie Straße auf — — J = en 40 jeng trachtet, fir den fleinen Bürger und | ie X 2 Saudt den Zünvern auderer Erdteile vielfach Ebenſo wie jede tüchtige Haus⸗ — gewöhnlich 25 Pferde und 
anderen beiden republitaniſchen den Hof hinunter fiel, iſt den bei je— —— OR 2 * u Steuerzahler eine Lebenäfrage, da ja' = ua 5 o <hult ein Münnerüberfhuß. In den Vereis | frau fich bereits jet auf das bevor= 85 Männer. Da beide diefes Jahr 
Fattionen. In der 2. Ward aber /ner Gelegenheit erlittenen Verlegun- : — a — —— — 3 dieſes und verwandte Gewerbe einen oder Ginde X nigten Stoaten beträgt er gegen zivei | ftehende große Reinmache- und | jöwer zu haben find, verfiel er auf 
itehen fich zwei Farbige gegenüber, | nen erlegen. ı daß fie bei ht eruhrung mi: aropen Teil der Mittel aufbringen, | 20. Otto 9. Teidner Millioren und im verhältnismäßig Schrubbiejt vorbereitet, md aud)) bie Idee, feinen Dodge Baffagierwa- 
deren einer ber frühere Widerman | leise werhem Lichte vecbleichen —— uniet die für Verwaltungszwecke unbebings | 31, Chas. A. Nicholis ſchwach bepöditerten Stanada ftelt er der Straftwagenbejiger darauf be | gen mit in Dienit zu nehmen. Das 
Dsfar De Prieit ift, der eine nochma | Klei Keie —— u ſchen. — — — — nötig find. Fallen aber die Einnah- | —— EG — ji) auf über 120,000 Köpfe. Un dacht fein, ſeine „Car“ jetzt, su | Erperiment gelang vortrefflih. Er 
lige Nomination als Ehrenrettung | eine Kri asvcperl .| nn — —9* —B men ans Didier Duelle nällie men. See We KB — ezirf.  närtiten ijt der Männerüberjhuß in | Ende des Winters, von all dem; nehm don den SHinterräbern bie 
anjtrebt. Auf der demofratifchen | Solbatest ibt e8 folce & Gt * * —— ⏑—⏑— Britiſch-Indien. Dort wohnen ge- Schmutz, der ſich während der ver- Pneumatiks und die Reifen ab und 
Seite handelt es ſich in der 22. & BERN esta. * ja! gibt e8 ſolche Ba gr er * ih N Se ee Be wen gen 514, Millionen mehr Männer al# | gangenen Monate in ihr anfammelte, | fegte andere. mit eifernen Spigen 
Ward um einen Verfuch ber Faftion | J Rockford, Ill, 23. Febr. „Bill“ in az ya. * uge — | Vom heulenden Eiſe. |  Diefem Vordringen bei der Aus. Frauen. In Auftralien mit jeinen 4% | zu fäubern. E3 ift diejes eine ſchwie— verſehene an ihre Stelle. An den VBor= 
Harriſon, wieder feſten Fuß zu faſ⸗ Sherman wurde auf der Gefeäfte- aber * ggg un = Her ıyiirD- — dehnung des Eiſes entſpricht aber, Millionen Einwohnern ſind die Män⸗ rige Arbeit, wenn der Wagen aber derrädern wurden nur die gewöhn— 
ien. Dasfelbe gilt in der 5. Ward. |itraße in Byron heute dom einem, hof Im ZU E 2 —* — — Dr. m. Ceiti entgegen aller Erwartung, bei der ner mit mehr als 220,000 söpfen im nicht auf das Allerfchwerfte leiden lichen Ketten angebracht. So lief der 
In der 4. und 29. Ward Handelt es | halben Dutzend Solbaten bom 342. bi * —— da ri bi ihre ı Biele | An den Ufern des gefrorenen nächtlichen Abkühlung feine ritd, der Ueberzahl, und aud in Afrika if | foll, muß fie unbedingt gejchehen. | Wagen jicher auf dem Eife dahin“ 
ji um Iotale Streitigkeiten, mäu- Infanter ieregiment bon Cam Grant | bie fat er & ER a ei Unterjees hört man in Zeiten ftar- | ‚läufige Bewegung. Offenbar friert im allgemeinen die Zahl ver Männer | Hier ift nicht der Plat, auf die Ein=| und jchleifte eine" mohl 100 - uk 
rend in der 16. Ward Ald. Stanley mit e‘ nem Strid um u Hals unter en — A Farbſtoffe dient ker Kälte, namentlich 'beim Zu-, das Eis an den Ufern beſtändig mit gröhßer als die der Frauen. 3elheiten näher einzugehen, fondern | lange Reihe von Eisftüden bahin. 
Kunz die Fattion Sullivan zu —— Bea N Bürger ee Selluloin —* E "mögtichft dünnen, nadten, fat ununterbrochen ein; dem Grunde zufammen, und zwar —— ji | eö joll nur ganz im Ullgemeinen it Er tat, bei außerordentlich geringen 
aen fucht, der er früher angehört hat. Venen an nen. a ee Blättern oder Händern Tonderbares Zärmen. Es iit joe feit, dab cher die Cisplatte Shotdy-Schwindehvare : faqt werben, was etwa zu gefchehen! Unfoften, die Arbeit von vier Pfer- 


Griaswahl im 4. Kongrefbezirf. |Fiffen und wurde gezwungen, die Jowie in regelmäßigem Wechſel der ſtark, daß es jelbit in Iandeimwärts | ‚trgendwo in der Mitte dis Sc) 5 —— — see * — at 

Außerdem findet im 4. Konareh- | Stadt zu verlaffen. Gr hatte an, Drei Farben überemander geichichte: Ihaucnden Zimmern und bei ge-| ‚reiht, als dab fie fi vom Rande Ein Ohiver Sarmer jagt in. einer | DAS Differential, .. * — Ein unbedingtes Erfordernih. 
bezirk noch eine Erſatzwahl für den geblich über Regierung und Heer ge- | und verficht wird, Beides laßt ſich ſchloſſenen Fenſtern mühelos wahr- losloſte. Fach-Zeitſchrift, aß er ſchon ſeit taften und andere Zecke, — wird man Die Hannes Automobile Co., Ko- 
xtongreh ftatt, für die am Dienstag | fazmpft. C \ > ge⸗ icht 5iß zu taufendfager -nge genommen wird. Die Art —4 In dem ſo bedingten Reißen muß | vierzig Jahren Wolle züchte und jinden, daß —* Oel — einer We Sub., Hat eiiva — 
Standidaten zu nominiren find. Auf a der Schichten fortfegen, fo daß aus Lärms it fdhwer zu beichreiben, | man, glaube ich, den Urfprung des ; gleichwohl unlängjt mit einen angeb» | gummtartigen tafje verdidt — Stunden Fragebogen — 
republitaniſcher Seite iſt kein Kan dieſen wagrecht miteinander verban- Man könnte es ein Brüllen nennen, nächtlichen Heulens ſuchen. Dem lich ganzwollenen Anzug, der aber 8 vielleicht 10907 En —— feſtzuſtellen, wie ſie mit ihren Wagen 
didat im Feld. Dogegen ſteht auf |trei tenen Folien felte DBlöde ven be- ein Nöceln, ein Rollen, würde da- einen wird diefe Behauptung als, zu gutem Zeil Baumwolle enthielt, | —5 —* Gründfic) mit Petrol 2 zufrieden find, und von den meiften 
der demotratiichen Seite ein erbitter: daß ber britifche Paffanierbampfer liebiger Höhe enilichen. Wird nun mit aber die Wirklichteit jo wenig | Zelbitverftändlichfeit erfcheinen, ein | Idhnöbe, betrogen worden jei. „Was | tele .— — ) mi fe = von ihnen auch ntivort erben 
ter Bormwahlentampf zmijchen John u iber ziwifken Net von der geglätteten Außenfeite eines fennzeichnen wie mit dem befann- !anderer wird finden, c& fei keine ‚müffen“, fragt er wohl mit Recht, ausgewaſchen werden müffen, ı Etwa ein Giebtel von ihnen“ Fam 
W. Kainen, dem Kandidaten ber F der —* in B * ) ſolchen Bloas mittels feiner Schneid- ten FAA das Schreien des Eſels. Wiſſenſchaft, die da vorgetragen „Ferſt. 800 unter 1000 gewöhnlicher daß das ſchwere Schmieröl durch ein Farmer. — 
Fattion Sullivan, und James T. * a — Suf un in Oi opparate im jentrechter Richtung eine Wer diefes Lärmen nod) nie gehört Wird. Für mic ift’S Teines von | ‚Näufer erivarten?“ 3 F leichtereö zu erfepen ift, bebarf tam| | wa? diefe zu jagen haben. Sie fpre- 
MeDermott, gemeinhin al3 „Pipes“ — — —* en ZU . "wm Hafen dünne Scheibe adgejchnitten, 10 er= hat, macht ih am cheiten eine Ror- beiden, jondern der Ausdrud der| Nun, Die Fälı yung muß jeden: | der Erwähnung. Dann müflen bie en fi iwie ‚u erwarten var fait 
MeDermott betannt, der vor mehre- | '0" Hbronbein berjunfen ift, baß er Hält man einen regeszechten Dur&h- stellung davon, wenn er ich denkt, | Sreude über die Möglidjkeit, die, falls eine jehr gej@idte gewejen fein, | | Ventile eingefäliffen werben. ws jämmtLich dahin aus, daß Te nd 
ren Jahren aus dem Kongrek aug. aber viel leicht wiedergehoben — ſichtigen Raſter, der die drei Farben iher Kellergewölbe oder über außerordentlich mannigfachen Er- — allerdings ein ſchwacher Troſt für | faltem Wetter ift die Derbrennung| ihr „Auto“ überhaupt micht mehr 
geitoßen wurde, Tich aber jegt be> fann. Der Dampfer gebörte der Que- abmwechfelnd in langen Linien aufs riefige Fußböden werde immer von |Tbeinungen, die beim Zufrieren dei hereingefallenen stunden, weis naturgemäß feine 10 vollftändige wie | — — * 
mübt, twmieber erwählt zu werden. bec Dampfichiffahrtägefellfhaft und weiſt. Zur Heritellung von Punkt: nonem eine ichmere Giienfunel des Sces zu beobadjien find, ein: Her bauptjählih Tesmenen empört | bei warmem, die Znlinder, Kolben, | ichafte zwei 25 Meilen von einander “ 

| jer wurde jeit einigen Monaten bon. yafterı werden bieje ‚abgefähnittenen dahingerollt Gegen Morgen = Stüd weit zu verſtehen. Die ge⸗ daß er — — Preis Ventile u. ſ. w. bedecken ſich art — ER OR An ur 


Einen leohaften Anteil an dem; nn | rn z : 2.0, | gelegene armen,“ fchreibt ein Rand- = 
. Bee . * der britiſchen Regierung zu Trans—⸗ Jöfe!l nit Lini⸗ ihrerſeits“* — — ne W mi fe off, der i ein ti t. EEE ‚ i e 
18 Jı 2 3 | S — 


beiterſchaft, die Rainey indoſſirt hat. — yon en 9 | — —— geſchichtet iegen die weiten Flächen da, wenn noch * anderes begreiflich. S| | | wagen würde mir biefes abfolut un=“? 
Sie macht gegen McDermott Front, | „N einem Atlantifen Hafen, 23. ; und verklebt, wie tozher die einzel⸗ die qufschende Sonne das badische 3. B. die Tatladhe, dab der See in | fpiel. „'mfolge dee haben Steigens ah. Kraft verloren. Der Kohlen; möglich fein.“ Ein Farmer in Kan 
weil er nach dem Urteil des Kongref= | Vebr. Paffagiere beb italienijdhen uen ——— Macht man Damm; ion in zartes Rofa taucht. 'gewijien Zeiten ganz lautlos da- |der — * fi * = Bew ı Hoff —— u m, Bat! fa3 fpricht fi dahin aus, daß er bei „. 
je3, das zu jeiner Ausftoßung ge: —— ——————— teilten in — Sau © um 45 Grad zur, scher kommt der Lärm? Dffen- liegt. E3 ift dies in der Regel fung | det Mull-Induftrie mit Nieten: —— rn. ie — dem Mangel an Farmarbeitern ohne 
führt hat, ihre Intereffen verraten mit, daß e3 dem Wagemut und ber Richtung ber Farblinien — bar von Bewegungen im Eife, Aber nad) Sonnenaufgang, Furz vor. ſchritten entwickelt. — fan au des — — „Auto“ nicht wüßte, wie er mit ber... 
hat. Klugheit des Kapitäns des Schiffes Schnitt * — ne Biod sie th bisle u are "Sonnenuntergang und in verhält. | ı gang anfländige Produtie in ihrer | tomımner \ind alfo vollitändig Tauber | Arbeit fertig werben foltte, während “A 
Retruten indoijiren Ad. Bauler. |. BIER —* ——2——— — —A fa ee —— ‚16 Am Tage it folgendes zu er- nihmäßig warmen Nächten der — u — —— ——— verſchiedene andere darauf hinwei⸗“ 
Obwohl die zu den Fahnen berufe— FR. ug nn ee . — — ee ge kennen: Sobald 3 gegen Mittag Fall, d. b. in Zeiten, in denen feine en =. ve. es * — — Die Syrxungfedern ſollten geölt, fen, daß die von der Bundesregierung 
nen Wähler das Recht haben, fih an!” ittelmeer entrinnen fonte. Er lei Fi * ig ns ar —— n ar wärmer wird, fdiebt fi. allent beträchtliche Menderung der Tempe von Geld zn frügerifchen Sor= | und bieSchrauben angezogen werben. verlangte beftmönlicheAusnugung des «. 
— 0 en ER rein Ah use: taffen fie) an anf (las Sefeiligen, halben die Eisdede unmerflich lang- ratur ſtatthat. Es ſchweigt der jpiegelungen” bilden. Es iſt wohl Das Oelen der Sprungfedern macht 
ML : ‚3m yer ı Di ‚ u 102 enigen, 


—2 2 Grund und Bodens einfach unmög- 

; & - 3 . nn E : 5 n cn tein übler Vorfchlag, daß jedes Stiid | dieſe biegſamer und geſtaltet dasFah⸗— * 

von ihren uebungslagern —* zu kleinen Inſel und der ſpaniſchen ſowie nach dem Vorbilde der Auto- ſam auf die Ufer hinauf. Aber nur, See auch bei Tauwetter, wenn das auch folder Ware den Wanen dei | ' f I ih märe, wenn man nit, um Zeit 
jftimmen, haben fie doch im Allge- — er : ; wei) oder an den Ufern nicht 


J— > #7 ren zu einem angenehmeren. Au), Eu nnd * 

ü indli ih © a it Emulſi er fl In Steck. Eis — 6 d zu jparen und die nötigen®erätichaf- 
meinen davon feinen Gebrauch ge Hüfte befindlichen Kanal, ein freilich © ee * * Be — ug * ea mehr feitgefroren it. Serner wird Sabritanten und bie Progentfäge dei | wird durch Verhinderung von Er⸗ ten und Maſchinen Ichleunigft — 
me ws { r ge⸗ ge ng m * en 2 — niit, r —* Er- = 
maht, da die Norbereitungen nicht ſehr gefährliches Unternehmen, ba ——— Be it Hilfe ei Nahı : ein a veritändlid, dab das Gie in der a nn jcüitterungen En EN OR v zufchaffen, Die Kraftwagen zu Hilfe 

FR WOpeR  NOERB NEE EB In Met 2 Chiffes Sehr Yei otographieit, Die mit Hilfe eis! ‚sahren eine erbaute Sc - zu. — ollte. er obige Farmer iſt ſogar ſoli beigefü — J 
— — BE a Taste nt J nes * "ekarbenrofters genommen dem vordringenden Cie den Weg. Veriode ſtärtſter Ausdehnung, alſo für eine öffenttige” Aleioungsfoffe — —— 
ſi BB / > 1 i q ı au 1 5 . = — a 2 . z 4 ’ an} 4 * * — ——— Fri i I 
Be nm a |ben Lebensrettungs &boote gefichtet, Merden, zeigen ein ledhaftes Molorit, Die Bewegung äußert ji) jeßt dort —* = Ten ** I Ipminiftration. Er fürchtet eine | PEN EEE | Er  . 
en * — j rheblihe in anderer MWeif Mm t 2 Ahr Mittags, mi au tung: Ntollancht | Auf di i E 5 j 
Re Des 48. und 49 Auebe⸗ ‚auf denen fih die Mannichaften Lc8 indeifen nod) immer erheblihe in anderer Weife. Cinige Meter 0 hr Mittags, mit einem arge Gntimutiguna der Wollzucht Auf Die außerordentlihe Entla— Die Berwahl am Ismmenben Dimir 
bungsbezirte, meift aus der 22 dreier von den Tauchhooten verfent- 


New Mort, 23. Febr. Schiffahrts 
ie haben die Nachricht erhalten, 


deich 0⸗ — 4 re En intsorH 1 2 ini —F 3 — 71441* J f6 92. 
Ä „„bmweid ungen von ber natürlichen vom Ufer entfernt ſieht man das anderen —— — Es herr⸗ ohne genügenden Schutz! ſtung durch die Kraftwagen wies ag iſt für die Wählerſchaft der Stadt 
* (af. ten Dampfer befanden Sarbe der photograpbierten Gegen: Eis jich heben und zu einem Yangen, ‚chen darin im Öegenfaß zu dem be: | türzlih 9. P. Branftetter, weicher in 
Ward ſtammend, nicht nehmen laſ⸗it 2 € ® = s u ände zeigt, Es iſt noch nicht ge⸗ dem Ufer varallelen Walle embor ſchriebenen ſingenden Heulen kurze Vorſichtig.— Vatient: Herr Dok Chicago die Kiſſel Kars verkauft, | gräpfer männlich oder weiblich, ber 
Ion, briefli in den erbitterten veenbut & Ge. angellast. lungen, die manmigfadhen Sgattie: mölben, oder aud brechend sich Geräufhe vor. Berm Heulen hat | tor, id wollte Ste nur wegen meiner) Hin. „Die Zahl der Eifenbahnma- |, ' . 


W ampf i ieſ lard einzus! New NVork, 23. Februar. Green-3 n * Br : 8 —— Gedächtnißſchwäche konſultiren, welche u ⸗— üßte um I vorſchriftsmäßig regiſtrirt iſt, ſollte 
Wahllampf in dieſer W Fort, Ö zungen, die zivifhen den Örundfars jibereinanderfhieben. Das Land-, man den Eindrud, als ob das an mich nachgerade zu ängitigen anfängt. gen, jagte er, „müßte um Iaufende | verfänmen, feine Stimme abzugeben. 


* Ci; — — 3 351 * 5 2 — * * * u . » | . . . =. 
greifen. Sie haben an ihre Angehö- | Hut & Co., Befiger eines ber größten Ken des Wafters itegen, annähernd gmwärtsdringen erfolgt mit- großer einer Stelle einfegende Verjten des __ Dr. Schmarter: Sm, hm; in tolchen erhöht werben, wenn nicht die Tie Stimmpläge find von feh8 Mhe 
rigen und andere Wähler der Mard | Waarenbäufer ber Stabt, merben wiederzugeben und deshalb meiit das Macht. Selbit Pfähle von Manns- Eijes in drei bis vier Sefunden Fällen ift es von jeher mein Prinzip, | „Autos“ bei der Beförderung von) Morgens bis fünf Ahr Abends geöffnet. 


I 
ein Rundjchreiben in 3000 Eremplas |Tih Montag megen Verlegung bed Gefumtbild mod immer große Une pie werden, wenn fie freiftehend über den halben See eilte. Dabei, Mein Honorar im Yoraus zu verlangen. ‚Baffagieren jowohl wie von Waa — — —— 
fandt. i ie 31 i⸗ = n — — a > * nr an. .r | | e 
ren derfandt, in dem ſie zur Nomi- Bundesnahrungsmittelgeſehes ber= volltommenheiten auf. eingerammt ſind, ſchiefgeſtellt oder iſt natürlich eine Täuſchung nich — ———— iron aller Art die wertvollitcn | yrfanb sn verlangen, ae —— Sır- 


a y Bi ee FR S —64J an; re u Ma £ . } * | RE . 8 
nitung Ald. John H Laulers 0 re mällen; ſie ſollen Mehl Die oft geäußerie Anſicht, daß die „paeichert. ausgeſchloſſen. Denn auch, wenn Dienſte leiſteten. Hieraus kann man gerpflicht nadlommen zu fönnen, mie * 
fordern, ben die Faltion Harrifon und Zuder, unter Verlegung ber farbige Photogrupdte die Malerei — ird die B das Springen in der ganzen Aus— V———— wiederum einmal ſehen, was eigent— | jen aber vierundzwanzig Stunden var- 
+ Sranf Geif ; : el. |Noricrifte e — —— ee Verurſacht wir ie Bewegung das ©! mim ganzen Aus Die nädhjte Ausgabe der i 
nit Frant Ser It. zu I lagen | Vorihrif * in groperen } el g einmal vollſtändig erſe ben tonne, offenbar durch die Ausdehnung de3 dehnung gleichzeitig erfolgte, käme lich die Kraftwageninduſtrie für un— | her darum einkommen. x 
juht. Das Rundſchreiben —— — en a _— —— ſich jedoch, wie die gewonnenen Eiſes infolge Erwärmung. Zwar wegen der wachſenden Strecken, die ſer Land, im Beſonderen jetzt, in der 
anderen von Hauptmann D. C. Monat war die Firma verwarnt Bilder zeigen, taum jemals erfüllen. * * 66 a Schall ückzul hat, der Kriegszeit, bedeutet.“ 
7 ⸗ Be Ka EEE ee . verlängert ih em Gisitab von der Schall zuriidanlegen hat, der ’® i egodeir, DEE: * Hollände Ext l 
Chapman von Kompagnie Kuund worden, weil ſie Kunden zwang, Auch wenn es gelingçen ſollte, die r en ih — 2 Holländer, Ertra Pale und . 
ee ne ; | — ee er A RE che 6  inem Meter Länge im Laborato- Eindrud des sorteilens zuitande. 344 Sufriedengeftellte Kunden. Bairiich“ von der € db Sepp > 
von Hauptmann Hollerby von Kom- welche Juder kaufen wollten, aud ‘Farben vollendet zu reproduzieren, jo beim Enwärmen um 1 Grad Auf einem Hügel über einer Eijen- “ Milfna.en * ipp 
pagnie J des 344. Regiments unter- andere Einkäufe u machen. wird die eigentümliche Starrheit und ag Ben SHIH Pros (Ukemaser hat nitrede alaubt man auch, dat; $ enthält neben zahlreichen PER illys-Overland, Inc., weiſt mit Brewing Co., in Flaſchen und 
——— ee | Unbemwegtichteit des Xichtbilnes migt MI um "ar — J —— > Br Bahnübergängen unterhaltfamen, beiehrenden und gerechter Genugtuung darauf hin, | Fäffern, Telephone Calumet 730. 
— Aberdeen, Süd Dakota, 23. Febr. dadurd behoben. Die Seele kann — —— 3 es ” i we 4 = ( nen Anihlagen feffelnden Auffäten, Srzählun: daß viele, ja die meiften ihrer Kun= | u mifa*an; 
Weiß und Schwarz. * m Ctrhin Gienmearnhün bem Bilde nur die Kunft ———— somintTichfoi R en, Novel den imnrer higber zu ihr fommen 
a Ind DW. Stebly, Eiſenwaarenhändler — — größeren Verhältniſſen der freien der Glocken in aller Gemütlichkeit zgen, Romanen, Novellen und Hu— und immer wieder Overland Wagen Die Notlage in Italien. 
Nichtgewerkſchaftlicher Anſtreicher ſtieß im —— Hecla, ee | - Natur mwänit dieie winzige Aende- ; von einemBahnmwärterhäuschen zum u * un * beſtellen. Es beweiſt dieſes natür- Rom, 23. Febr. In der Kammer 
> s Zr} : 8 D 4 z oAn n or N; 1 4 ’ 
Gewertſchaftler Meſſer in die Seite. —— en — ange . * — Be en 5 EEE bedeutender Wirkung aus, | andern wanderte. A en (ic), daß fie mit den ihnen früher ge- — infolge Anfrage an die Regie— 
Einen verhängnißvollen Ausgang ;tung ber Aushebung. Er iſt in — In der Sommerfrtiſche.— „Na, Sieilt doch die Eisdecke über dem — — 3 Kine Iranddie im Shnee. 4% Tieferten Wagen vollauf zufrieden 
nahm ein Streit, der heute furz vor) Deutfhland geboren und lange in | das ift ja großartig — gleih drei =. mit den Augen des Phyfifers | Stimmzwang in Preuhen. I’? i waren. Im bergangenen Jahre ma-| N ertlürt, Dahı der SONNE 
Mittag im MWafhingten Hotel, Nr. |Fecla anfäffig. ——— Bege werben zum See hinun: | ojehen, eine Wlatte vor, die nicht _Amfterdam, 23. Webruar. Der Albert Weiße hat 116 ven nicht weniger als 21,8 Prozent | Das Verkehrsweſen des Landes ver⸗ 
167 Weit Wafhinaton Straße, zivi: ——* — aber zwei Du: in Metern, fondern in ilometern  Stimmrehtsausfhuß des preußi- — ——— —* aller hergeſtellten Wagen für Käufer früppele und von Amerika infolge 
J „okihnkt? : . Nas F (ine j or > ale IE tig | se 35 J 1 
ſchen den dort — Arbeitern — Im — Ceeurſee bei St. | ton —— ich, wenn ſie fertig meſſen iſt. Rechnen wir auch ſchen ——— boft“ — feine ae = beftimmt, welche jchon früher Over- | Abkommens mit der englifchen Re 
Arthur Hofat, Nr. 3115 Indiana Leuis erttanken Friedrich Fröſcher, ſind, eter Veſcheid —Erami— nur mit einer Seebreite von 2 Kilo— Grundſatz dem Sazt ber 9 land oder Willys-Knight Wagen in gierung keine Hilfe zu erwarten ſei 
9 h b 1, $ bre al Unerwarteter Beicheid.—— Erami- | f lage zugeftimmt, nach dem z3 morvollen Artikel unter den Le— g a . 
152 Sf und Yın. P. Bowles Nr. |öt n, Sohn —— ünfzehn Jahre alt. | nator: Sagen Sie mir, tve {ches iit dag | metern und einer Erwärmung der Zr lherchtinte gezwungen $Tern bes Blattes eine große Zahl ‚ihrem Befige gehabt hatten. die Zufuhr von Kohle nur ein Drit- 
> t 35. Straße, einem Neger, | EE Sauriprodutt Navas? —- Standidat | Platte um 10 Grad, fo ergibt | jeder Wahlber — 2. - Für die Gisernte b 5 
ern : | . ni eniht, 
ausbrach. Da jener Genertfchaftier | Dıe En | (ichweiat). — Eraminator: Nm, was | die Rechnung eine Breitenausdeh. wird, zu ſtimmen. Die Regierung Jbon a —“ die ſei— iel der unbedingt erforderlichen 
iſt, dieſer aber nicht, ſo gerieten fie | 525 Sie heute Morgen zu Tich genom- Inung von 10 X 0,0000375 X 2000 | hatte gegen diefen Zwang Einfpruc Sh Ze mit$; Dah Lajtfraftiwagen im Sommer | Menge fei ımd die Lofomotivfeffel 
bald heftig aneinander, und e& mährte — — Standidat (herauspiatend): —075 Meter. Der be erhoben. annung en zum Eisfahren benußt werden, ijt bur igung mit Schladentohle 
nicht lange, jo war ber Wortwechſel de Co Baterfühfi, — — Fee Vormarfch des Eiſes tan Der demokratiſch sfüh m m Bu Sernipn. 5 Spa oküslannte Zoifene, Dob m und. Braunlht —* 
> i — Der demofratifhe Hausführer '$ ftelle aſhington inen P ierwagen zu der Eis— 
= —— ausgeartet. Schließ⸗ xpectant Mothers. an einem der beiden Ufer tatfächlic) | bg. Riten und feine Gattin mut: * = den allen St. = 2 — * —* it aber Falls Amerita nicht eingreift, wird 
eh jean Bar ia be Hnte A FRIEND IN NEED |2elet dk Sonutagpof‘ 2 2 50 Zentimeter betragen im (den. in Wafhington gen bei eis | und Trägern. ficherlich eimas Neues, Neuber-Cur: |die Verteilung von Bebensmitiehr 
, ” \ nem — verlegt, rier in Wellesley benötigte für ſeine im Lande unmöglich werden. 


von außerordentlicher Bedentung. Kein 





- 


ügnugs-egweijer. 
Hase Theater. „Der 


Srlum — „Ibe Bantcerer”. 
„Among Iuofe Vrefent.”, 
„Lilac Time,“ 
Imiaı. = „Ebcattii; 23 — 
e ipfch Trail.“ 
A jzEıe. — „Ihe Very Idea.“ 
18.— Biegfeld Fories. 
Pie — —— Iio Jane.“ 
e — „Ihe Treil of the Loneſome 


Hert 


— 
if. — Kolb und Dill. | 
ufe. — „be Man Mho Etadhed 


r „Ibe Mufic Mafier.“ 
„ne Lure Ant ie.‘ 

Mabtime.” 

Konzert 


r. 
erten. 
und Abend, 
2? 715 Nortb un 

und Eonntaa Nachmittags 
— — nnd Volallonzert. 


Icden 


r 
d F 
b Seden 


Sr Alten us 





Verlangt: Frauen nnd Mädden. 


(Unzeigen unter diefer NRubril 1c da® Wort) 


Läden nnd frabrifen 
Verlangt: 


2 
2 


Rees Str., 


Grfahrene Operators an! - 
Kraftmafhinen, um Schürzen zu nähen. 
 Nadzufragen bei N. Simon & Go., 811 
Blocks nördlich von Di⸗— 


vilion Str., 3 Türen weitlid von Sal: | 


| fted Strafe. 


Ktleiderbeiat an Braid:Maidhinen 


bawf Straiie, nahe North Ave. 
Sarrabee Str. 


109-28fafomo | 


Berlangt: Mädchen und Frauen, um | 3" 


zu, 
‚machen: bejtändige Arbeit in hellen n.| = 
geſunden Räumen. 
| 1509—13 Frontier Ave Fae Blac 

und !! eutich 
falon | 


G. 3. Baum Go.,' 


e 
erlangt: Stanen für Arbeit an ge- 
irorenen Erdbeeren: 57.50 wöchentlich. 


Zu erfragen: 401 Weit Superior Str. 


"Berlangt: Grfahrene Operators an 
Tamen-Strobhüten. Spredit bei uns 


| vor: wir ee. ipezielle Vergäniti= ! 


' Tüchtiger Medanifer, der mög- 
N — abfolvirt bat, mit qu- 
Htatiprari2 und Erfabrung mit Dampf- 
Demotoren, cleftrifhen Sraftanlagen, 
ale ctc., welder much mit Mrbeitern 
und eine NReparatur-Kerfitätte leiten | 
daucrnbe Stellung für cin | 
in aueh] 4rras aelırht. Nnerbieten 
Beugnibabtrtiten nd Referenzen unter ' 
em 1777 Mbenbpoft eroetei. 


Berlangt: Erfahrener Arbeiter in 
Rn nafärberei. Rorzuiprchen Sonntag | 
 Bormittag. Hulaman & Mobs, 2043| 
Wabanfia Ave. 


Bexlangt: Junge, 
arbeit Sa WB, Congrek 
en TI 
Berlangt: Tahal-Zirinnere, 

auftagen 2054 Lincoln !Ide. 

Berlangt: Guter Möbelihreiner an Store 
Sirtureß, 2210 Lincoln Ave. famo | 
[0200| — — J 

Berlangt: Ein Farmarbeiter, 

Tönnien;-$60 bis $65 dein M 


nate - Arbeit. Hans Sobanieit 
Doma, 


Berlangt: : Eriie zun an Sates; 
"Brot mithelfen. fafon 


. 42, tr, 
Berlangt: Knaben in Zigarrenfabrif. | 
1635 Ban Buren Straße. 


ſaſon 


tafomomt | 


16 Qahre alt, für Fabril- 
Str. Yafono 


Stückarbeit. An— 
ſaſon 


melten 
für 9 Mo- 
Wbðeatla d 
fafon 


muB 


« 


muß an| 
542 | 


— Ein erfahrener Dining 
NMeom Porter. Guter Lohn. Cafeteria, 
1007 Indiana Avenue. 7 
> ; jafon, 

„Berlangt: : Eine gute dritte Hand an| 
Brot und Rolls, Henrici & Go. 69, 
mar. — Straüc. 


— LTunchman im Saloon. —| 
230 ®. Ban Buren Str. | 


nn 


Berlarigt: Yelterer Wiann oder Invalide am 
Rente in einer. Garage zur foliettiren; bat Del: 
verfauf, Reparatur, waiden, zimmer und Ge: 
Lait. - Siibert Fuchs, S03 Sheridan Nond 
"Phone: Lale View 325. 

"Berlangt:  Intelligenter Nunge, ü | 
Sabre; guter Yohu, Ihe Zhoip Canning Eo.,| 
2020 „° Faulina Str., e Armite ige. 


Berlaugt: 


ha 7 
über 14 


Nact-Üngincer, 40 73 Stunde, 
12-jtimdiger Arbeitstag, 2 Roden Serien. 
Allen B. gurisiey Go,, 22 Wells Zir. 

Berlangt: Porter und Dinner Rai» 
ter. 222 Lomar Blace. 


25 >. 


!omo 


erlangt: Junge a an Gates. 
Geuter Straße. 


Berlangt: Ein 


939 | 


ſaſon 


älterer Mann als 


Vorter oder Hausmaun; 89.00 die 
Woche, Zimmer und Board. Nachzu⸗— 
fragen Limits Hotel, VPaul Schiefer, 
642 Dole Ave. Tel.: Lincoln 3257. 


Verlangt: Buhbinder, Wichtiger Sandbergo: 
dr und ‚seriwarders:; autce dauernde Ztellung. 
228 W. Ban Buren zur, ‚tm Store. | 
Berlamft: Office⸗ In nge 
vd Yaltgenicine Sfricca: beit; 
gel. . Anzufragcı: Havan 
CB N. ga Sa!lc Straße. 
Berlanat: Gin gu 
Dich: Autom⸗ ob! La 
Berlangt: 
Spun. suud 


für Filing in Stod | 
"gute Empfeblun⸗ 
Importing Co. 


a 


sel lfer 


2 Penu < u. 


ſtetiger Wlan; guter 


Taten 


Ihe: 


Echne ider, 
imrıy zii. 


oder Mann um Stegcelau! 


"Berlangt: I Junge 
i Partıvav. 


fenea. 4408 ziverich 

Berlangt: Damm, der 

aan gründttih beivandert im, jemand mit 

emifchen Ktenntiiffen bevorzuat. Vitte Erfab: 

—* Aller und Gehaltsanſprüche anzugeben 
uniter Adr.: P 10983 Abendpoft. 


Verlangt: "Piano Floor 
tige Arbeit ımd guter 
Bruindwid Palle Coliende:ı 


l 


int Batentmedizin-Ge 


Patchers; ſte 
adcaufrage: * 


sa. 


—D 


som 


2 


Berlangt: Ueltere 

Inaden ‚und auszub 
Seihhte Arbeit. selling Kd 
Slilinois EStr., Bugb Terminal 


ivon. 3858 ' Weſt 22 
friamıo 


S1D8. 


Sa 


Berlangt: Borter für 
Etraße. 


Berlangt: Inftrumentenmacer 
auf ürztlihe Meffer iinden gute 
9. Grieshaber, 4505 Urmitage 


und Schleifer 
Arbeit bei 

Abe en Ic 

,,17.19 ai 23 


Berlangt: Knaben tür Arbeit in Bigarren- 
Liitenfabril. U, L. Hifher & Co. s18 Mertö 
Frantlin Str. rſaſon 
Metal larbeiter an 
und Cowle. 
2909 | indian Abe. 
irin ı 


Verlangt: Aluminium _ 
Automobil: Bodics und Fenders 
Cabillac Automobile Co 
NRofentbal Gebäude, ©. 

Betlanat: 
rest für (Sabrilarbeit: 
im Bra. Room. 
Ohio Str 


Verlangt: Helper an Gates md Roll, 


Ben 
Floor 


Junge Leute von 16 bis Jab 
tetige Ar beit. eres | 
Thyhler & Hippach, 366 W. 
fria 


8334 Southport Ave. ia 


Berlangt: Junge, das 
mect zu erlerieit; aute 
sen wir 87 bein Anfang 
S®.; 2054 „seit Kale Eir. 

Berlangt: „Laiter“ fil "Garpet Slip Ders 
KRantoffel. 1336 Be Imont Abe. 
— — — EEE —— 


Verlaugt: Männer und Frauen 
Auzeigen unter diefer Rubril ic bes Dort) 


Berlangt: 50 Familien, um 
nefofa Zuderrüben zu tultivi 
524..p0, Ucre. Wohnung. Reiic 
frei. Screibt oder iprect vor: 
2459 Bentwortb Ave. 


Noten. Ziehen Sand- 
3 — auch besab 
Rayner Dalheim & 

20 of eblw x 


und 


on undt: Rübenzuder-Arbeiter, aufgeraßt! 
2008 Samilien auf Sarmen in®isconlin; freic 
Sabr. elegenbeit, Brennitotfe, Garten_u, Heim: 
brii-Bertreter in 1646 Larrabcee Str. Tel.:| & 
Sinerfeu 2567. Offen Mbends u. Sonntage. | 
Menominee Rider Sugar Co. frfaton | 


ı allgemeine 
| Borzufpregen in Laden, 
Straße. 


Stellung juhen Männer u. Knaben, 


(Anzeigen unter diefer Nubrif 1 Cent d. Wort) | 


ucht: Suche ainting, 
datlchte; mäßige PBreife, 
Zelephon: Diverfey 3158. 


Rat — 
2133 N. Cark 
Weber 

Mebimok 
Seſucht: Deutſcher Mann ſucht Farmarbeit, 
ailgemein beivandert. Abr: M 1117 —— > 
f i—ie 


var Pr 
Er. 


Seſucht: Carpenter jucht Arbeit; veritebt 
jebiwebe: Art Haußrevaraturen, arbeitet für | 


zasien Lohn. Harrilon, 2153 Clarf 
elephbon Ziberfch 3158. 


21fb1wæ* 
Beust: 18jähriger Junge Sucht Stelle in 
MBäderei; bat Erfahrung. 1736 No. Latondale | 
denne, Zeleybon: Beimont 68. 


ucht: Zuberlãfſiger Mann ſucht Arbeit als 

er ober leichtere Innenarbeit; iſt nüchtern 
unb-arbeifam. Abr.: R 1980 Abendpoft, | 
dofrfafon | 


No 


dofrfa | 


Sımdmann, Tann aud Bartenden, 


ucht; 
wi AA Piog. Bhone: Diverſeyb 5342 


boirfa | 


eudt: Bärtner, erfahren an Blumen und, 
e, ſucht Stelle in PBribathaus. Lubiwig 
* Bar 2 24, Desplaines, ZU. 


: Bainter und Decorator furcht ftetige 
are ebäude ober Flat. AR. Schulze, | 
107 Srbing ort Bid. 23febim& | 


läffiger, Iräftiger Diann, 49 
wi Oh Aeiäde ber. best a0 Befhäf- 
we: : 1080 Abend 


Mann ſucht ſtetigen Platz 


erat zu eer auch, mu! 


| datiamtilie bei 


| beit, 


N- \ auter 


ı Schneider, 
ı bevorzugt. 
| pbon: 


| für Saloon, 
11318 


| beit i 
| $amtlic; gutes 
3, Flat, 


‘ beit: 


oder ſchiwediſches 8 bevorzugt : 
alt 
oder 


guter Cobn und gutes Heim, 


| wachienen 
Heim 


dat 3 


beit, 
vobn 
in 
en erle 
'päter ulage 
Edgewa⸗ er 


Veriangt 
} = jahrig) 
8 
J RR 
legenheit 
Empfehlungen 
tags, 


waſchen 
nonery 


IM 


28, Dipifion 


ı itehenden 
cine 
Brandt 


Tat 


Flat 


x Bügeln, 


ı No 
Tiebim& | ___ 


| beit; 


| Hausarbeit; 


ı SHdc Rarf 1603. 


|drei in der Familie, 


! Afolanıd Ape,, 


gungen. 


W. iuer Str, nahe Bells. 


Verlangt; 


gr fabrene Näherin in , flei ner Qris 
der Woche; Referenzen. Nach 
5137 Ellis Upve., 1, Apt., oder 
4603, . 
Verlangt: Mädden ı um Papier in 3 
Tiiten zu lleben. A. Fiſher & Co., 
Srantim frfafon 
Berlangt: 
ihine Operators an geitridten Babe- 
Anzügen. Gute Löhne. Stetige Ar- 
Thomos * Wilſon, 1422 W. | 
Nandolph Str., 4. Floor. 
Berlangt: Griadrene —S Vower Ma⸗ 
fine, um Schürzen zu nähen, itetige Arbeit, 
!obit, 


> 


zufragen 
Bladitone 


fafon 


Str, 


& Go, 
1 c8 Etrake, 
Blod⸗ nördlich von Diviſion 
Türen mertich bon Halited, 


N i 


91 


mon 

R 

2 Str. 
fr—fon 

Mädchen bei Daine:t- 

Sfirt5 machen fann, 
Lincoln Ave. Telc 


0 
Ber 


Frau oder 
eine, melde 
Goebel, 2140 
Yincoln 2516. 
erlangt: MNädhen 
Shop, Eleftrit cher 


4 
ai 


und | 1 
Betrieb. Stetige —— 


ı1 PB wling Etr. 


Berlangt: Srauen und Mädchen, 
Cieevemafer und Shoulder-Baiter 
röden; ee tiac Urbeit, guter Lohn. 

Nontoe Str. 


an ri 
John Har⸗ 
18feb twxe 


Hausa rbeit 


Verlangt: Erfahrene Zimmermäd— 
chen und Mädchen, um Badezimmer zu 
reinigen, in erſter Klaſſe Hotel; 
Lohn, Zimmer und Koſt. 
‚in der Office des Houſekeepers, 

Zimmer 1829, 
Hotel Ka Salle, 


Madiion und La Calle Strafe. 
18fb1r& | 


Verlangt: 


Ein ce 
$6 die Woche, Koft und 
biter Abenue. 

dadchen für all gemeine Ha 
und waiden; fleines Flat; rei in 
Heim. 5120 Calumet Abenue 
"Bbone: Tregel 1096, fafomo 


Simmer, 
We 


Berlan ot: Surs 


Adchen für allgemeine Haus 
muß veinlich und gute Nödbin fein: 
reichen Fins don Ddeuticher 


Berlangt: e 


25 bis 40 
Bartlett, Midwan 4811, 
Greenwood Avenue. 

fafon 


Telephonirt 
ſprecht vor in 


drecht 


Mt 

5421 
Verl langt: Mädchen für allgemeine | 
eit; ai ends heimgehen Bu ”. 12. 


Berl langt: junge Dame für Handarbeit, 


Haus 


Eine 


jafomo 


Berlangt: Köchin für Saloon umd Reitaurant. 
3846 Cottage Grove "be. fafon 


Berlangt: Frau zum Waſchen und Züigeln | 
canen 
tags 
Rogers 


Wode und balben 


82.35 den 


Tag die 
zum Reinmachen; 
Bart 1806, 


Tag Sam» 


Ion. Tel. 


bei Er» 
mebr auf 


Frau als Hausbälterin 
die arbeiten; eine, die 
Lohn fiebt, 2536 N. 
Zei, Alband 1380. 


Berl angt: 
als 


Berlangt: Mädchen für allgemeine 
aute Köchin, obıre Wäldhe Ent pfeblungen. 
85.00; oder unerfahrenes Mädchen, 
nftändiger, Famtlie die Hausarbeit 
nei möchte 

Sprecdt Abends por, Telepbon: 
302. fafomodi 


und 


Junges deut 
fi linderloſes 
Arm en 5 Zimmer 
leinerlei ſchwere 
82.00 wöchentlich. Vorzügliche 
Mäadchen, dad ein Heim 
verlangt. Naczufragen Sonn 
Grove A ’e., Dat Part. 
ige Frau zum 
ſchruppen in 


uppe 
Nordſeite wohnen. 


ade en a j 
Ehepaar, meldes 
Haus in Ordnung 
Arbeit; 


ırbeitet, 
baltc 


sard Lid 


ind 


niit 


Ge 


847 Zouth 


Gefchir 
Konfer- 
40 4 


Kräftige 
Store 


Perlangt 
" d 
u 


orth Aven 


zun 
uf 


zu 


ſchulpf 
Heim und 


M Derral * 
phone: Dregel 


rar mit 
antes 


langt: Züdiige 
‚ für Sautsarbeit: 
0, Pi ace, 


n. 662 Oft 


340, 


Rerlangt: 


Frau 


Phone: 


zum waſchen. 
Albany 2209. 
* r oteitantifche Haushältertn 
Nabren auf der "arm bei allein 
Dann, in der Näbe von Cbicago; 
Erfahrung bevorzu gt. Bi 
Morton Grove, JUl., Route 1, Por 1 


Junge 
Str. 


WVe tlangt: 
0 bis 40 


mit 


erlangt: Erfabrenes mad en für 
meine Daus Barbeit. wamilte don amei: 
Xobn; Referenzen. 511 So. Elmmwood 
Bart, "Phone: Taf Rarf 3 
Verlangt: Mädhen fiir leichte 
und auf ein 3iähr. Mind au adten; 


Deim und auter Yobn, 3612 U 12, 


allges 


dfrfa 


Weſt Bir. 1, 


Berlangt: MWeltere frau, 
tc8 Hein al& boben Lohn 
der Hausfrau. Mrd, I. Kelln, 
—— 

—E Frau oder älteres Mädden. 
ı aligemeine ausarbeit; lein Waſchen: 
728 Barrhy Abven, erſtes Apartment 


die mehr auf 
achtet, 
1825 


gu 


Berwyn 
irfa 

für 
fein 


üben ober 
Zu erfragen in ber 

Str. 
Mädchen oder Frau fur 
1759 13. Str. 


Verlangt: 
u 
Rodwell 


Srau um, 
Bäderei, 
frfa 


Hausar: 


Berlangt: 
guter Lohn, 


W. 


Frau in mi ittleren Fa breit | 
der i 


fern | 
Abitammung ! 
Sabre ı 


Strafe. 


3640 Broadman. | 


Kimball Abe., | 


Haus Tr | 
das | 


: Unfang3 Tleiner Zobn, | 


gute ; 


fucht; | 


lichtieem | 


auter | - 


Xouis ! 


Hausarbe it | 
autes | 


3. Abrams & Bros., 215! 
do—ja 


Stellung ſuchen Frauen u. Mädchen 
(EUnzeigen unter dieſer Rubril 1c das Wort) 


Geſucht: Frau ſucht Woſchpläße für Dienstag 
und Donnerstag. Tel. Wellington 6018. 


Gef: ht: Arge Frau fucht V aſch⸗ und Pils 
gelpläge fir Montags. Iei.: Garfield 68304. 
frla 


Gehtait: Deutibe Frau 
iurze Stunden. 725 Rees Str., 2. 
Geſucht: Frau Willens 
neben. Broemm, 1011 
Junges, anſtändiges bochdeutſches 
en ſucht Stellung zu Kindern. Phone: 
Euperior 4304. dofria 

Geſucht: Innge gebildete Dame, pricht 
und engliſch. wünſcht Stellung als 
u u bet stindern. "Rbone: Zuperior | 
45 


fucht Saloonarbeit; | 
Floor. 
Wäſche ins 
Otto Str. 


Haus 
— 


Gefucht· 
Mädchen 


bofrfa | 


| Vebingungen na 


Stellungen fuden: Eheleute 
Gun; eigen u unter dieſer Rubril Cent das Wort | 
®e fuct: Mann, und Frau fu hen YJanitorars | 
beit oder ais Helfer in großem Apartmenthaus 
oder auf Farm. 1428 Gaärfield Abe., Chriftian. 


| 


Stellenvermittlungs-Büros 


| (Anzeigen unter diefer Rubrit 14c die Sei Te } 


Tel, | 
'Ien für Privatbäufer, Hotels u 
540 Rorth 


Zigarren⸗ 
318,.R. 


cey für Privatitellen 
Erfahrene Merrow Ma- | 


do—ja | 


drei | 


| Mr. und Mrs. 
= ı Zel. Lincoln 5147. 
Srauen in Holen: | 


nn rare nein nn mern 


guter | 
Nadızufragen 


Gas, 


nerhaus. 


Wintermonate 32 billiger. 3417 N. 


ſchr 


ı icq 
für : 


+; 10 


von! - 


| Barrhy 
guter 
Ave. 


bofrfafo m! 


suc Htife| 


friafon | 


Babh ! 
1058 ! 


18feb1mE | 


Mädchen für 
Abe — 
do tſa 


Nettes reinuches V 
Hau serbeit. 245 Nidge 
innetla 


Berlangt: 
' allgemeitie 
Phone 638% 


Tühtiges 
und ocen, 2 
Ausgang zweimal die 


Eir., 2. Sloor, ’"Rhone: 


Ri doen für — J 
in derFamil 
Woche 164 
Monroe 


Von 5 Welt 
Dipifion 


bofrfa 


Ein Mädchen 
auter Xobn. 
Aurling ete., 

Engliſch fpre dendes 


Hausarbeit in fleiner 
2112 


Verlangt: 
713 Nrigbtimood 
Vaderei. 


Ave. nahe B 


Verlangt: 
Familie 


dofrſa 


bindung 


2361. 


Block von Clark und Lincoln Parlk. 
für allgemeine } 


dofrfa , 
Mädchen für | 


1 c ' Bad 
Weſt Hartifon | 


Verlangt: Mädden, 16 Jahre alt oder da: | 


Drerel 1045, 
Ade., 


>) 
dofr 
do la 


Hausarbeit. ’Rhore: 
5419 Dichigan 


rilber, für 
oder nadaufragen: 
Apartment. 
Verlangt: Mädchen für 
Apartment. 51089 Eis Abe. 


sweite Arbeit. 
2. pt. "Phone: 
fafon 


Berlangt: 


Eine ältere rau fir Hausgxbeit, 
5231 ©. -Racine Ave. 
ſaſon 


Stellung ſuchen Frauen u. Mãdchen 


(inzeigen unter dieſet Rubrit ic das Bort) 


— — 


Geſucht: Frau ſucht Plätze zum Waren und 
Reinmahen in Pribatbäufern, 
Avenue. 


Köchin, ſucht Stellung. 5. m. 


| Etraße, 


Geſucht: 
lann, ſucht Arbeit; ſelbſt vorzuſprechen. 
23. 18, Etr,, 1. Sloor, 
enter für Montag. 
. Flat, 


Sefucht: 7363 N. 


Geſucht: 
den außer dem Haus. 


Sefußt: 
beit. Eonntags zubaufe, 


Gefu E un 18 15 Date 
dentſch 


—— 


2710 Beſt Ave. 





Tel. Diverſey 2808 


Gute gleidermacherin wünfet Kun Kun. 


Seine weiße e Raldfrau fucht Ar- 


ae te. 1618 ni = 


2.141, Flat, 


im | 


| Bampfbeisung, 


| 


tägl. beite Stel. | 
Dd NReftauraniä, | 
Lincoln 2160, 

25i aumtæe 


Germania Vermittlun &büte verl angt: Mäp: | 
n Ebicago und limge:- : 
reelle Bedienung. 7 
— si, 


Subrs beutf-unger. Yüro, 


ms 


Ude, Telepbon: 


end; guter Kohn; 
torıb 2 ve. nabe Salfted, —— 


Deutſch⸗ ungat. Vermüttlungs- Büro verlan E 
Madden für „Hausarbeit, für ; Hotels und ! 
Mtaurant3. 452 North SIde. Zei. Bari 8200, | 


Fachſchulen und Unterricht 


(Anzeigen unter biefer Nudrit 14: die Beile.) | 


— Zithers, Mendolin., 
Dito Fifher, 2629 


Guitar ‚Unter richt erteilt 


l 
Lincoln Abe. Telephon: 


| Diverfen 8209, 


Srandn iher Liolin» und Piano-Unterricht, 
Arthur Hirt, 637 North, Abe, 
12Mb.mifafo® | 


Balentines Drehmatin ‚Colleges, Defianing, 
Zaa u. Übend. 1850 Wells Str., 2336 Mabdifon 
Etr., 6205 ©. Hallted Etr. Sara Batel, PBrina. 

Btan— 2309 


Zu vermieten 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 18c die Seile.) 


5u vermieten: 
mer, billige Miete, 
t bermteten: 
a venue 


Store, 
64 


zwei große Wohnz sim: | 
Webſt er Ave. 





1 Sinmer, so. 2854 Wel Ling» 
‚ nabe Ceiifornia. ! 


belle 4 ogimmer 
50, Dridhaus 1625 


Front Wohnung, | 
Larrabee —| 
$13 


Ude, | 
ſaſon — 
| 


Termicte 
eis $13 
Zu verm ieten: 
Mellington nabe 

Sohn Heim, 


6 Bimmer Cottage, 
Eincoin Aboe. 
3148 N. Aſhland 


Zu vermieten: 4 
813, 
Jobn 


Zimmer Flat, Bad 
nabe Belmont und PBaulina, 
Seim, 3148 N. Wibland Ude, 
fafon \ 


und 


Su bermieten: Zimmer Conage mit Hüb- 
4942 A Hohne Ave. 

Micte frei bis 1. Mai, 5110 | N 

6 Zimmer, modern, $18 und ı- 
Rogers Park 5366, 22febi1& | 
6 Zimmer, Dad, $18: die 
Hohne pe, 

Sol,nriia* 


I 
Bu vermieten: 
a ithrop Abe,, 
& 20. Phone: 


u vermieten: 


Zu vermiet en: Drei belle Flats 
Zimmer und Bad, $13, $14 und $15. 
3485 Norb Glarf Etr., im Laden), 
Bellington 8265. 


Schlüſſel 
Ielext yon; 
8febr X 


| 
| 
| 
te drei 
! 
X 
I 


Zimmer und Board 
(Unzetgen unter diefer Rubrit 140 die Zeile.) 


Bu bermieten: Billig, beiles, reines Front 
zimmer, Gehmeite von XYoop; Mit:Roomer iind 
anftändige junge Männer: Gelcgenbeit | 
billig au leben. 715 N. Mells Str. ſaſo 

Zu vermicten: Großges belles Zimmer für 
eine oder zwei Perſonen, nahe Vark und Stra— 
Benbabrı. 344 Wisconfin Sir. Televbon Lin 
coln 7228. ſaſon 


vermieten: 


vittwe. 5913 


ron 


2 
<. 


it⸗ Bettzimmer 
Loomis 


mit 


> 


Yad | 
etr., 
ſaſon 


* 


Vermiete möblirtes Zimmer, Rad, 
nabe Sodhbahn. 2116 Fremont Str, 
gu der mieten: 
memlichleiten, 
Parkwah, 


Telephon 
ſaſo 


mit ailen | ® 
711 Di: | 
Diverfeh | 

fafon | 
Srontzimmer, paflend | 
cleftrifches Dicht, 


Großes Zimmer, 
nahe Lincoln vark. 
3. Apt. Phone: 


Mn 
verſey 
4892. 


Rermiete atvei ihöne 
mei; Heikwafferbeigung, 
1040 C leveland Avenue. 


Freundlich es möbl ırte& Sim: | 
$1.50 umd aufwärts, 
ſaſon 


4 North 


zu ver mieten: 
mer, doppelt und einzeln, 
Oſt Grand be. 

wünſcht einen 
ir, Hoffmann. 


Ki taänger. 


— 63 
de 

Waſſer, 
Abe. 


heißes 
07 North 


Große und 
Rorth Ave. 
It —S mmer und 
724 %, Nortb Abe 
ſaſon 


Vermiete Zimmer, 

immer, 82.2 
tleine Zimmer, 
Flat 


vermieten: 


51 2 


vermieten: Helle , aiwei | 
ichien Sausbalt, 


Zu 


bermieten: 
Sıbe. 


Möblit — Zzimmer. 
ſamodi 


Vermlete Simmern mit Board autes Selm. 
2032 Zarrabee ett., nabe Genter Str. 

Bu ber mieten Zimmer, 
Dar npfbeigung. oa Zalle 


$2 aufrts, 
Str. 


mi iblirte 
1643 N 


Bu vermieten: „get Haus Sbaltzimimer, MWafs ! 
und Gas 221 Eindourn Nde, | 


fet 


„a dermteten: : Schönes faı ıbere 3 Sinmer an) 
tö 2 Manıt, bei Frau, fofort. 2516 €, 
Haltted Str., oberes Flat, Front 
zwei on itän 
botzufprchen. 
jafon | 


Front Rarlor 
dige gi“ n 
srl 


zu vermie ten an 
Bitte Abends 
W Er. Slat R. 

ver miete len 108 
sung, Bad, Piano, 


Frontzt mmer, 
2081 N. 


Daı mptbei- 
Clarf Str. Echulg. | 
fafon | 

Zu bermteten: 
valfamilie: 
Etr., oben 


Dampfgebeistes Simmer; Bri. 
nabe Xincoi n_ Tarf, 1453 No Weils 
RPhone: Suverior 1861. 
Irfaforn | 
möblirte Frontzim 
auch ſhönes 
Gute Carver. 8 

nahe State. 
didoſa 


Zu vermieten: Elegant 
mer, auf Wunfi Board: Piano; 
Pafement- Zimmer mit Aüde, 

18 W, Goethe 


8. zir,, 


Nerini te ſchones deltes möblirtes Stont« 
aimmer oder Hintersimmer, Dam pfbeizung 
cleftriiches Licht und Bad. Pribatiamilie; 14 
463 Dem: | 
Lincoln 6723. 
midofa 


ing Place, 2, Flat. Phone: 


Bu bermieten: Seontzinmer. warm, fevara» 
ter Eingang; Heim-Bequemlichleiten Xelephon, 
und Gas, 641 Tole Apde., 1. Flat. 

dofafon 

Vermiet 
Srontzimmer, 
2024 Howe 


llig an Herren oder Dame ſchones 
eleltr. Licht, Bad Reinbard, 

zwiſchen Garfield u. Center. 
frfafon 

Zimmer mit Board, 
2043 Dapton Str. | 

dofrfa | 


e bi 


T 


St 


bermieten: 
und 


2 Delle 
Dampfbeizung. 


‚Hu 
Bad 


Nermiete reine belle möblirte Zimmer billin, 
nebft Lefezimmer, 643 Dibt- 
fion tr. 1970 Im 
453 Rodlyn Place, am. Clarf Str. und ins 
colı Bart. HübfH möblirte Zimmer, befte | 
beutfe Küce. Gemütliches Selm. 86.50 auf 
wärts. Dampfbheizung. eleftriipes Sicht, 


236jaimf | 


| nn 


1534 Carroll | 


Melteres Mädchen, das einfach togen | 


| 
! 
| 
| 
| 
I 
| 


Kanfs- und Berfanfsangebote 


| (Anzeigen unter biefer Rubrit 14c bie Beile.) | 


Geluht: Frau, in aller Arbeit erfabren, gute 
2744 Herndon 


— — 
Zu ——— Saloonwaare, zuſammen oder 
einzeln. 1764 Elhbourn Avbe. 

Zu kaufen geſucht: 5 
Steine oder Zement Bruch 
Avbenue. 


alte — 
Talman 
ımifa 


große Fubren 
2423 N, 


70 Hotbed⸗ Fen ſter zu ver? aufen. Ninſch. 734 318) 
IM. Weſtern Ade., Nogers Rarf. | 
febi, 13,16,18,20,23 


Muß ſchnell verlauft werden: Blaftering 
ScaffoldAußitattung; zu beinabe irgend einem 
Prei3 verlauft; Nahmittags borzufpredhen. — 
1943 No. 43 No. Harding Ande. dfrfa 


” Ranfe alle alten alle * len 


Ehe Siena, 16 5 


barſchaft, 


- | billig au verfaufen, 606 N. Ciart Str, 


| gebetat: 


!ı möblirt 


51316 


| 1821 


ı oder 
| mieteit. 
Abendpoft. 


 Auslunft unter 


ı Rromotion 


ı 1355 U 
tag ziwilchen 8 und 11. 


Flat. € 


| land 


j eine | 


"| ture 


1314 1° 


| 1861 N, 


| binet, 


für 
‚ bins, 


| 1956 Larrabee Zir. 


- | grapbeit, 


' ga 
ı Bumasl, o en Abends, auch BE 
pe. 1b34*% 


! gel, ! 
| bon Brutfäfigen, 


ı bamf Straße, 
ı 24126 @, 


Abends 


| PBlaine Abe. 


Wendpon Chie ⸗⸗ ———— J 20. arn⸗ 178. 


Gefcdhäftsgelegenheiten. 


(Anzeigen unter diefer Ruhril i4c die Befle.) 
Bu berfaufen: Damen: und Herrenichneider:- 

Geihäft; febr gute Gelegenbeit für einen 
Mann mit etwas Geld; ausgegeihnete Nach— 
is 3551 N. Robey Str, nabe 
Late Riem 3338. fafon 

und Grocerb« | 
1876 Eheitield 


Addifon, 


Zu berfaufen: 


x Delilateſſen⸗ 
Etvre; 


autzablendes Gefchäft. 


| Abenue. 


26 Bimmer Roomingbaus twegen arantheit 
ſaſo 


Verlaufe 24,83immer Roominghaus, 
Miete 885; Cinnahme $250; 
Hälfte baar. 673 N, Glart Sir, 


Zu berfaufen: NRoominghaus, *10 Zimmer, 

gutes Einkommen, 34000 fiir alles. 

Wunſch. Vartie will die 
Stadt — Veſchliat es mit dem Sem. 

tümer, 852 Webfter Ave, fafo 


dampf 
Preio 
$800, 


Hu berfaufen: Allerband-Qaden mit leichter 
Grocery und Delifateiien, Alter Rlag: ante 
Einnahmen garantitt. Adr.: m 1991 Abendpoſt 

ſaſon 
Stationery⸗ und 
Miete; 


Zigarren⸗, 
Laundrh bezablt die 
undſchaft; Grund: Frau iſt 
843 N. Wells Str. ſaſo 
Verkaufe meinen Anteil für 3350, nachweis⸗ 
bares monetlihes Einfommen $400. Andlumiı 
perfönlich nah 5 Uhr, Mrs. Krall, 3351 Nord | 
Central Part Ave. ſaſon 
Milchgeſchäft mit allen Ma 
Todesfäll zu billigem Preis. 


Muß verlaufen: 
| Beriodical- Store; 
gute deutliche 
tranf im Hofpital. 


Zu derfaufen: 
ſchinen wegen 
Star Str. 

Zu hdermieten; Blumenſtore, guter 
Nachzaufragen 2809 W. Harriſon Str, 

3u derfaufen: Mllerband-Taden mit Teicten 
Groceried, wegen Aranlbeit billig; va ſſend 
für * Deutſch-Ungar: Agenten verbeten. 
Adr.: 15316 Eipbourn de, ınidofa 

Reftaurant auf der Norbfeite, monatliches 
trirägntß 3225, wird billig berfauft, 1564 X. 
Halfted Straße. Nemeth. — 
2608 Nord 

frfa 
gutgehenden 
Lincoln de. 
fria 


laß. 
fafe o 


Zu verfaı ıfen: 
California Ave. 

Verlaufe wegen Kranfheit 
Schub Reparatur Ehop,. 2512 


A Ilerbandladen, 


3u berfaufen: Sc ulgefcäft, Candy und |! 
leihte Groceried; gegenüber öffentlider@chule. 
So. Avers Ave. do —ſon; 
berfaufen: 
Ede Sangamon. 


s ENT 
Aladimitb ‚Shop, 946 Weſt 
2iſbiwe 
Anteil berlangt in einer Schlofferei, Schmiede 
Metalliwerlitatt; würde co, ——— oder | 
Wefifeite bevorzugt. Mdr.: RM RB ı 
ffafon 


Fu verfaufen: Sutgebendes Neitaurant, 148 | 
weft North Abe, Seine Agenten. | 
20febim | 


zu 
19. EStr., 


Ne flauram; beite Baarı — 
Wabaſh Ave. 19fc01mX J 


Zu bertaufen: 
Tauft cs, 502 


| 
Geidhä ftsteilhaber. | 
| 


(Anzeic gen unter diefer Nubril 14c bie Seile.) 


Paztırer. Sude mit einem aufrichtigen | ” 
Manne befannt zu werden, der ungetähr 8400 | 


' | bat. Fabriziere berihtebene Artifel, die großen | 


Sender Mldreffe für mündliche | 
az 359 Abendboſt. 


Vroſit bringen. 


Berlangt: 


Mann, um 


ich an einer großen 
Gorporation zu heteiligen, Geld | 
nicht notwendig, SBober, lleinenber Semi. 

näheres 1123 Konwan Yırilding, 11 W. Waſh— | 
ington Str., Chicago. (12---7 Uhr.) fafomo | 


ie 


Möbel, Hunsgeräte u. . 9— 


(Anzeigen unter diefer N uorit 14c die Seile.) 
Rorlor Zuit, Tiſch, Vüche 
Gas-Ventilator, Eiskaſten. 
Meili, 2044 Larraber Ztr, 

fafort 

Bu verfaufen: Gebrauchte ) del und 2 ano, 

2655 5 Burling Etr., Sloor, binten. Laitinen. 


Zu derfaufen: 
fhranf, Teppich, 
techniſche Bücher ele. 


Feine Viöbel und Deten Bifiig aut ver aufen, 
Nadaufragen heute und Sonntag, 1576 Ely» 
bourn Abenue. 

4 


Minter, 
Eomme | 
fafoıt 


Möbel au berfaufen, $50, 
Floor, binten, 


Simmer 
m tadifon Bir., 2. 


„Haufe Ainderbett 
äi Wells Straße. 


54 Zoll lang, mit Gitter, 


Zu ber faufen 5 
Den Ourfit, 
Anzufragen 
3645 Maple Sauare. 
4614. 
Bu berfaufen: Haushalt: Möbel. 
den Court. 2, Npt. Phone: 


Parlor⸗ und Eßzimmermöbel: 
geeignet für Doftor oder 
zahn Sonntag vor 3 Uhr 
ar din. '»Bbone: Grace: 


2734 Sam: 
Lincoln. 8390. 
fr Tafon ! 
Drefier, 
Gaäplatte. 


Zu verfaufen: Holsbett, 
Kinderwagen, 3 Brenner 
Soutbport Mde,, 1. Flat. 


Händler 


Große Bargains Bibeln, 
Nugs, Vianos, Victrolas, Heizöfen, Kochöfen 
Gas Ranges, Browns Storage, 2022 N. Ras 

be. Zweigladen: 1153 N. Wells r 
Divilion, 


€ ri te, 


Zu berfaufen: in 


nabe 
Seht unfes Lager bon nesten und gebrauchten ' 
Möbeln, Zyart Geld in Werner Pros, Furnie 
Ehop, 2261 Lincoln Abe, Tel, Line, 1377, | 
6bezämtt | 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 
(An; ei gen u ıter di efer Rubrif 14c die Beile.) 


Faft neues Mahagoni Player 
125 Rollen; umaugbalber 
. Halfteb Str., 2. Flat. rn 


5220 faufen fait neues $750 Player Rians, 
Ha lited ir. 1e618,20,22,23,24,25,27 


Bu ber taufen: 
wie neu 
Straße. 
Muß Bis 
faft neues 
$100 Baar; 
2910 


u verfaufen: 
Yano mit Panf, 
febr billig. 1669 N 
Lincoln 5087. 


Roonograpb, Golden Tat Gas | 
$10. Necorb3. 1643 %, La 
Nochmittaas. moſa 
zum 1. März vertauft 
Piano, koſtete 8425, verſchleudere 
auch Vbhonograph. Mrs. Ru— 
North Ave. 


Salle 


lau fen 8400 Piano mit beitem 


Ion | 
isebiwe 


$110 faufen $400 weria. aebrauchtes Cable 
Biaı 10. 1081 N Halfteo Str, 18feb bim& | 
| 
$50 negmen $200 Dovvel-Spring Phono» 
2 Neivel Points und Melords; auch 
. prachtbofleß Piano und berihtedene MABel für 
erite DO 1520 N. Weitern de. 

17f722we 


Offerte. 
4 
Pictrola Columbia Epremmafhinen als Bar: ! 
ins. Records in allen Epraden. Größte | 


one 
55 


Hunde, Vögel u. . w. | 


| Anzei gen unter diefer NRubril 14c die Seile.) 


.-o 


verfaufen: Konarienbögel, 
Ic Männden $4 aufmärt 
Straße. 


Zu 


Seifert Mole 
1527 Wieland | 
faion 

(Exiter Vreis) Kanarienbo: | 
Sänger-und Weibchen. Gabeilant 
1760 Elybourn Abe., . $loor, 


verfaufer a 
Roller, 


Bu vert aufen: Aanarienvogel und aeseten 
Zu erfraaen: Sonntag und Abend?, 1849 Mo: 
oben. Berger. 

Bu berfaufen: Kanartenbögel, 
und bedluftige ‚Weibchen, 
21. Rlace, nabe 


gute Sänger 
au mäkigem Preis, | 
Weftern Vpe., oben. 

3 31b, ma | 


Bu berfaufen: Kanarienbögel. f el _ 
oder Sonntags beim Santo: ) 
4739 brairie Abo. 


Klein, 


"verfauf en: 
Newport pe 


Weibchen. $1.50. 
Sale View 5203. 
fafon | 


Kanarien-? 
Tel, 


u 


3 
1755 


— — — — — 


Zu verkaufen: 
| Binder, 3640 
Zu or. gefuct: Pelgiie — Angabe | 
des Alters, der Farbe, des Gewichtes eines 
einzelnen und de3 Breifes fin reeinen oder Paar. 
H. C. Reichenberg, dor “a Orchard Riace, II, 


Zu d verfaufen: Benatienuägnl, 
gute Eünger und bedlufitge 
Soomis Straße 


Zuchtkäfige und 
— Ave. 


Stand, billig. 


Seifert Roller, 
Weibchen. 34 28 
ſebo, 16,2 
Andreasberg NRollerg, 
5251 


veib 
En 


KRanarienbögel 
| den und Kaninchen zu berfaufen, 
Zel.: Kildare 10110, 

Did— ms, fa | 

gu verfaufen: Roller Rnnariendvögel: bel: | 
ſtige Weibchen, große Auswahl. Nantes Kana. | 
rien-$arın, 2914 Cyndale Etr., nabe California 
und Wilmwautee be, feb2,9,16,23 


Zu verlaufen: Kanarienbögel, 2131 Chicago 
Avenue, 5 fria 


va BE TE Fr Se 


— — 


— — —— ** 


Haus mit 4 bis 


Adr. 


Leher⸗ 


ibete 


mann, 


J babt 


werden, — 


ee x 


| gen, 


ee EEE 


Zu mieten geindt 


(Anzeigen unter biefer Rubrif 14c die Zeile.) 


und 


Anftändiger Mantı moinfcht 
Board auf der Nordiweltfeite, 
Adr.: B 1087 Mbendpoft. 


Simmer 
bei Mitte. 
ſaſon 

Zu mieten geſucht: Ein 4 biö 5 Zimmer 
5 VÜcred Land, nahe Shlenod; 
gute Fahrgelegenhelt. C. H. Luebs, 218 N. 
wübipple Etr, "phone: Monticello 275 

‚gu m teten aefuct: Kleines Zimmer, nabe 
259 N. Dearborn Str. Nanitor. 


Sude ein nettes möblirtes { Simmer mit st fcpa: 
Katem Eingang in der Näbe don Lincoln pe, 
TU 56 Abendpoft, ſaſon 


Suce nettes feines Flat zu mieten (Gar- 
ten), nabe Sears-Noebug, Preisangabe. 1325 
Wells Straße. 


— — — — — 


Zu mieten geſucht: 53 oder 6 Zimmer Cottage 
mit aroßem Garten, Nord- oder Nordweſtfeite 
vorgezogen. Preppernau, 1609 Clifton Park 
Avenue. aſon on 


Mann ſucht 1 oder oder 2 
Simmer mit fleiner 
Nordfeite; Preisan- 


Zu mieten gefudt: 
belle, einfah möblirte 
Küche und Badezimmer; 
gabe mit Telephonnummer. Mdr.: N 1486 
Abendpoit. dofafon 
— ———ô O — — — 


— — — — — — — — — — 


Heiratsgeſuche 
(Angetgen unter diefer Rubrif 3 CEts. Sort 
aber feine unse ige unter einem Dollar.) 


Heiratsgeiuc: 


g Geſgane zmann, wang 
Jahre, Wittiver, ohnestinder, dermögend, furcht 
da er feine Donmmenbelannifchaft bat auf die- 
em Wege mit älterem deutichen Mädchen oder 
Wittme obne Süinder u, großem MAnbang, 40 
45 Jahre alt, Betanntſchaft zwedsHeirat; muß 
geſund ſein, elnfach, aber nicht ohne Bildung; 
gute, Erſcheinung: guten Ebaralfers; gufe 
Saudfrau; dunfle Perſon vorges gen; mut 
folde mögen antworten, welche c3 ehrlich mei 
nen einem auten Manıe eine treue Leben‘: 
neräbßrfin zu fein: Vermögen nicht unbedingt 
nötig; Briefe in Deutfh bis 27, d. MtS. zu 
ſchreiben, ohne Unterſchrift nicht berückſichtigt: 
Verſchwiegenheit Ebrenſache; Agenten verbe 
ten. N1 18 Abendpaft, dofafon 
Heirat efuch Deutfher Sandwerfer, autes 
Einfommen ‚2 Nabdre alt, aroße ftattliche Fi⸗ 
aur, twas Vermögen, 
die Betanntſchaft einer jungen Dame, 
fantiih, siwed8 Heirat. Bild gegenfeitig aus- 
getauft, wenn gewinfcht, Werfchimiegenheit 
sugeiihert, Mdr.: N 1505 Abendpoft, 
fafonmo 
Heirats Sqefuch: Vefferer Handiwerfer, 31 
Sabre alt, herzensgut, fathol, Religion, au 
guter Familie, ſucht, weil alleinftebend, ein 
häuslich erzogenes nettes Mädchen fennen alt | 
lernen, ana Heirdt. Agenten berbeten, NMuf- 
richtige & Offerten enter AMdr.: N 1502 Abdpoſt. 


ck 


Seirats saefuc: Ein deutfcher Herr Im mittle» 
Ircn Alter nnd in, guten Verhältniifen, fucht 
die Belanntichaft einer gitten deutfchen Witt 
lit demfciben Alter, ziwed3 Heirat. "Rbone: 
Superlor 7 


x 6877. 


" Hctrategelu: Wittwer, Gelhäftsmann, mit 
eigerem Heim, wunſcht die Bekanntſchaft min 
einer alleinitebenden artitlihen Mittwe, bon 

32 Jahre alt, zwecks Heirat. Nur ſolche 
br rauchen Hd zit melden, die von Württemberg, 
Paden oder don der Schweiz fommen, Mdr.: 
R 1508 Abendpoft, 


Perſönliches. 


(Anzeigen unfer dieler Rubrif 14c bie : Beile.) 


Weg zum Gtlüd u. Erfolg oder „Nei- 
gedankenlehre“. Erprobte Lebensphilo-⸗ 
ſophie, die Tauſende Unglücklicher von 
Verzweiflung u. ſchwerſten Krankheiten 
gerettet u. zum Wohlſtand geführt hat. 
Darüber hält Carl Rahn deutſche Vor⸗ 
träge jeden Sonntag punkt 6 Ab. in * 
ſant Halle, 116 S. Michigan Ave., 15. 
Stock, Zimmer 1508. — Eintritt frei. 

16,2 Steh 

Deutihe Vorträge in der, Neiten Zibiliſa— 
tion, 611 Maſonic Temple, jeden Sonntag 
Borm. 11 Uhr zur Eelbitbeilumg allerirant 
bi eiten und Yarmonifirung derXebensunftände, 
Zonntag, 24. fFchruar: Schlaf und Tod, zwei 

Rrüder, 3. März: Ein Spielball des Lebens. 
10. März: Medizin, Hppnotismus, 


Science, Neue Gedankenlehre, 
Freunde mwililommen, 
Carpenter, 28- Häbr. Erfabrung, Umbau oder 
Reparaturen, Bordes, Iteppen, Shelfing, Ga⸗ 
rages ete. aut mäßigen Breifen, Stunde oder 
Kontralt. Eharınad, 1426 N. Liarf. Sup. 7072 
23feb, fafomibo,1mi 
Rhermaticura, beſtes Mittel gegen Rheuma, 
demus und Gigt; fleine Slafhe, 75c; große 
Slafhe, 81.75. Begale, deutliche *inotbefe, 
1654 Sarrabee Str. Zel.: Lincoln 10%. 
er er! ite deutiche 

u. ammen fich jeden 
Ude in 1618 W 
eit. 


Iheofopbie. 


Spiritualiiten-Werei n ber. 
Sonntag Rachmittag um 3 
Madiſon Str., nahe Raulina 
Aile vintommen! 
veraltele Blut- u. Yauttcanfheiten, Magen 
ind Mtierenleiden, Nheumatismus, dier- 
bofttät, Schwindelanfälte befettiat in furzer 
Bett Bogalcs Kräutertee; PRadet Zöc; 5 Padete 
81. Verfandt per Boft. 
1654 Larrabee Str. 


Q 


Sir 


S 


4do. a” 


nohmal an 


fhreiben 


Narie @ie 
Bindae 1, 


Deutſche 
Größe 


—V und. Bantoffein. 
fabrizirt und hält borrätig M. 


tche 


Simmer 


Alte Lainterardeiten m nacht. Biftigft u ter Ga 
rantie Ihe Niperbiew WKainting Co, 239% 
’ »elfon tr. Tel, Cafe View 7771, 


beilt offene 
Apothele, 


und alte 
Straße 
»0ip,fa® 


Schenkel 
600 Wells 


Ariftonfalbe 
Beinmwunden, 


Patnting, Bapering, 
*2.50 dad Zimmer: 
Wone: Humboldt 
Seden Aheumatismus, "Nieren- und 
leiden, Erlältungen ufiv, nehmt bie Echtwikbä« 

der bei C. Bull nger, 2253 28. 12. Straße, 
Ifpfabido* 


pri ei we ti; 
Arbeit 
6774 


Galchmining 
garantirt, Soft, 
mi-—for 


Verlangt Alte Bold» 
Kronci; ir gend melde alte 
Ihr: ſchreibt; 
Clv bourn Apenue. 


od, Eilber: Gebifſe 
Shmudiachen; mas 
ich ſpreche vor. Kroß 
feb 191108 


bis 5, 


Stunden 10 


Phone: 
18febiwæe 


Manic; ring: 
Lale Biew 3081 
beſtens und billig ausge 
2647 No, Hallted Eir. Tel.: 

16fb2WwX 


3 —— erbeit 
‚zwioman, 
1608, 


Biomo Stimmer, 
preiswert. Tel.: 


Reparit er,garantirte 
Albany 8362. 
iaſebewa 


Siectric Treatments 

für Rheuntatidm mug, Sum bago gäbmung, Nerv 
bofität etc. Stunden © Defte ärztl. Empfeh⸗ 
lun en Be Ha ndlengen * Euren Haufe een. 
‚156. Waſhington Etr, 3. 314. Tel.,Kand. 15 


beit 


Gombinatisn 


Yafeher 


 Raltwaifer- Kur für Rdeumatiamus, Nervo⸗ 
fität, Sit nf, bon Experten tn Eurem Heim 
845 Goutbpurt Abe. Phone: u 3 ey. 

oa Im! 


Slotaz steile "Yeglaubigunge alle 
| Ubendpoft- Dffice, 223-—225 5m 
WUbıends und Cormugs 3504 v 


z Art in der 
ington Ste, 
u hland nz. 
| 


Finanzielle. 


(inzeigen unter bieler Rubrit 140 die Seile.) | 


Privatmann. dat $100 bio $10,000 au "verlete | 
en auf erfte und zweite Morigages; mäßlge 
—* gute Bedingungen; leihte Ab od un 
Spredt dor, wenn Ahr Geld brau x 
Goodman, 1140 Con: ı) Didg., 111 Daib- 
ngton Sirahe, Telephon Srantlin 3524. 


1210*$ | 


Wir verleihen Geld auf Grundeigentum und 
um Bauen Zu ntedrigiten Binfen. Offen_ Roi» 
ag und Eammstor Ubendb bis 9 lihr. Kraufe 
State Sabiıgs Pant, 1341 Mlivautee Ude. 
nabe Baulina eir, Ste 


Dar! eben auf Grundeigentum, Häufer oder 


' Bauftellen; Baudarlchen eine Cpestalttät. ©! 


tone & Go. 
Main, 2008 


fortige Bedienung. 


11 ®. 5 


©. 
DWafdington Str. Tel, 


ötp”® | 


Wir bauen „Polftandig —F Bläne 
Darleben ohne Rommiffion > * 
— Alliſon ————— &. 109 ear · 
orn Str. Tel.: Centra Aine | 


fra. 


Billard und Bodet Tiſche 


(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Zeile.) 
Zu 


I acger, 


Ru pertaufen: Billard-Tiiche, bot: Händig neu, 
‚ Earom oder Budet, mit bollitändig. Bubebdr, 
150; gebrauchte Tiiche eu becabacfüpt ebfen Te 
en; leichte Bablungen. „dir berinieten Stiche 
| mit" dem \rtdilegiun, bie Miete vom Kauf» 
preis abzuziehen, — VEinxichtungen 
eine Epestalität. ee Balfe Eols 
leider Co, 623—629 ©, Wabafb de, 


4x9. Fred 


diefa 


Ein Booltable, 
Sbeffield ve. 


verlaufen: 
21 46 


Dfenteile und Reparatur 
(Anzeigen unter a Nubrif 14c die Zeile.) 


v — — F — — 


fucht auf diefem Wege 4 
prote⸗ 


Sugge⸗ 
ſtion, Heilmagnetiamus, Spiritiamus,Chriftian ' 


miſa, 


Begales deutſche Apo⸗ 
Jo obn | 


Det! 


1431 Elbbourn Ude., nabe Yarrabee Str. | 
23feb, famomi, mt | 


Leber⸗ 


1244 


Urs | 


| 
— 
| — 
| 
| 


Grundeigentum und Häuſer 
(Anzeigen unter biefer Mubril 14c die Zeile Y 


Norbieite 


Nehme $200 Paar umd feine Lot in Taufch | 


für ein lat, 5 und 6 
Bafement und Nttic, 
linlen; Preis $3350, 
| 3elo3fh, 3553 N. 


5 Yimmer, mit hohen 
nicht weit don 3 GCar- 
Reit wie Miete, Ya, 
Veltern Ave, 
fa—fr 
Zu verlaufen oder, bertaufhen: Cottage, auf 
leichte Abzahlungen Nebme ein Miro, oder 
was baben Sie? Anaufragen: 1724 N. Reh: 
ftone de. "Phone: Belmant 8660. ötfafon 


Su der aufen Veaneme "Cottage, Furnace, 
Lot 374x140, nahe Elarf und Devon, $3500, 
Abzablungen, 8415 N. Hermitage Ave. Tei. 
Rogers Part 5203. Aib w 
gu verlaufen: 
Garage, Frame 
Preis nur 83000. 
Reſt monatlich. 


Bargain, 8. Sinme r Conage, 
ar VBrick, Furnaceheizung. 


Dette, 4220 Linécoln Ave. 
fafomo 
oder vertaufwen: Großer Par: 
Store- und 2 ylat-Webäude ait 


billig. 9. 5. Heinz, 


| Zu verfaufen 
gatiı! Schönes 
| R. Halſted Str., 
| Paulina 
JJ — — — — 
Zu vertauſchen: 820,000 Anteil an großem 
Nordſeite 17 Apt, Gebäude, Miete 85.838 jühr— 
lich, Velaftung $20,000, in etwa 5 Jahren fäl- 
lia; wittfche gutes leere oder bebamtes Ge- 
ſchaäftsproperty oder kleinere Flats als Teil— 
Zahlung; Nordſeite bevorzugt. John Heinm, 
713 48 R. Aſhland Abe. 


{ — 


ſaſon 


E 


| Bu bertaufhen: $40.000, Ihöne große Gar, 
Ylats und 2 Läden, Dfenbeiz ung; 
An Nordfeite dampfgebeistes Flatgebäude 
als Teilzahlung. John Heim, 3148 N. 
Afhland Avenue, 
Zu vertaufgen: T5xX125 
| $7,500, mit fhönem arokem 
einem 4d-Yimmerflat; Yad, Ga3 ır. 
beißes Waffer, im beiten dei 
winide don 5 bid 20 Meder nabe 
oder Nordweitieite oder nicht meit 
ftadt-Strakenbahn. Sobn Seimt, 
Albland Ave, 


Fuß. 

2-—6 Yimmer und 
Teil 
Nord: oder 
von Vor—⸗ 
3148 N. 


Zu verſaufen: Nur 32300, ſchöne 7-Bimmer— 
Cottage, für eine oder zwei Familien einge 
richtet, an George Str, nahe Lincoln 
Floor;: Treppen hinten und vorn. Nur 
Anzahlung, Reit Abzablungen, oder 
für 2elat, Dobn Heim, 3145 N 


N, Aibland 
Awenue. 


ſaſon 


Yu vertanicen: 
ede, 12 Klats und 3 Läden; 
$7000 jäbrlid; wünfdhe gutes leeres oder be 
baute8 Gefhäfti-Rroperty oder Tleinere Flats 
als Zeilgablung; Nordfeite beporzugt. Sonn 
SO eim, 3148 %. Albland Ave. 

gu verfaufen: Nur $3750, ſchones zwei 4 
Bimmer Flat mit 6-Bimmmer Cottage bintem; 
Miete $37 den Monat. Befebt 1225 Welling- 
ton Str Nur $300 Anzahlung, Reit 
Abzahlüngen. John Heim, 3148 N. 
laud Abe, 

Su ber fanfen: Kur 
Simnter ——— Dad, 
nes; nur $300 Anzablung, 
Nefedt : 144 N. Paulina Ctr, Näheres 

sobnSeim, 3148 N. Nibland Abe. 


vertoufe 1522 Safpale Ave. 
5 Zimmer — Frame⸗Cottage; 
Baumann, 3065 Lincoln Ave. 
Berfaufe modernes ® it Bid Slathaus u, 
Sarage binten Diverfay Blod, nabe Southport, 
Nur $5300. Baumann, 3005 Lincoln de. 
Verkaufe billig 3036 Seminarb Ave nahe 
Wellington, modernes yeilöd, Prid und same, 
5 Bimmter Flatd; nur 33600. Baumanı, 3065 
Lincoln Avenue, 

Bargain, ſchöne 6 dim ner Cottage — 
Furnaceheizung, wert $3000; nur 82400, Ab-⸗ 
zahlungen. Berlet, 3065 — * 

18feb1wæe* 


Miete ungefähr 


WInE 


$4650, (hönes dr ei 
Gas und 2? Sara 


bei 


nabe Aibla: id, 
nur 8316050. 


Nordweſtfeite 


Bu verlaufen: 84,750, ſchöne große 
Simimer Flats, 3 Zimmer in Attic;: eleltr. 
und Arid- Bafement; ein großer 20x40 
ar LOXISH Fuß Lot; 4316 N. Koſtner 
Nie $400 Ur izahlung, Reſt Abzahlungen 
nebme Cottage. John Heim, 
Aſhland Avbe. 

Zu verlaufen: 2» Flat Gebäude, Heibivafier- 
b eizung, eleftriide3 Licht, VERBREEBENEN> 
bung. #22 9. Ieurmbull Ave. nahe Ohio 
Eigentümer im erften Flat. 

Zu verlaufen: Stleines Yabrifgebäude, 
gutem Zuitande, Badfteingebäude 60%X22, Dil- 
lig au verkaufen. 
; Ave, Ausfunft erteilt Herman Serefin, 
IM, Mozart Straße. 


sivei 4- 
Licht 


Ave. 
oder 


ſaſon 


4— rlaufe meine Cottage und 2 Rot3 dilfig. | 
Miller, 3505 New England Abe, frſa 


„ic 


Zu verfaufen: 6 Zimmer Frame Cottage 
! und Stall; halber Bio don Kedsie Carlinie; 
; Yargaiı für $2500. Einentümer 3217 PBerteau 
ı 2de. "Bbone: Sebing 6745. do —fon | 
| Zu bertanfen; Gottage, Prid, 6 Dimmer, 
| Wartet” und Yard für Garten. 1652 No, Tal: 
| le Ave., nabe North Pipe, doftia 


| Bu verfaufen: Neue 5-Zimmer 
mit Viertel» ober Halb-Hder Land, 2 Blede 
von Lawrence ApesCars. Leichteite Webins | 
- | gungen. Hecatield & 

Abe., Ede Belmont, 


Südfeite 


Nerfanfe oder beriaufhhe für Tleineres Pro: 
pertp mein 18-Zimmer ranıehans, Lot 
| 161, Eigentümer 5, Neimer, 7015 Sarber 
ven ue, faf on 


11in®? 


. berfaufen: 
| Tanc m ımfere 7 
!fann In zwei (Flats 
md. Screens für 
‚ einige Möbelititfe 
| penter Str. Rbone: 


Verlaſſe die Stadt, 

Zimmer Cottage verkaufen, 
BPlumbing 
6942 


wentter: neue 
su berfaufen. 
Normal 177. 


Anftin und Ont Bart 


Zu berlaufen: Bargain! 7 Zimmer Mut 
Refidena, Lot 35 bei 125, große Garage. 
Gute Straßen: und Sobbabnberbindung. 
222 %. Laramic Ave, 19fb110& | 


Barmländereien 
ER b reife fteigt, follten 
diejenigen, die fib für Landbau inter 
wicht derfeblen, fi einer bon umferen 
Kolonien in Yuih oder Stein. Xa., anzuficlie- 
ben. Wir find 238 Gbicagoer Familien, Die 
'!tch bier im ben leßten ſechs Monaten ange— 
fauft baden ımd tegt Gebäude errichten. 
ih Ihon 13 Nahre — im Süden 
babe, bin ih der Keiter, md unteritüge eit 

ı Deden mit Mat und Tat. Drei Ernten im Yab- 
*e, Nand billig und aut fleine Mbsablungen. 
Wegen Meiterer Finzelbeiten ſchreiht: an 
John Viplack, 

and Colonizer, Bufſh, 


Land im 


Ebe dieſes 


Developer La. 


Feine Indiara Farmen nabe Chicago 
55 VÜeres, 1 Ncre Holz, Reft Weigen, 
Safer, Heu, Meide, guics Haus, Stull, : 
6 Pierde, 6 Kübe, d Mälber, Hübner, Farın 
gerätfchaften, _5 Zommen eu, 250 
Safer, Kartoffeln, Mais, Obit: Rreis $7 
Shpotbef 82000; nur $3000 Anzabhlung 
160 Neres, nur 54 Meilen bon Chicago: 
Doden, großes Haus, 2 Ställe, 5 Rierde, 
‚stühe, 6 Kälder, Hü hner Farmgerätfchaf 
10 Ycres Hartholg Wald, 20 MAcrea Metide, 
eiren, 35 Sen, Melt Safer, Korn. Mich 
v srucht, Dieje Farm ift fo nut wie eite 
5200 Mcre Rilinois Farın, und Breis 
mer *18, 000. Kopothek 36000. 
5 Lincoln Avenue. 


ter 


Yaumann 


Eine feine 
‚ guter Boden, 90 Aere 


s unter Pflug, 
leide "und bolgland: 


9 Zimmer Haus, 

Ställe, aute Arhengebäude: 4 Pferde, 
Schweine, Hühner, alle Arten „Var. 
Treis $16,000. Sypothet 84000. Nehme 

Eigentum in Taufh. Baumann, 
Adenite, 


| rohe 
7 Kübe, 
geräte; 
autes 
Ancoln 
Zu "verfaufen: 
2% Metlen born Zorn, 
Michigan, 35 Acres 
Haus, Stallungen ete. 
Preis 3125 ver Aere, 
sites Shicagoer Hauseigentum 
520,000, das ftch aut verzinft, 
! | Nibendpoft 


125 


125 


Bar Buren County, 
Weinreben, 10 
Stod und 
Hälfte Baar. Nehme auch 
nicht über 
Adr.: N 


Für Cottage, 
6 Acres geklärt, eingezäunt; 
* obich, 1016 Burl ing Str. 

129 Mcre& 
2154 


Zu der taufhen n: 40 Acres Mir! 
chigan Land. 
Gebeönde. 

Farm, 20 Meilen 
Rotomac de, 


Zu berir zieten: 
weinich von Chicago, 
Dublib. 


Zu 
an 
Erbac. 


9% 


10 Acres 
Lemai Str. 


vermieten: ß 
Devon md Näheres 


2033 Irving Bart Bwod. 


bei 9. 


laſon 


Muh ber taufeıt: 
bem Stall, Haus und Brunnen, 80 
unter Pflug, Reit Weide und SHolgland, 
| Meilen bon Town; Preis $3000, Keine 
neßmbare Offerte zurüdgemiefen. Sitetichte, 
a 6 Webſter Abe. 


120 dcı es Farm, mit gro 
Acres 


zwei 


u verraufien: 22 Ader Farm nabe Gbicano | 
Imit Nieh um Maihinerie. Schuldenfreirg 
Einentum newinfdt, Nranie, Beat & Go., 

0, Ka Talle Str, Mbend3 und onittar 
WM 1046 Larrabce Str faton 
I Ru berfaufeit: Eine aute Coot County, UL, 
em. Adre: DB 468 Abendpoft. fadido 
Bu berfaufen: 40 Acres Farm, Hälfte ae. 
"ärt und angepflanzt mit, Mbeinliee: fleines 
tteucd Sans, Stall; gutes Waffer, nabe zum 
Nider. Martin. Start, Ealt Saugatud, s. 


per 1 —7 
— Bat ce 20 ae ae SER. 
und Conntags: 1 


Neft Abzabliungen, | 


fafo | 


Stall, , 


3148 N. | 


tr. | 
in! 
Belegen 2842 N. California ; F 


2839 | 
moia | 


Bungalows | 


Bifcher, 3108 Milmautee | 


35x | 


muR in 10 
eingerichtet werden, Shades | - 


Care | 


eſſiren,“ 
zwei 


2 ee 


gefarn it | 


| 
21fedbofafontmt | 
Mata, ! 
Buifbeis | 
290, | 


Alts ! 


für Miles 13— 


115 Meres Farın, nahe Elfhari:! 
der Reft | 
mei | 


3065 ! 
Acrea hu Idenfrete Farm, ! 
Yimnter ı 


Farnıgeräte; | 


1489 | 


feine | 


gutes Gartenland 


an: | 


1017 


$200 oder mehr Anzabiung, | 


3409 R. 


fafon | 


witniche | 


fafon | 
ihulbenfrei, | 


eleftr. Licht | 
Nordjeite; 


ſaſon | 


Ade ; | 
Zimmer auf dem eriten und drei auf dem ?. | 
500 | 
vertauiche | 


Seine N, Glart Str. Gefwätte: | 


f ei 0 * 


leichte | 
fafon | 


fe | 


‚läßt man die Zaden weg und häfelt 
'Bejag für Handtücher umd andere einen geraden Rand, refp. man füllt 
ILinnenftüde verwenden. Will man,den Rand in entiprechender Weile 
PN —⸗ —* aus. 


Dieſes Häkelmuſter kann man als 


— — — — 


Rechtsanwälte 


Nubrik 14c die Seile.) 


(Ungeigen unter diers 14c die geile. ) (Anzeigen unter diefer 9 


Louis 2. Gottlieb, deutſch ungari⸗ 
ſcher Advokat. Offen bis 8 Uhr Abends, 
Sonntags bis 1 Uhr Nachmittags. 1572 

Phone Diverſey 3134. 
iar2o 

Advolat, Kolleltor und 
allen Gerichten. Bitte vor 
Atimmer 1001, 11 
Frantlin 3030. 


Ofe x 


rubrif 


Farmländereien 


vmieten: 8 Ader Land 
für Irud Farming an Howard 
Miles Genter, Wachzufragen bei 
Schwuchow, 1615 Granville Ave. 
Rave nswood 8867. fbis,17 


| Grundeigentum und Hänjer T. 
|@ >| 
| | 
een 


ohne Gebäude 
2ibe., nabe | 
”irs. W. F. N. Halſted 

Zelephon 
‚24 | 


Zu ver 


Dentfch ungar ſcher 
Notar: praftigiet in 
zuſprechen; Shwar 
8, WBafdington Str. 


und Getzet- 

sa3 Grund: 

auf iange ! 
Wallace, | 


382,10, 
’ 


Dr. Qug 
— — — ungar. Reis zanwalt 
MET es Farm, nahe Walker- Ulle Gerichtsſachen. 
Indiana, 20 Mercd_ in Roggen: gutes | 
Siwiebel:, Gurfen-, Kartoffel: ımd Korn-Land, 
Meilen don Stadt ımır 8 Fabriten; Saus 
Stall; ‚Dälfte Raar; fchuidenfrei; Fein 
ſch. Adr.: Jos. Weber, 454 Hohman Str., 
wnd, 


Ind. 


Zu verfaufen: 199 Aecres Vieh 
de farm girte webäude; nebme 
eigentum in zeilgahlung, ven 9 
Zeit, im ſüdlichen Michigan. 
1419 „Korres de, St. Aovier 

feoit,! 2 


( — 
„ein v, 
it — 


z2.cht 


I: 


Raban, Deutia- öfterreichiich» 
und öffentlicher Notar. 
651 Welt North pe. 
30bea*E 


I - 

Nicharda. No „25 N. Dearborn Str. 7 . 

| Blur, befannter reutfher 2idbolat und Notar, 

| Abends: 1572 N. Salited € Str., Ecke — 
o 


Amze, 


zu verfaufen: 
ton i 


u 


ed PBlotfe, 


os 


raftigiet an alien Gerichten. 
orn Str. Bimmer 1444. 


bertau ich en: 200 Wer 
Alöconfin, 90 
und Maſchineri 
— Grand Haven, 
86000. 
tet. BR 
| Schlichen Sie fih an! wir find 27 Samilien, 
—* in Souiſſang vand ge faujt baben, 19 3 
milien ſind jetzt — und vier gehen 
Mai: billiges La fein Schnee, E 
> Ite; je mehr w ir * fen, defto fehnelier itelgt 
Der Rr eis im Yand, istag, den 5, Februar 
ſahren wieder mehrere Famtlien dahin, Nähe 
res bei John Koch, Organizer, 554 Garficid 
Ave., Chicago, Illinoi⸗ 8. eb,jafo,imu 


Grand Ma: | 
Brlug, mit | 


deuricher Rchtsanwait. 
IT. 


5 nahe 
Mere3 unter 
‚ $12,000. 80 Acres 
d., mit allem „ıbebör, 

Beide armen find fehr fein eingeric- En - 


Schmidt, 3017 Southvott Aabe. Nüähmaſchinen, Bicheles u. 4 w. 
| (Anzeigen unte rdieſer Nubr il 14c nie Zeile.) 


aus I“ 
imt | 
oder ! 


Zatilerr, Shubma wer 
maſchinen: gebrauchte 
Roeparaluren aller 
führt, Herz, Ntoo- 
25an, fa* 


Neue und gebrau te 
„6 arriagesTrimmer r⸗ 
* Rat Hinten nebme in Tar 
Urt merden_ pünftiib a 


mer, 1328 Sedgwic E 


Ka 


! Hunderte von billigen Nähmafhinen eli er 
ı berf&tcdenen Subrifate bon $3 an. Singer, 
‘ Tüheeler-Rilfon, White und New Home, alle 
‚ıgarantizt. 606 North 2Zipe. Diverfen 8377. 
| Tla,2mt. * 


80 Ager Farmland, teil 
mit eritilaffigen Gebäuden) 
yöfen in Youche, Artanfas 
oder fihreiben: Louis Alumwy, |” —“ 

Bedber Str, Ehicano. do nd ur + Nähmafdinen, 
* —* — 833 aufwärts, auch Abzablung. Reparaturen 
Zu verlaufen: 20 Ader dar, eine Meil Ic | garantizt. Cooper, 329 W. Nurib pe. * 
von Grand Haben, Miche — —* — 
Gravel Road, Route 1. Fred Zaeger, 2146 
Sbeffield Ave. frſaſon 


u verfan fen: 
‚ teile Tultivirt 

ı ttabe z4wei Bahn! 
% ‚abzufragen 
546 Y 


} 
I 
1 — 


neue und. gebra uchte 


Su 
lin is —* 
gen. Nacha 
lis aibe. 


—— Leichenbeſtatter 
Be di —— | (Anzeigen unter diefer Aubrif 14c die Betie.) 
200 El I» * — — 
nder 


e 
in 
ınb © 


biwæ 


Farmen, aut ge— 
Indiana mbare 
gen bei Sen Raben, ( 
Chicago. ai 


‚rlaufen: 2 
» 
ira 
ttaling Eo.—Ditcht: 
el. Central 368, 
18mat*2 


a Easfei an 
ı 2ivd. u. Kando 


2 ir. 3 
Ihulbenfreie Wis 
Werlzeug, 8620 
Beſtman, 2828 Lincoln 
14561w7 


| 3u bertaufebe: ı: 
conftin Farm mit 
| Miünfce 2-Slatgebäi 
| Avenur. 
Farm 
Taufe 
er: las, 
de, 


Gin Ganner-Staat, 


Verſchiedenes — 
* BB So Raw. eingerichtet, Die feltfamfte aller Staatengrün= 
Eigentümer, 5. Neimer, 7015, dungen, bon der jedoch Die Weltae- 
ſaſon ſchichte Feine Notiz genommen hat, 
ride mar | die der frau Tifchen — im 
"| Die Herren Diebe, 


50 Acke 
u 
| me 
| | Harper 
Zu bertaufcher n für Farm 
| kä t1de, ſechs 43immer Flats: 
Cietichte, 956 Webfter Ave, 


3:Ttöd, 


Preis 


128 


nzo 
13. Jahrhundert. 
Straßenräuber, Hochſtapler uſw. hat— 
50 ten Jich zu einem „Staat” zufammen- 
getan, der feinen König, fein Barlo- 
———— ment, ſeine Geſehe und ſeine Beamten 
Aerztliches. hatte. Alljährlich einmal fand in dem 
(Unzetgen unter diefer Nubrif 14c die Zeile.) durch dieſe Geſellſch aft „be heriihmt“ ge: 
} Aut, fee «| iworbenen Mirtkelhof in Parid Die 
“ist bamy ! Ständen erfammlung ftatt. Hatte der 
—— | Hönig nicht aut regirt, ſo wurde er ab⸗ 
ee. er Dranenargt |gefept und an feiner Stelle ein ande: 
11d33nıt2 | rer gewählt. Die höheren Beamten qe- 
Er. Stont, feüder Affiftent d, Wiener Untver⸗ hörten meiſt den gebildeten Ständen 
a a a irgzeneuen an, ſelbſtverftändlich auch der König 
15ag*t und die Minilter. Der Miniſter der 
auswärtigen Angelegenheiten hatte 
ı den Verkehr zwijchen der SJentrale in 
Zeile.) Paris und den Propinzbehörden auf- 
sc. ‚recht zu erhalten. Jeder, der in den 
Gaunerftaat aufgenommen werben 
wollte, mußte fich einer jtrengen Prü- 
fung unterziehen, die fich in ber 
ji — auf die Gegenſtände ſeines 
— Faches bezog, aber auch eine gewiſſe 
2420 er Bildung“, insbelondere 
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frſa beshandwerks wurden in Gegenwart 
einer Anzahl Sachverſtändiger mit 
Hilfe eines Strickes geprüft, der in 
dem Prüfungszimmer zwiſchen Decke 
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ſchneiden, ohne daß er mit dem Körper 
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jegt viel Waare aus den Mühl 
ipeihern zum Verfauf. Für Saien 
tit heute der allerlegte Tag. 

Sie felaenden ®reife nelten für bew ‚ Delicious EEE FPELORERLETUUNE 5° 
Srohbandel. Beim Cinfauf Meinerer | Südbfrüdte. 
Quantitãten find die Preife etwa® höher. | (Motiruneen von Georae I. Grimm 

Sür Bäder und Zuderbäder. | 170-181 Yseit South Water © 


— | Apfelfinen, California Navels 
(Notizungen und Bericht bon T3 9 * kit * F — — 
180 Nord un 4 


do. 


. 1, das Piund.. 

nd Pfund...... 

03 Pfum...... 

[ber (geichladktet) 
(NRotirungen don Achten & Murmanı, 

Welt South Nsater Straße, 
850— 60 Ptd. Gewicht, Wid. 0.1: j 
69— 70 Tod. Gewicht, Pd, 0.1610, 
70-— 80 Rfd. Gewicht, Rid. 0.17% 
20—120 Pd. Gewicht (ait3s 
gefuht), das Pfund... 0.1840. 

| Schweine (zugerichtet) 
| Selalaen, dad Faß......... 
chmal;, 100 Mi 


Nippon, Das B 


auf 


rund 


ifhes Obi 


1r 
‘ 


Willow Twigs, 
Baldwins, das 
Golden 
Jonathans, 
Greenings, des 
Davis, da? 
Kohäpfel, das 

Weittihe, in Aliten— 

rauen 


J— 5.00 
das Faß..... 5. 
—— 5.5 
nme 
ea 


Nuffeis, 
dus 


Rn, 
Ben 


Frantlin 
die Kiſte 

nen (240), die Hiite...... 
(420), die Hif 
* * in Grave Srutt, Hlorida, 


en 4 sei Ynnnaf - n 
d friſchem Material. Ananas, rate 


Beeren. 


3» 6 


Weorge | 


le Nachfrage, doch P 
zut !ößbur, wie oben 


Sitr: 
Dee “Do, 
gend weg Kilte.. 2.7 
üblwaarc u 
Gelatine 
Gute, eßbare Wa 
rirt. Imvportirt 
Schlus der Saiſon 
an Baare einzutreten. 
v ®elatine 


B.. 0.3 
emüfe. 
3. Grimm & Go., 


RAer Straße 


(Hgar-Ager) — 


Sr Q 
Gcetrofnete Gier 
Mur Eiweiß ......00n0n0n00.0. 
Gummi -—— Urabiimer 
Truogcanth, für Jcecrcam- 
powder 
»SCee te NYOWdDEB" zeneneennee. O 
„Waple*“Zuder (lanadiich).... 
Milditkenpulper „uncscsnnncne. 
(Die Ernte ilt ausperlauft.) 
(Biele Erport - Orber3.) 
Neißmehi -....... 0000000000000 0.08 —O,09 
Große Nahfrage. 
Bude. 
@taubjuder, Stand, 100 Pfd. 
®ranuitrt, 100 Biund......e... 
Kübenzuder, 100 Pfund. ..... 


Molkerei⸗Produkte. 


Butter. 5 

(Kotirungen_bon Tahne_& Low, 159 Welt { 
Evutb Water Straße.) 

„Ereamery”, ertra, das VBfund 0.49 

„gta Firit3“, das Blunb.... 0.48 —0.48% 


lie, Louiſiang 
Icaufe, das ı 
ERREGER EEE 
Dännelote, : 


biefige, das Wrun or 
d 


Beterfi 
do. 
Pféiſer 
»lläe, 
Di 


‚ grope Trommei.... 
DB. BED SUB... 
‚rote, Youiliara, aß... 5.0 


‚ ber Ead..... 0.75 


Bu I Geld zu Berleihen 


auf Grundeigentum ben 
eünfttaften ebingungen. 


Borzüglicdhe erfle Hnpstheken 
su 56% und 6% Biufen Ketö en Hand. 


A.Holinger &Co. (Im.) 


Kumder Erihenge Bldg., 11 ©. La Salle ar | 
Zelepbon Ar “dolvb 1191. efsmifafone | Tomate a .. 
BR WER gan 
Zurnips, Gattfornia, Cratc.... 
JJ——— 
Zwiebeln, II., Sad 70 Bund 0.90 
do., Ohio, 100 Pfund...... 
do., California, aclb......... 
Züßtartoifeln. 
Hamper 


Rertoffeln. 


Storf3 Compand, 192 N. 


Die 


Blatt 
das 


alotten, 
A 
do., 
Sellerie, 
Eprargel, Crate 
Epinat, Nas 


d0., 
E.Strassburger, Optiker, 
2630 Lincoln Avenue, 
unterfuht Eure Augen | 
ftei u. paßt Eu Brils : 
ien u, Uugengläfer an 
eis ben neuelten Ges 
ftellen mit und obne 


> 
Schrauben. Auch Sonn⸗ 
— 

tags offen bon 10-19 Breife gelten nur bei 
ına25fe* = m asgenlladungen. 

 Minnefota, Biscontin und Da« 
lota, 1, ver 100 Piund 1.7: 1 


do., 2 


Weſtliche, per 10 


——2* Getreide, Mehln. 
Bieinigteit (Baarpreife.) 

| Winterweisen — (Regierungaspreife)— 
A — 
Matertai— | Mr. D 


| * wie folgt: | air. 
Banzed Gebiz, $2— | Sarbsäpne 42 34 Er 
Allungen ... | 


2,50 


N lfinni® 


Clarf Str.) 


(2; 


(Die 


Zahnarbeiten frei. 
Dir Be 


85 


Dir. 5 
u 5 
Ir. —1,25 


‚25c— 75 | Zähncziehen frei | Sommerweizen — 
ueidet biefe — auß, denn fie Ioirb Br 1, EnBBer 
nit regelmäßig erfheinen. Le >20 
Nationa} School of Mechanical Dentistry. | oyais 
» 506 6, Mabafh Wie, Ede Tongreb_Eir. Ne. 3, gemifcht. 
kans,difer | Mr. 4, Bonneassesnneenen 1.72 


Er 


Nerven-, * ꝰ Erfoig verdanken wir un · Ar. 3, 


g | Meeiamen, 


Schweine 


Schafe 


(Preiſe vom Paint, 


-0.05 5 
-0.96 
0.26 


ir. 4, 
„Standard“ 
Gerite— 
Malz 
Futter 
Sereenings“ 
Roggen — 
me. 2 
Mehl ⸗ 
D 
nriibiabhr 
Gemiſcht 
NRoagen ... 
do., oumf 
Gerſte 
Mais — 
Kleie, die ne — 
Heu (Verlauf auf den Geleiſen) — 
Stmotby, bodhiein 30.0 
do, ?r. 
do.,, Nr. 2 
do, Nr. 
Kanlaa, Oflaboma un? 
Miſſouri PBrairie.. 


12 


2.00 
1 
4 
1 


1.50 


2.40 


RER 


-22.00 
-15.90 


16,50 
19,50 
-15,00 
25.00 


8.25 


„Gafh Rots”.... 
Timothyſamen, „Country Lots“ 5 
Flachs— 


Duln 5.85% 


g. 


| Schlachtvie 
ı Riuber (ver - 
Gute bi 


3.0716 


100 Stund) 


iinge 4 
tte Kühe und Rinder.. 
len .. .......... ... 
DJ 

(ver 100 Pfund) — 
Int Duchichniit........... 
: Fleiſcher 


(ver 100 Pfund) 
bis 6 


Lämmer, gew. bi 


15. 00 46. 75 
— 14.50 
aaa ED SED 
re, geringe bis beite.11.0( 13.40 
Ssme&, geringe Eis beite.. 7.50 
————— .00 
Del, Harz und Milchel. 
, & and VBurnifd Giub 
Weit 18, Straße.) 


175 Zeit..$ 


eſte... 


-13 15 
-10.50 


Dil 
900 


Headliabt, 0.13 
0.20% 
0.21 


0,14 
3 


whtha 

ed Sromn Galolin. 
teröl. ſchoura 4 

7 


1 
1.3 


ere Qua ten, das F 
Qual. Gilders' Woitir 
t ſern, 100 Pfund 
ir Vorfer Gyps, lbis 4 
RE 
BEER 2 
0. 80 
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bei bein hiefigen Ufttenmallern bes 
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Pläne der Regierung. — Millionen | 
bon Hühnern wurden abgeihafit. — 
Als Folge de rhohen Futterpreiie.— 
Sohnende Geflügelbaltung möglich. | 


'verfäumen, 
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dieſe Sachverſtändigen das amerika— 
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Glied im Nahrungsmitteltruſt 
bildet, verhältnißmäßig ſehr niedrig 
waren. Die Folge iſt, daß wir heute 
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lich indeffen bereits mit jedem Tage | 
mehr fühlbar, und e3 muß einfach! 
heute damit gerechnet werden, daß 
bie Gierpreife noch enorm hoch wer- 
ben, fallö fie nicht bireft von ber, 
Regierung fejtgefegt werden. Sıhon 
jegt bezahlen wir ja auch für mirflich | 
frifche Eier Preife, die geradezu mär- 
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dem Leuchten junger Liebe in ſchö— 
nen Mädchenaugen ſich geſehnt —aus 


Gier nach dem Glanze eines Klum 
pen Goldes, jenes Metalles, deſſen 
geheimnißvollen Werdegang er der 
Natur ablauſchen wollte. 

Mühevoll waren dasStudium und 
tauſendfach die bis ins kleinſte vorbe— 


reiteten Verſuche geweſen—und ohne 


Erfolg war bis jetzt die Arbeit ſeines 


Lebens geblieben. 
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Mirxturen dazuſchüttete, um ein für 
allemal von den Zeugen ſeiner trau— 
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‚plöglich einen blendenden Schein ge 
‚sen die Dede — und da Lenardo 
hocherſtaunt in den Keſſel ſah —da 
lag zwiſchen Schlacken und qualmen— 
dem Giſcht — ein Klumpen gleißen— 
den, blinkenden Goldes. 

Jauchzend holte er mit der Zange 
das erſehnte Metall aus dem Keſſel 
Ffrohlockend betrachtete er es 
Lichte des eben erwachenden Tages 
und übermütig rief er in die Welt: 
„Gelungen — endlich gelungen iſt 
mir die größte Kunſt — ich habe der 


weiß nun — — ich — ich — 

Plötzlich verſtummte er, betrach— 
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haupt ganz im allgemeinen immer 
tnapper geworden find. Nedes Pfund 
Geflügel und jedes Dubkend Eier, | 
d48 in den Vereinigten Staaten er— 
zeugt wird, trägt heute bazır bei, Die! 
rieſige und wachſende FFleifchlnapp: | 
heit, die unſer Volk und unſere Ar- 
meen im Auslande bedroht, zu mil: | 
dern. Rind- und Schweinefleiſch 
tönnen wir und können vor allem | 
unſere Soldaten nicht entbehren, und | 
wir müſſen deshalb bei der beſtehen- 
den und wachſenden Knappheit unſer 
ganzes Streben darauf richten, die 
Vorräte an dieſen Fleiſcharten durch 

Dazu vers | 


Imag aber gerade ber Geflügelhalter 


außerordentlich viel beizutragen. 


laufe d 


Die Geflügelzühter des Landes | 
haben auch feine Ilrfache, dem an fie 


un my 


eigangenen dringenden Appell feine | 
Folge zu letften. Denn auch unier 
ven heutigen Werhältnilfen ift eine 
rationelle Niurhgeflügelzucht und- Hal: | 
tung jehr wohl noch möglich. Direkt | 
aus der Praris der Nukaeflügeizüch- | 
ter tft der Beweis vielfah im Ver 

3 festen Jahres 


x) 
(2 : 


noch erbracht 


worden, daß auch heute die Nutzge— 


fltäügelhaltung noch derart beirieben 
werden maaq, daß fie einen Tchönen, | 
ilingenden Nuten noch abwirit; | 
traftiiche Geflügelzüihter haben mies | 


|derholt in der Fachrrefle darauf hin: | 


‚gefüttert murben. 


'cuf an, daß beffere 


gewiejen, daß fie pro Henne im ver= 
rloffenen Jahre noch einen durch: | 
ſchnittlichen Reingewinn bis zu zwei 
Dollars erzielten. Und dabei hat es 
ſich in nicht wenigen Fällen, wie die 
ausführlichen Berichte der Züchter 
klar zeigten, um Geflügelbeſtände 
gehandeli, die auf dem engbegrenzten 
Hinterhof, in der „Bad Yard“, ae= | 
halten und vollitändiq ohne Weizen | 
Und Geflügelhal- 
ter berichteten derartige Erfolge, die 
ihre aefammten Futtermittel zu! 
Kleinhandelspreifen faufen mußten. | 

| 


Mittel und Wege. | 


Es fommt eben bei rer ganzen 
Geflügelhaltung ausfchlaggebend dar= | 
und leijtungs= | 


‚tähigere Hühner gehalten merden | 


im 


215 Natur Geheimniß ergründet — ich 


und das 
und richtiger 
pflegt wird. 


Federvieh ſorgfältiger 
gefüttert und ge— 
Denn dies ſind 
die Grundlagen für jeden und 
jeglichen Erfolg in der Nustzge— 
flügelhaltung. Jeder Züchter, der 
den guten Willen dazu beſitzt, kann 
ſich aber Zuchttiere aus gulten, lei— 


ſtungsfähigen Raſſen und Stämmen 


beſchaffen oder doch Bruteier 


von 
ſolchen Tieren kaufen, aus denen er| 
ſelbſt in kurzer Zeit einen Beltand 


wirklich leiſtungsfähiger Tiere her- 


‚anziehen fann. Und gute Fütterung 


und Pflege fann ebenfalls jeber 


lung: „Ih — ic — Habe jeht feine Züchter, der feine Sache verfteht und 


Ahnung mehr, wie ich daß gemacht 
Gabe!“ 


| 


fi richtige Information befchafft, 
feinen Tieren zuteil werben Iafjen. 


lohnenden Nutzgeflügelhaltung bilden. 


mien werden. 


Baccarat & (n., 


' Mendelinhn Yharmach, 


Simon Kogon, 


Cuyler Rharmach, 4008 Lincoin Mde, 
Es Lohnende Geflügelzucht wohl möglich. 

Lenardo, der Nekromant, hatte 
ſeine ganze 
Mauern ſeiner düſteren Alchimiſten— 
werkſtatt verbracht 


Nogers 


Joſß. J, 


IN. 


| ver 8. Duales, 1440 


I 
F. F. Matenaers. 
— —— 
Die Vorwahl am kommenden Diens— | 
tag tft für Die Wählerichaft der Stadt | 
von außerordentliher Bedeutung, Kein | 
Wähler, männlid vder weiblid, Der | 
vorſchriftsmäßig regiitrirt ft, sollte | 
feine Stimmte abzugeben. | 
Die Stimmplübe find von feh3 Ahr! 
Morgens his fünf Ahr Abends gedffnet. 
Arbeitunchmer haben das Net, von ih= | 
ren Mrbeitgebern einen zweiltündinen | 
Urlaub zu verlangen, um ihrer Bür 
gerpfliicht nachkommen zu fünnen, mit | 
fen aber vierundzivanzig Stunden bor- 
ber darım cinfommen. 


Ynzeigen = Annahmeitellen. 


Zi den nacbfichenden Stellen werden Steine 
Anzeigen für die „AUbendpoft” ud „Eonntags | 
doft“ zu denfelben PBıeifen eittgegengenommen, | 
wie in der Haupt-Dffice des Vlattes. Wenn die: | 
feibeit Bi3 10:30 ihr Vormittags aufgegeben 
werden, erfiheinen fie noch aın nümliden Tag 
während für die „Sonntagvoft“ his um 9:30 | 
!hr Samdtag Abend UYnzeigen entgegengenom:» | 


Nordſelte. 
Ede Emily 
Etraße, j | 
IN. Shinnid, 634 Center Etr., Ede Bilfell | 
Straße, 
H. 


J. Echumm, 958 Center Str, Ecke Shef⸗ 
fleld Awenne. 
834 N. Clart Straße, nabe 


Chicago Abe 


| Ghriftmann « Menzied, 3113 N. Clarf Straße, | 
6. 
J. 


Ede Halfted, | 
G, NRonmell, 3772 N. Clarl Etrabe, Ede | 
Grace tr, 

A. Adrahamioı, N. Clard Etvaße | 
nahe ‘Rineona Abe. 


Y, Ban Tanden, 6401 N. Elar! Str, Ede 
Devon Vpe, 


5125 


N. 


Rullerton Ave 


Halfte 
Willow Er. 


Straße, Ede 

N, Zahlteidh, 2000 N, Haltteb Etraße, Ede 
Eugenie Ztr. * _ | 
Satos Topf, 2000 Larrabee Str, Ede Center | 
Etrabe | 

A. 6. Lociing, 2200 N. Halftes Etrabe, Ede 
J. A. Pinifio, 1343 Larrabee Str., Ecke Cly— 


| 
Webſter ve. | 
kourt Ave. — 
Frank vegale, 1654 Larrabee Straßze, | 
. 1 
Herm. 8, Nanichert, 2303 Lincoln PIbe,, Ede | 
Orchard Str. a | 
E. 9. Zadiih, 172 W. North AUde., Ede Wells | 
Gen. Fry, 421 MR, Nord Mve, Ede Ccbas | 
wid Str. 
N, 9. Dusberlein, 4598 W, Norih Übe,, 
F. E. Auman, 601 W. North Abe, Ede Lar» 
raber Er, 
eorne Niara, 757 DB. North de, Ede Halfied | 
M. Gtcotges, 1220 Sedgwick Str. nahe Sulli— 
van Str. 
©. & &, Trug Store, 1330 Eebawid Straße, 
Soden Grove Bharmnzn, 1765 Sheffield Line, 
Gde Elvbourn Moe, n 
8, 6. Freeman, 3420 Sheffield Avenue, wen 


Ede | 
Eugenie Str 
Etraße. 
N. 
Ede | 
Glebeland Pive, | 
| 
| 
& 
Etraße. 
nahe Siegel Etr 2 
Glarf tr, 
1103 


m. G, Nennen, Webſter Avenue, Ecke 
Seminarh Ave | 

Aron Arpan, 1358 Mebiter Ade., Ede CToutb: | 
dort Me, | 

Fonas Meitner, 600.7. | 
Straßke. 

Dodd's Pharmacy, 
Oal Straße. 
Harry B. Graft, 1201 N. Wells 

viſion Str. 
D. E. Hepner, Wells Str., Ecke Lin⸗ 
coln PIve, 


Ecke Ohio 


malte ty 
Wells \ZiT,, 
Cu U 


ell3 Str, Ede | 


nn; 


Di 


1000 N. W 


Ede 


Str., 


1832. 


Rafe Diem. 

Meyer Drug & Truß Co. 3207 N. Afbland 
Ude, nahe Delmont Ude, 

Albert 3. Sachie, 3556 N, Afbland Vde,, Ede 
Addiſon Str. 

Dr. 9, Ehlers, 2000 Belmont Avbenue, Ece 
Paitlina Str. 

2. E. Bangert, 1001 Belmont Ave., Ecke Lin⸗ 
coln Ave. 

G. A. Anderſon, 1201 Belmont Ave. Recke Ra— 
cine Ave. 

M. 8. Branng, 2200 Veimont Ude, Ede Len- | 
bitt Zir. | 

RW. Helfer, 3003 %, Gentral Par! Upe., Ede | 
3. 


G. 
Belmont Ave., 
Geo. Huber, 1000 
fielb Ave, 


Milwaulee Ave. J 


Kasbaum, 3205 N, Eicero Ave, Ede 
Diverfeh !lpe, Ede 


1557 


Eher» 
Diderſey Park 
Ede Lin 


Halfted Cirahe, 


übe fhland be. 
1901 George 


way 
Str., 


SE 


coln Str. 

Adoidih Umenhofer, 2405 N. 
Ecke Fullerton Ave. 

Jacobſon Drug Co. 2600 N. Halſted Str., Ecke 
Wrightwood Ave. 

T. B. Klanuern, 2800 N. Halſted Str., 
Diverfey Parlway. 

w, 9. Lenz, 3558 N. Halfteb Ctrabe, 
Addiſon Str. 

Irving Park Drug Go. 


Ede 
Ede 
3036 Irbing Part 


Wnı. Bod, 3604 Jrving Bart DIbd., nahe El 
ſton Ave. 

John Reinhofer, 890141 Lawrence Avenue, Ecke 

Gentral Bart Ade 

G. Neimer, 2800 Lincoln 

verfey Rarhivad , 

Sohn Y- ——* 2673 Lincoln Abenue, Ecke 
Eoigbbort Ave, 

A. Sr 3175 Lincoln Mde., Efe Velmon 
dei 


A. Ade., Ete Die 


I 
! 
| 
| 
| 
| 
I 
| 
| 
Blvd,. nabe Whivple ir. | 
J 
| 
| 
I 
! 
I 


Ede | 
Cuyler Abe. — 

Sanover Piaziunch, 4305 Lincol: Mve,, 
Mortrofe de. 


I 
de! 


IEmit Zarre, 5158 Lincolt Me, Ede olter 


Abenue. mnar m 
Part News Ge, 7035 Ravenswood 


YIpe., nabe Greenleaf. 


|#. 2. Ehmibdt, 2004 Noscoe Blod., Ecke Robeh 


Straße. , ——— 
Gharlee H. Hirſch 2558 Southport Avenue, | 


nabe mirllerten Ave, 
3. Meireter, 3401 Eouthport Ecke 
Noscoe PIvd, 5 
g. 2. Leviton, 2349 N. [ch 7) 
vo! 


Adenue, 
2 Weſtern Ave., 
ıllerton Ylde, 


eftieite: 


| Binmentbaf, 2620 Arumitege ve, Ede Sum 


boldt Str. 5 
H. C. Echatdt, 3201 7 

Stedzie AWe. * 
Ceniral Bart Pharmacyh, 3570 
Kular, 4354 Armitage 
Koͤſtner de, 


Irmitage Abenne, Ede 


Urmitage 


Abenue, 


Ave 
nahe 


nahe 
Ecke Sa⸗ 
Chicago Ave., Ecke Ada 


8 
N 


ga, Audoipn, 5000 Belmont Mbe,, 
F. 
Etraße. 


Ganil Linoner, 1018 €. Afbland be, 
19. Straße 
o. cramento Ave, 
Wrevde, 1357 
Geo. Zolfer, 1557 W. Chicago Adenue, nahe 
fAſhland de, 


| mntte Engle Pharmach, 1800 W. Chicago Ube., 


Ede Wood Er. 


| Matthat Brod., 1858 1, Chicago be, Exte 


Lincoln Etr, 

Barker & Rarter, 2100 W, Chicago Abe, Ede 
Sobne Vive, ; 

Metcofi Broß., 2403 W, Chicago Ave, nahe 
Weltern Ave. 

E. J. Hciß, 2000 W. 
Maplewocd Ave. u 

C. F. Herblida, 2835 W, Divifion Str, Cde 

Mozart Ltr. i 

Borherd, 5471 Elfion Ave, Ede Albany 

Adenue, 

Grand Lincoln Nharmach, 1858 Crand de, 
Ede Lincoln Str. 

J. Windmuller, 3741 Grand Abe. Ede Ham⸗ 
lin Abenue. 

J. S. Meittow, 123 Halſted Straße, nehe 
Randolph Str. 2 

AM. Nomano, 507 N, Halfted Str, Ede Milk 
waulee Abe, * 

&, Behrens, 2023 €. Halfted Str. Ecke Canal⸗ 
vori Ude. a * 

Walter F, Engel, o808 N. Leabitt Str., Ede 
Auguſta Str. * 

R. Ede 


", Hartwig, 800 
Chicago Abe, ; 

. 9, Xelowöty, 1053 Milmaulee Ave, Ede 

Noble Str. 


Divifion Straße, Gde 


* 


N 


„bs 


Miilmaulee Mve,, 


Milmaulee Moe., nahe 
Ebergreen be. 

D. 3. Hartwig, 19050 Milmaulse Abe, Ede 
Weltern Ude, 

®. C. SHmebner, 2501 Milwaulee Abe, Ede 
California be, 

Lipihüg Bharmach, 1535 W, North Menue, 
nabe Zidfan Sır. 

84. G, Huelzer, 2403 DW, North Mbe,, nabe 
Weftern Ave 

% M. Shaner, 3560 W, North Ave, Ede 
Gentral Tarf Abe. 

Fred Winholt, 3927 North Abe, nahe Craw⸗ 
ford Abe, 

G. J. won, 4159 WB. North Mbe,, nahe 41, 
Gourt, 

. Dielelmann, 2055 Osden Abenue, Ecke 

Voll Straße. 

Inf. N, Hellmush, 2148 N, Mobey Str, nabe 
Webſter Ade. 

€, &, Bernard, 1953 W. Tahlor Str., Ecke 
MRoben Sir. 

Edmund 3. Wolta. 1501 W. 12. Etrabe, Ede 
Laflin Str. 

Henry Stalin, 1658 W, 21. Str, Ede Pau 

€ —A— borff, 2111 W. 21, Et 

, 9. Wolter b | . Sir, 

Lu Abe — 


** Ne era 2158 Meft 21. Str, Ede 


„Er“ wird diefe Anzeige in „irgend einer 
Zeitung“ „irgendwo“ Iejen. Gr wird 
and; willen, dafs Yhr fie leit: vorans- 
geſetzt, daß Ihr jchnell handelt und ihm 
ein „mileage“ Buch heute fchidt. - 

Es gibt Waifen in der Armee und jie 
brauchen irgend einen gutherzigen 
Freund, der ſie adoptirt und darnach 
ſieht, daß „ſie“ im Lager angemeſſene 
Unterhaltung finden. — „Smileage“ 
wird dies für Euch beſorgen. 


her könnt das heute tun, indem Ihr ihm ein „Smileage“⸗ 

Buch ſchickt. „Smileage“ verſchafft ihm Zutritt zu ei 

nem Sager-Theater, wo er die beiten dramatijchen Ta- 

lerite, die am Broadway Erfolg gehabt haben, erite Daudenville- 

„Stars“ jehen und die vorzüglichiten Dorlejungen hören fann 

für einen faum nennenswerten Betrag. Dieje Unterhaltung er: 

höht feine Tüchtigfeit und macht ihn doppelt wertvoll für Onfel 

Sam und doppelt gefährlich für KRaijer Bill. Es beichleunigt 

die Herbeiführung eines fiegreichen $riedens. Könnt Ihr ja 
gen, daß Ihr Eure volle Pflicht getan habt? 

. Der Arieg verlangt Opfer. Er bringt die jeinigen dar. — 
Diefer Junge, der die Annehmlichkeiten und Ueppigfeiten auf 
gegeben hat, welche Ihr genießt durch die Gefahren und das 
harte Seben an der Sront. Der Tod ijt bereit, ihm die Hand zu 
schütteln, der Sternenregen der Gejchofje ladet ihn zu feinem 
Ende ein — die Geier Preifen über feinem Baupte. Wie arm» 
felig find da Eure Opfer im Dergleich zu den fjeinigen. 

Diefer Junge befindet jich jest in dem Zlusbildungslager, 
um fich fertig zu machen für den Ruf „nach drüben”.  Rraft 
und Mut verleiht ihm die Moral des Heeres. Moral — und 
Napoleon jagte, daß es ohne Moral Feine Armee gabe — erhält 
er durch unaufbörlichen, ermüdenden Drill und durch gefunde 
Unterhaltung. Das Eine it jo wichtig, wie das Alndere. Das 
Romite für Ausbildungslager-Bejchäftigungen hat das eine 
Programm zufammengeftellt, Gen. Perjhbing das andere. — 
Zahlreiche Stars haben freiwillig ihre Dienite angeboten. Euch 
tit es überlajjen, mit ihnen Hand in Hand zu arbeiten. Rauft 
heute ein „Smileage”-Buch und macht einen Soldaten glüclich. 

Hejchäftsleute und Anges 
jtellte jind erjucht, jedem ih» 
rer Jungen, der jeßt int den 
Zlusbildungslagern ift, in je 
dem Monat ein „Smileage” 
Buch zu jenden. 


Western Office, 


War Dept. Smileage Committee, 
1629 Monroe Bidg., Chicago. 


J 


Smileage Koupon 
Western Office, 
War Dept. Smileage Committee, 
1629 Mionroe Bidg., Chicago. 
Bitte, geben Sie meine Beitellung anf „mileage“ 
Bücher anf, tvie unten angegeben 


— 


** 


c 


> 
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NATIONAL ARUY CANTONMENTS 

NPMONAL GUARD CAMPS 
TUR OVPOM® Uů wıLa BE ACHBPTED m 
PURIUAIE 0# TuEATas TIcnars Ar upaarY 
MMEAINES, UBBNTV YOnTE, 0m MCA AUDITOMUMS 
“T ALL NATIOmAL ARmY OR NATIOMAL GUARD 
Car“ 


MO un sumnnmanmnmemm nn 


* 


BNRITARY EKTERIA ET SERVICE 


—— um ———nuuu ne nun 


Tatſachen betreffs der „Smileage“ 
Bücher. 


1. „Smileage“-Bücher ſind Bücher, die Koupons 
enthalten, die einen Soldaten zur Zulaſſung in 
Liberty Theatern, Libertyh Selten ulw., Kanton 
ments der National-Armee und Lager der Natio— 
nalgarde in den Vereinigten Staaten berechtigen. 
„Smileage“-Bücher werden unter Aufſicht des 
Kriegsdepartements von dem „Military Enter— 
tainment Committee“ herausgegeben. 


‚Smileage*Bücder mit_20 Koupons lkloſten 81 
as Stück. „Smileage“⸗Bücher mit 100 Koupons 
loſten 85.00 das Stück. Die Vreiſe für die Un— 
terhaltungen hetragen von fünf bis zu fünfund— 
zwangig Cents. 

„Smtleage*-Büder Fünnen nur benußt werden 
in Kantonnements der Nattonal-Armee und in 
Lagern der Nationalgarde 


, „Smileage“:Büder lünnen im ganzen Lande 

von lolalen „Smileage” Komites gelauft wer» 
den. 
In jedem Bud tit Play für Namen des Solda: 
ten und Namen der Berfon, die 3 fehldt. „Smt 
leage* Bücher find an Soldaten in Uniform 
übertragbar. Gie fünnen von Ziptiiiten nur be- 
nust werden, wenn fie von einem Soldaten be: 
gleitet find. 


Sehachn Theater find gebaut, Chatauka-gelte 
aufgef&lagen. Ein dvollitändiges Verzeihnik dev 
Unterbaltungen ilt aufammengeitellt. 
Smileage” Bücher, find vonnöten für unfere 
Hilltonen von Soldaten, lauft Eures beute — 
ihidt c3 fogleid an Euren Soldaten, 


..H1 „Simileage”.Bücher ...$5 „Smileage”.Bücher 


Mein Name... νααααααααααα er 


Meine α 


Adreſſe 


Ich lege bei 

(Baargeld, Check, Poſt⸗ oder Expreß ⸗Geldanweiſung) 
Zur Beachtung: Aurträge von außerhalb der Stadt konnen geſandt 
s werden dur Diele Zeitung oder direlt an he 
Military Entertginment Councl Gommiffieg 
Iraining Camp Wctivi.ies, 191) and G. Streeid, 
Waſhington, D. C. 
ITIIIIHINI N IFITIIITHINTITINNNN| 
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= __diefer Schutz iſt ein ziemlich frag— ſGueh ein 


J 


 Automobil-Dicbe 


ar in. den Magazinen, fondern aud)! 
im Büchermarkt und in derPühnen- 
|Xiteratur einshliehlih der Film- 
jtüde. Er entfaltet dabei die gleiche ; 


 Geitiger Di Diebitapl. 


sin Suierifa in ©; in böchſter Blüte. Was 
— Schriftleiter darüber zu ſagen 


Bie der Plagiator arbeitet umd wie) sntelligens und Geriebenheit wie: 


Mebel gefteuicrt „werden fell. der Säljher. So lange er nur) 
Gin beionders wirflic abichreibt, ilt er verhältnis- ı 

; auffälliger natio- mäßig leiht zu entdeden. Aber 
R naler Saralier- Das tut er nit. Er eignet fid) die 
Sdce eines Werkes an, 


— — 


Titel und verjendet das Werk danın ı 
als jein eigenes. Es ilt ungeheuer ; 
Ihiwierig für einen Schriftleiter, 
einen Fall von Betrug unter jolden | 
Umſtänden feſtzuſtellen. DerSchrift- 
leiter iſt nicht allwiſſend. Er hat 
nicht Alles — was an kurzen 
Geſchichten, Novellen oder Roma— 
nen geichrieben worden iit. Das it! 
einfah unmöglid. Selbit mehrere 
Kollegen von ihm mögen das ein 

; gelandte Wanuffript leien, wie das 
bei großen Blättern üblid) ijt, ohne 
dem Blagiator auf die Schlidhe zu 
fonımen. Der weiß das audy ganz 
igengı und jtellt gerade diejen Im: 
stand bei feinen Berehnungen in 
den Wordergrund. Selbjt wenn er 


: ‚entdedt wird, gibt er jich nody lange 
o {8 ar! t: ⸗ 
J ee: Br 2 —n =. ‚nicht verloren, jondern bat die wun— 
& gefährlichen Schädling ei A 2 \.. perbariten Ausreden bereit, um feine 
TR — 1 tllı En Dan = — 
Ataniſchen Literatur — namich luſchuld zu beweiſen. Der aus Er 
dm fa — Bee aut Dertich ; abrung ſprechende Davis führt 
— — Schrift ‚tolgende Ausreden als die beiied 
5: Pe en teſten an: 
chler genannt. Es iſt noch gar — — 
lnge her da blůhte der 4 Ich hatte keine Ahnung, 
Raube vorzüglich im daß die Geſchichte bereits gedruckt 


E ERkatije war. Ein freund bon mir bat mir 
e Drama ier ſo luſtig und unbehin- We te on i ( 
h ug die Geſchichte als ein wahres Er 


ert wie der ganz gewöhnliche Raub: 
 bente in Cleveland, Chicago und | ebnis erzählt. 
E andern. Großjtädten blüht. Ah; 2. Ein Bekannter, deiien Auf: 
entſinne mich noch aus meiner Zeit enthalt ich nicht kenne, überließ mir 
in Neo York wie eines jhönen Ta-|die Geihichte als feine eigene und 
ges Ludwig Fuldas Verlorenes erſuchte mich, ſie durchzufeilen und 
aradies“ als amerikaniſches Stück unter meinem Namen zu veröffent 
aus der —— von zwei „hervor— lichen. 
ragenden“ New Yorker Dramatikern 3. Ich kann das nicht begreifen: 
auf einer Ncım Morfer PBirhne er- wahriheinlidh las ich die Geichichte 
ihien. Sie hatten Fuldas Geiltes- | als ind und fie tit mir ir Sedächt 
erzeugnis einfad geraubt, anders inis geblieben. 
angeftrichen und als das ihrige, Derartige Erklärungen wer 
ausgegeben, josıngefähr wie e5 die yon, mie die Schriftleiter — 
machen. Fulda mit einen geradezu verblüffenden 
War nidt der cinzige deutſche Ausdruck gefränfter Ehrlichkeit vor 
Schriftſteller, dem eine folde Aus- | getragen. Davis hat mal einen alten 
- »liimderung widerfahren it. Heute Zuchthäusler getroffen, der wegen 
find die Zuitände wenigitens aufi Mordes int Gefaͤngnis ſaß und die 


Sleiheiltigteit 

gegenüber gemwij- 
fen Uebelftänden | 

geweien, die den | 

nit unmittelbar em- 
16 berühren. Ein Schul-i | 
erften Ranges hierfür ift die 
kigte Waldverwüitung durd) 
R de abgierigen und gewiflenlofen | 
a a 3b Andler., Wem jdadete ces! 
‚ Seute weiß man freilid), : 

& t, feit Seen und Flüjfe! 
ch unfciffbar geworden ſind 

Die. Landwirtichait in erfter! 

| darunter gelitten hat. Seit- 
Br ‚gibt es jo Etwas wie, Forit- 
le: in Amerifa — wenn aud) 
in recht beſcheidenem Umfange. 


, dieſem Gebiete etwas beſſer gewor— verkörperte Güte und das verkör-2 


den, namentlich durch den erweiter · herte reine Gewiſſen war. 
ten Schuß geiitigen Eigentums Meiner Befjerungs-Anftait 
Amerika durch das Urhe berſchußz⸗ dab; die verdorbenften Bengel Ge» 
Sejeg (Lopyrigbt-law). Immer—- ſichter ‚hatten, dat; man Zujt hatte, 
bin haben wir nod) jegt mit der be» | 556 als Chorfnaben in einem fir- 
ihämenden -Zatjade zu rechnen, chen-Chor fingen zu lailen. Aber 
daß. geiftiges Eigentum nicht einmal sie Alle Fünnten e8 nicht mit der 
eineß merifancrs ganz weibhber- | engelhaften Unſchuldsmiene des 
ſtändlich u. ohne Weiteres vor Raub plagiators aufnehmen. Dabei ſind 
geſchützt iſt wie jedes andere Eigen- gie »ſe „Umarbeitungen“ des Plagia 
tum, jondern dai; der amerifaniihe ;tors manchmal mit einem aus 
Beet — * ich Mu, gefprodenen Talent vorgenommen 
in uſiker) ſein Werk uͤnd faſt Verbeſſerungen des Origi— 
erſt durch die Copyright Kette gegen nals, ſodaß ſie die Frage nahelegen, 
Diebſtahl ſichern muß. Und ſelbſt warum der Spitzbube ſich nicht ent 
ehrlicher Literat zu 
Copyright. Office“ werden. Fälle dieſer Art ſind auch 
betont — daß der Ur-npirflich vorhanden. Der verftorbene 
heberſchutz⸗ Vermert ledig I eine | —— Harding Davis erzählt ein. 
[eat ze Ci Boa, Be 
> > 1 [88 81 i 1 ır 4 damen dh 
irgend ** kann das selbit mit fine Dünger in —* —— 
dem Schußvermerf verichene Werk Fingers Merf war, wie Davis - 
( \ 9 00: 
fehlen. Dem Autor, dem das nicht jtand, bedeutend beifer und er be 
* paßt, jteht cs frei, die Dilfe der —* neidete ihn um die —J Ein 
richte in Anſpruch zu nehmen. V as; falle darin. Aus dem Langfinger 
a er i BE. NER IE durdy Davis’ Verhaltungen tat 
V ſächlich ein tüchtiger Literat gew 
Grasſchneide⸗ Maſchine u. oder den. Bekannt J nn 
mein Automobil, fann ich ſofort gabte Banknotenfälſcher und Falſch— 
einen Poligiſten holen ud mein | miünzer gelegentlich unſchädlich ge— 
gerne —* kürze er —— macht werden, indem ſie die Behörde 
1 1 m yica go oder and anſtellt s Gleich 
lebe) wiederbekommen und den Paris ae gefürßieten Gelb. 
———— noch — ins Ge ſchrank⸗Knacker. Die Fobrit, deren 
ängnis bringen. Wenn mir angeblich völlig unknadbaren Geld— 
Jemand mein geiſtiges Eigentum — ** er wc jtellte ihn mit 
‚stiehlt, muß id) einen Prozek an-| einem glänzenden Gehalt au und er‘ 
zen — ae nmal | turde ein müßliches Mitglied der | 
icher i teblihe Zuitande n — 
menſchlichen Geſellſchaft. 
ate Heben. ft das Blagieioren. Aber um auf die Literaturdiebe 
Untsefen von Jahr zu Jahr üippiger zurüdzufommen. Sie jind tatjäch- 
ind Kraut geihofien und treibt be- —— * — — E 
ſonders in der Magazin-Literatur ne Kangfinger a *2 
die Verleger und Schriftſteller De. SO — — —“ 
geradezu zur Verzweiflung. Bi Piel oper auf ahrdeit re 
fönnen Das wohl glauben, wenn es — OR ARE Per. Don 
en Mann wie Robert Davis ver- [Ouehaub eimwonbiveier Scgriftiteller 
‚filpert, der Scpriftlciter des meit| sn re 
-berbreiteten „Muniens Magazine” Font Er re — — — 
und anderer Zeitſchriften. | 


Und in 
fand er”, 


wirdiger. Die . 


Es 
er der Tat vor, dab ibm 
Davis | 


Er. 7 Jemand eine Geſchichte erzählt, die 
at es für nötig gehalten, die Frage ) 
— einem het Artifel” bes | jer geleten hat, aber Spaßes halber 
Sahblattes der „Authors’ League: |oder um fic wichtig zu made, 


us : jelbjt erlebt haben will. Gs f 
of America” in Neo Mor zu be-| (bj t haben will. Cs fann 


bearbeitet | 
fie, gieot dem Ganzen einen neuen | 


zu wiſ⸗ 


auch vorkommen, daß ein Dritter die 


ſprechen, weil der literariſche Dieb⸗ 


| Geſchichte dem 


Blatt gefunden, ſo hätte ich ſie dem 
| „Simpligiffimus“ zugeſchickt und 
mich dem Verdacht des Plagiats 
ausgeſetzt. Auf dem Gebiete des 
Dramas, zumal des heiteren, ſind 
dieſe Möglichkeiten befonders zahl— 
reich. Der alte Serr von Moier bat | 
behauptet, dal; cs Fein neues Yuit- 
'iptel. gäbe, das nicht ion von min 
deitens zwei — geſchrieben 
worden wäre. Noch eine andere 
keineswegs ſeltene Möglichkeit iſt, 
daß ein Schriftſteller mal vor länge-⸗ 
rer geit eine Geichichte aeieien und | 
fie vergejlen bat, dai; ihm die Idee 
davon fipäter wieder einfällt, umd 
da er in dem Glauben, die Idee! 
tamme von ib, fie als fein eigenes 
'Werf verarbeitet. 

Wie ſchützt ſich der amerikaniſche 
Schriftſteller nun gegen die Plagia 
toren-Plage? Bei den meiſten grö 
ßeren Blättern verlangt heute der 


| 


t 


TBeuchter doch nicht, weil meine Kin⸗ 


der oft zu mir fommen und Da- 
men . ” 

„sa, Herr Doktor, wenn Sie eben 
ıTo wie die große Menge denten, 


‚dann freilich erfcheint Nhnen unfere | 


;Cabe in einem anderen Lichte. Aber if 
ich bitte Sie, Herr Doltor, ’ 
Ichen Sie mit anderen Augen zu be: | 
|traditen, 
Mutter und mid) 


umfomehr, ald Sie meine 
durch Zurückwei— 
ſung unſeres Geſchenkes ſehr ver— 
legen würden... Sie haben mit 
das Leben ‚gerettet, 
Ihnen mit Freuben den und teuer: 
Iten und wertvolfiten Gegenftand! 

tut und nur von Herzen 


3 | 


mir... aber ih fann das Ge: 


ſchenk wirklich richt annehmen . 
ober lofien Sie e3 nur hier,“ Tagte! 


Scriftleiter von einem Neuling mit; 


unbefannten Namen Weferenzen, 
wenn er einen winnichensiverten Bet: 
frag eingejandt bat. 
‚schren gabs das nidt. Tas 
aud fein unfehibarer Schuß, aber 
mmerbin bon Mr. 
"will aber nody weiter gehen. Ür 
Iolägt vor, dat; die Schriftieiter der 
„Authors' League of America“ alfe 
eg von geiſtigem Diebſtahl mel 
den, daß dieſe ſie unterſucht und den 
überführten Plagiater in ihrem 
sachblatt ar den Pranger ftellt. 
Auch das Bu des Uebel kaum be 
ſeitigen, aber es vielleicht ver 
ringern. Auch, bier bat wohl Deutich- 
‚land den allein ridhtiaen Weg ge 
'funden, indent c3 geiſtiges 
als Eigentum wie jedes andere 
tradhtet, auch ohne bejondere Ein 
tragumg, und den Dieb diefes Eigen 
‚tms pie jeden andern Dieb traf 
rechtlich verfolgt. 8.8. Urban. 


Yilnat 
SUCTI. 
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Ein Dauaer · Geſchenk. 


Von J. %. Inc obien. 


Eine: Tages in ber 
Spredftunde des 
ı Galdha Smirnow, 
in Zeitung&papier verpadten Gegen 
ftand unter dem Arme tragend. 

„Nun, mein lieber Freund,“ 
srüßte ihn der Arzt, „wie acht 


erſchien 


be— 


Ihnen?“ 

Saſcha drückte die Hand gegen 
das Herz und ſagte mit erregter 
Stimme: „Herr Doktor, meine Mut— 
ter läßt 
tauſendmal herzlichſt danken, daß Sie 
mit, ihrem einzigen Sohne, da& Le: | 


Eigentum 


be 


ſchließlich Dr. Koſcholkow 


merkte 


Noch vor zehn 
iſt 


Saſcha verabſchiedete ſich von ſei— 
nem Lebensretter, indem er noch ein⸗ 


mal ſeinem Bedauern Ausdruck gab, 


Davis daß nicht noch ein zweiter gleicher F 


Leuchter vorhanden mare. 


Sant in Nachdenten. 
darüber herrſcht 


tefumierte Der 


Nachdem Safdha den YUrzt verlaf- 
fen hatte, " blidte Dr. 
Y - J 
lange auf den Kandelaber und ver-— 


Kunſtgegenſtand, 
kein Zweifel. Ihn 
wegzuwerfen. se it er zu Tchabe...” 

Doktor, „ihn aber in 
meinem Galon aufzuftelten, ift ein 


„Wirklich ein 


‚Ding der Unmöglichkeit. Wem könnte 


Freund kann ich Uchow nit 
Geld 


Art erkenntlich zeige. 

— 
Dr. Koſcholkow 
einen ſorgfältig 


es 


Ste ſehr grüßen und Ihnen 8 


ben gerettet und mich von der gefähr: | 


lichen Krantheit geheilt haben. 
erfenntlich zeigen jollen... .“ 
„sb habe nur meine Pfli 
tan,“ wehrte der Dofior die Da 
gungen feines Patienten ab. 
andere hätte an meiner Stelle ebenfo 


304 


ui 


ge 
inkſa— 


gehandelt!“ 


„Sehen Sie, Herr Doktor, 
ſind nur arme Leute und können 


Ih⸗ 


MWir!., 
J nn ; i ur  IIGE, 
wiffen gar nicht, wie wir uns |hnen ! .< 


WIT pen Leuchter nur inieber mit. 


nehme ihn nicht . 'B 


du 


man ihn nur ſchenken?“ J 
einiger WUeberleguna erinner: 


Nach 
te er ſich, daß er ſeinem 
dem Rechtsanwalt Uchow, 
pflichtet fühlte, weil er 
Prozeß mit Erfolg gratis 
hatle. 


te, 


Freunde, 


Das iſt ein glücklicher Gedan— 
ſagte 
gut 
anbieten, es wird daher das 
Richtigſte ſein, daß ich mich auf dieſe 
Er iſt ein 
Junggeſelle und denkt nicht prüde.. 


Dr. Kofcholtow jchob die Angele: R 
genheit nicht auf die lange Bant, fon 
dern begab fich fofort mit dem Kan-!B 
‚delaber zu ſeinem Freunde. 


„Lieber Freund,“ ſagte er, 


Da du von 


ſtens, dieſen kleinen Gegenſtand als 
Zeichen meiner Erkenntniß anzuneh- 
men... &3 ift wirklich etmas Scho: 
nes, 
Als der Advokat 
geriet er in 


Entzücken. „Das 


das Geſchenk 
iſt ja 


nur den Kandelaber 


bert?“ 


„Jeder 


ſagte er, 
„Weißt du was, Koſcholkow, nimm 


ich 


nen leider Xhre Mühe nicht bezabien, | 


und das geht uns Sehr nade, denn 


gern hätten wir... 


hen unferer Dankbarkeit biiten 


Als kleines Zei⸗ 


wir | liche 


Sie, diefen Gegenftand von uns an-, 


Er iſt 


und iſt ein ſelte 


zunehmen 
Bronze angefertigt 
ner Kunſtgegenſtand.“ 

„Aber es iſt überhaupt nicht nö— 
tig, daß Ihr mir etwas ſchentt,“ 
zürnte der Arzt. 

Nein, Herr Doktor, Si 
unſere Gabe nicht zurückweiſen, 
ſterte Saſcha, indem er das Packet 
hin- und herdrehte. „Dadurch wür— 
den Sie meine Mutter und mich ſehr 
kränken .. 


u 


aus echter ı 


bürfen ! 
flüs ij 
:mubt ihn annehmen . 
das Geſchenk wieder losgeworden zu B 
; fein, verließ, 
&3 it wirflih ein ſchö— 


ner Gegenite nd, der Aunftmwert hes! 
figt. Bapa hat ihn uns hinterlaffen | 


‚und wir hüteten ihn als ein teures 
Andenfen. Mein Vater faufte nam 
lich alte Bronzen und verkaufte fie 
ıdann an Kunftliebhaber. 


Seht bildet, 


diejfer Handel unjeren Erwerb.” Nach | 


diefen Morten jtellte Salha das Ge: 
Ichent feierlich auf den Tiih: E3 mar 
ein Kandelaber aus echter Bronze in 
| tönjtlerifcher Ausführung. 
eine Gruppe dar: Nur einzm PBotta= 
mente ftanden zwei weibliche Figuren 
im Evakoſtüm in einer nich 
zugebenden Siellung. Sie ſahen ko— 
kett aus, lächelten und machten den 
Eindruck, als ob ſie jeden Augenblick 
von ihrem Piedeſtal herunterſpringen 
und im Zimmer einen bacchantiſchen 
Tanz aufführen wollten, wenn es 
nicht ihre Aufgabe geweſen wäre, 
den Leuchter zu tragen. 
Der Doktor blidte 


eigentlich ich zu ſchade, 


Er ſtellte 
ſchenk zu machen. 


cht wieder-⸗ 
J 


hielt der 
Kandelaber. 
‚betrachtete er achſelzuckend das Ge⸗ 
ſchenk und ſagte: „Das fange ich mit | J 
dem Leuchter nur an? 


Als ſein Entzücken erſchöpft war, 
nach der Türe are 


Ab 


m+tk 


ser warum denn wicht ?" —— 


erſchreckt der Doktor. Bi 
„Nun weißt du, e3 it eine pein: | M 


Sache, zu mir kommen meine: 
Mutter, die 1 


boten. . . ." 


| 
„Du wirft mir doh nicht etwa F 
jeinen Korb geben mollen? Das 
ı Tihlecht von Dir, 


Sieb nur, mie lebendig und 
drudsvoll bie Geitalten find! 
teber 


Nein, ! 


er das Haus feines 
Hreundes. 


Kaum war Kofholtow fort, 


beginnen. follte, wie 
Dritor 

„Ein Schöner Gegenstand,“ 
ſirte er; „zum Fortwerfen 
aber 
kann ich ihn unmöglich. Das 


Beſte wäre, damit Jemandem eine: | 


borber 


friti- 
iſt 


der iſt ein 


yu 


nefiz, 
folchen Sacen! | 

Sefagt—getan! Gegen Abend er- 
Komiker Schaſchkin den 
Nach der Vorſtellung 


großer Freund von 
J 


Ich kann doch 


verſu⸗ J 


und wir el 


leid, bafı iR 
pie nicht ein Pendant dazu haben.“ 
| „Btelen Dont, lieber Freund, und B 
grüßen Sie Xhre Mutter 


pielmals | 8 
von 


als er das F 
betrübte Geſicht ſeines Hauienten be⸗ 


— 


fi ver 
ihm einen 
geführt : 


fi der Doktor. Als quter F 


ı Ri 
' 
„ich | BR 
:iomme heute zu dir, um dir für beine: f 
Mühe zu danken 
mir kein Geld für den Prozeß neh-F 
men willſt, ſo bitte ich dich wenig⸗ 


unbeſchreibliches 
herrlich! :B 
Wundervoll! Wo im aller Welt baft BR 
aufaeito- ; 


Verwandten und Dienft- ; | E 


toäre 
Ich verfichere dich, ' F 
'es tft ein feliener Kunftaegenftand! F 
ı< aus: | 


Freund, feine Widerrebe! Du M 
“ Und frob, J 


fo 
fah fich der Rechtsanivalt das Ding ' 
‚ben allen Seiten an und 
‚ficd ebenfo den Kopf, mas er damit 
ber | x 


zerbrach ß 


er F 
behalten 'R 


Aber men? Ah! | ; 
da fällt mir eben ein, der Komiler | J 
Schafhfin hat heute Abend fein —— 


- 
Drogen u. ſ. w. 
| 6 


([„Montag-Bargains- 


Wir erwarten zu diefem Verfauf einen großen Andrang von Käufern, und aus dieſem Grunde mirjen wir, 


Te 


R 


r 


um die 


Kunden im Laden befjer bedienen zu Fünnen, die Annahme aller Poll Phone: oder C. O. D. —— verweigern. 


Sinner⸗Set 


100. Stuͤuck Semi⸗Porcelain DinnerSet 
mit Brot⸗ und Buſter⸗Tellern, 4 affort. 
Roſen-Delorationen, gold-lined Ränder, 
2 erſte Klaſſe Waare, 
leine „Zecoyds,“ 
AJbre Auswahlvon 

Muſtern, zu 


516.48 


J Geſchirrſchüſſel — 

10 Quart grau 
emailfirie Geſchirr⸗ 
ſchüſſel, mit oder 
ohne Griff, Ihre 
Auswahl 


Milwaukes Avenue 


IE IE Dan 


K 


At Paulina Street Zwei Läden and 


Biel mehr nicht angezeigte al3 angezeigte Spezialitäten 
jind am Montag in unjeren Läden ausgeitellt. 


Lincoln—School 


n 


ie — 


dunkle ſchwere Worſted ge— 


ſtreifte Caſſimeres, hübſche 
Miſchungen, auch ſchlicht— 
blaue Serges, ſtart gemach, 
ſchwere Taſchen, Gürtel: 
Loops, alle Größen bon 30 
bis 44 Taillenmaß, wert 
bis zu 82.00 am Mon 
tag derfauft zur 


$1.39 


Ashland 


Doppelte ZU. Grüne Stamps bis Mittag. 


—* 


J. Kings Maſchinenfaden, — 
u oder weiß, alle gewünfchten 
Nummern, beite 3c Sorte; fvez. für | 
Montag, 6 Spulen für 


Taſchentücher 


In einer Ecke beſtickte Taſchentücher 
für Kinder es ſind Seconds 
reguläre dc Werte das Stüd vers 
kauft au 


Spiten 


Feine franzöſiſche Valenciennes Spi— 
tzen, aſſortirte Muſter — regulär zu 
Se verlauft — Montag verkaufen wir 
die Yard zu 


Spitzen 


Torchonſpitzen und Einſätze. hübſche 
Auswaähl von Muſtern — —es ſind re— 
auläre Sc Werte -—- am Montag, dic 
Hard zu 


Sweater Coats 


Oxford Männer-Sweatercoats, 
mit Shawlkragen, 2 Taſchen, ſpe— 
ziell für dieſen Montagsverkauf 
zu nur 


Kleider 


100 Scergefleiber für Damen und Mii- 
les, aus ezira feiner Qualität franaölt- 
iher Serge, in viele n hũbſchen Faſſons, 
fin» $17.50 wert; einige hahen leicht 
befhmupte Kranen md Manfceticı,.. 


Kleiderröcke 

Möcke für Damen und Miſſes, 
aus Serge, Poplin und Novelthy 
Mixtures gemacht, in vielen Mo— 
den, $5.00 Wert, fpeziell zu.... 


Wäſchekorb 


Wäſchekorb, aus Hartholzſpähnen 
gemacht, viereckige Form, mit einem 
Holzboden — es iſt ein 756c Wert, 
das Stück zu 


Percolator 


Blau und weiß melirt emaillirte 
Haffee-Percolators, Aluminium— 
Einſatz, Glas-Top, 2 Quart Größe, 
regulärer $1.50 Wert, zu 


Geflügelfutter 


Neb Crown Geflügelintter, eine 
Miichung feiner siörner, 200 BfD. 
an einen Kunden; Ipez. für die- 
fen Montag, 100 Ffbd......... 


Congoleum Rugs 


4.6 bet 9.0 Grüne ertra Qualitätlion- 
goleum Rugs hübſche Alloper Cen— 
ter Muſter 13.3011. Borten rund her- 
um, lobfarbia, braun und DT Moie, 
gemiſchte Farben, zu nur ......... 


Spitzengardinen 


Aſſortirte Partie weiße Notting— 
danı Epißengardinen, 2% md ! 
Nards lang, bübihe Muiter, regu— 
läre 98c Lualttät, Baar zu 


Gardinen-Swih 


36 3oll breiter getupfter Gar: 
dinen-Zwiß, volle Volts, Feine 
und große Tupfen, -— requlärer 
1dc Wert — Montag, die Yard.. 


Genter Stand 


Bambus Center Standbs, 14x14: 
zöllige_ Platte, webeizt und gemu— 
tert, Ichiwere Pfoiten-—-10xX1023Öll. 
Shelf, 29 Zoll hoch, zu 


Ruritn mahtl, Nipples, 
drei für 

257 Mentholatum 
au 

$i.25 Pintyems 


10c 


Gebleichter Gambric 
o fin — 36 Boll breit — 


Lion Prd, 


Milch, 


Waſchkeſſel 


Nr. 8 Walateiiel, ihwerer H 
Kupferboden, feite Griffe, 


Etüd Dedel, wer SL], 
für Ddiefen Mon 
tag au nur 
Dameunſtrümpfe 

Schwarze u. weiße baumwoll. 
nahtloſe Damenſtrümpfe, doppelte 


Ferſen und Zehen; ſpezgiell für 
Diejen Montag, das Paar zu.... 


Männerjtriimpfe 


Feine baumwil. nahtloje Män 
nerftrümpfe, doppelte Ferſe mid 
Yebe, — oder grau, ſpeziell 
für Montag, das Paar zu 


Kinderſtrümpfe 


Schwarze baumwollene gerippte 
nahtloſe Kinderſtrümpfe, doppelte 
Bere und Zeche; Sröpgen 6 bis 9%, 


das Raar 


Damenjduhe 


Ganz ſolide Leder Damenſchuhe, 
— in Schnür- und in Knöpf-Faſ— 
ſons, Tuch- und Leder-Oberteile, 
83.00 Wert — das Paar zu. 


Haus⸗Slippers 


Ein : Strap DTamrn-Hausflip: 
pers ante — — 
alfe Größen, ein $1.75 Wert, 
das Baar zu 


Kinderſchuhe 

Kinderſchuhe — 
wendet und haben Spring 
es ſind 5141.39 Werte — 
das Paar zu 


ſie ſind handge— 
Abſfätze; 


Seidenpoplin 


36 zöll., kommt in all den neuen 
Straßen- und Abendſchattirungen, 
volle Stücke, ſehr glänzender Finiſh, 
$1.25 Wert die Yard aut. 


Franzöjiiche Serge 


Reinwosllene franzdi. Serges, 
Soll breit, in voller Auswahl 
Zchattirimgen, feine tiptlled 
$1.59 Wert, die Yard. 


12 
von 
— Se Eee Pr res » = SEN 


Chiffon Taffeta 


36 Zoll breit, viele Straßen 
und Abendſe chattirungen, feiner 
Chif fon Finiſh, — Die Dauerhafte 
81.75 Sorte, die Yard ini her. nr: A 


18 


ee: - 1 Gambric 


oder Mus 
fein ımd 
twetch uppretirt — in vollen Stiüden 


Die Yard hands een 


Bettlafen 
Vollgebleichte Bettlaken, aus gu— 


c 


tem, ſchwerem Sheeting gemacht — 
gut im Waſchen. $1.25 Qua- 
lität, das © 


die 
zrutd ER Re ERBE BB; > ss 42 sus Fe 


Watte-Batting 


Für Steppdeden-Füllung, mit 
weißem Cheeſecloth überzogen, 72 


bei 90 Zoll groß, wert 81.98 und 
$2. 39, 


— Eryſtal Glas — 
große Colonial Griffe 
Daiſh Schliff Mu— 

ſter, ſpezieill das 980 
Get au 


15,000 Büdfen nit etikirtes Zuker-dorn, 


Telmo Brand reine 
Apfelbutter 


un SHonie prima 

neen Oliven, 

Je: 25C 
Swifts Glaifte White 

Wäſcheſeife — 


Friſch geröſt. Golden 
ı Santos staffee, 
Biund 

Friſch gebad. 
gen⸗oder Weiß— 


22€ 


hochfeine Rag- ner 
ebapor, 


wurſt, Bfd.. 


He thzels Break ⸗ 
falt Eved, Bid.. 

Hollenbahs Hol ſtei⸗ 
Sommer: 


Strickgarn 


Ehre Bear Brand Strid- 
garn, nur in Kbali, garant. 


reine Wolle, überali 75e 


für $1.10 oder 
$1.15; Strang au ..» 


Longeloth 


Weiſſes Longeloth — Tein und 
weich appretirt — in Fabriklängen, 
die Yard verkauft 


Shirting 

Gewebtes Madras Shirting, 36 
Zoll breit, große Auswahl von fanch 
Mustern, wert bi3 39 — in Fa— 
briflängen, die Yard zu 


Pongee 


Echte Soiſette Pongee. 31 Zoll 
breit, die wohlbekannte ſeide-appre— 
Pongee für Bluſen oder Kleider, in 
allen Farben. Yard. ......... 


Männerhemden 


Aus Percale gemacht. mit Hals— 
Paſſe oder mit feſtem Kragen, Grö— 
gen 14-17, wert $1; jpeziell für 
Diejen Montag au 


Männer-Halsbinden 


Seidene Fuur-in-Hand Halsbin 
den fir Männer ein requlärer 
25c Wert fpesiell fir 
Montag, das Std zı 


0 
Männer-Strumpfhalter 


Bad Strumpfhalter für Männer, 
regulär zu 2öc beriaufi — Ipeziell 
für Dieien Montag 


Unterzeug 


Flaches fließgefütt. Männer Un— 
terzetig, ein $1.00 Wert —- bes 
ziel! fire den Verfauf an dief. Mon- 
van 


Leibchen für Damen 


Feine gerippte Damen! ma 
fließgefüttert 81 Wert — 
ziell für dieſen Montag, 
das Stück zu 


Leibchen für Babies 


Wollene gerippte Leibchen für Ba— 
bies, in Größen von 2 bis 6 Jah— 
ven, Werte bis zu $1.00 — Ihre 
Ausivabl zu 


Shirt Waiits 

Shirtwaifts für 
leicht beichmußt 
$1.25 am Moniag, 
das Stüd zu 


Damen — 
tert 


Braifieres 


Praflieres für 
hinten bejtidt, in allen Größen 
regulärer 59c Wert — fpegiell amt 
Montag, das Stüd zu 


Damen, born und 


Bluſen für Knaben 


Nene Frübjahrmoden, helle oder 
dunkle Karben, aus Bercales ımd 
Chambrays gemacht. Größen 4 bis 
16 Jahre, auch einige Flannelette, 


Hoſen für Knaben 

Einzelne Knabenhoſen — hübſche 
dunkle Farben, gut gemacht, alle mit 
drei Taſchen, Größen 6 bis 16 
Jahre, zu 


Zrodene 
tote, Wfb, 
Swiebelıt, 
au Be; 5 

Smitlar 


Bwiebeln, | 
1e; gelbe 


13€ 


F fanch 


390 


Fort-, 


250 


ſo lange dieſelben vor— 
halten, die Büchſe zu 


Liköre 


c 


19° 
69% 


“19° 


c 


Sc 


Sherrn- ober 
Muscatel⸗Wein, 


regul. 


Veg. X 
29c 

25 Ex Kar, dad Gho» 

—— = l5c 


Kirts Deeyeh aiforsirte Sti« 


fen, Te Bert — 6 Etüd: 
für "D5c 
10€ biö 1de Te 


Zweiten als Erleb— zögernd auf das Ding nicht ſo offen hinftellen: | 
Das ilt doch keine Photographie, die ' 
Iman den Bliden der Menge entziehen 5 
füann . und Schließlich wohne ich 
doch in einer Pri tbatmohnung . * 
„Verkaufen Sie doch einfach das ı 
"Dina, “riet ihin der Srifeur, „San; 
‚in Ihrer Nähe wohnt eine alte Frau,! 
die alte Bronzen antauft. Sie ift! 


ſehr bekannt.“ | 


Vollkommenes 
Augenlicht 


it es, mas wir Euch geben. Leider Br 
an Stopfweh ober laufen die Buchttaben 
beim Leſen darcheinauder? Seid Ihr 
ſchläfrig oder brenneu Cure Augen na 
demn Leſen oder Naähen? Alles dies ſind 
Syhmptome von Augeudefetten. Wir 
beſeitigen alle Augenbeſchwerben gänz · 
Ka und auf twilfenihaftiidie Welle, 
leder 40,000 befriebigte Munpen fimb 
genügender Bewels unſerer Fatzigkeit, 
für Enre Ausen umfalfen) gu ſergen; 
unfere Breife find mähis nub wir ge- 
rantiren vsilftändige Zufrtebenkert, 


10 Stüde für... 3c 
Did Butt Gleanfer 
Scheuerpulver, pr 
3 Biichſ. ur .2D€ 
Aepfel, bomfeine 
Baldwins beſte od, 
Back⸗ u. Eßſorte, 7 
"3 ®ip, 3Ue, win. IC 
Holly Brd, Ehmalz, 
in offenen seffelm aud« 
gelaifen, 4 Pfund an 


einen Kunden, "29€ 


Pfund .... 


Gompoundb Au ..... 
50er Vordens Sıalted 
IMMER zu 


3 chen für. .39e 
Dualfer Toaited Corn 

trlafes, drei 

Balete für...... 25C 
Vanner Brand friic 

neröft, Rare. 4 Pfd. 


jtahl nad: feiner Verfiherung einen | 
alarmierenden limfang angenom- | 
men. dat. Nah Davis treibt der, 
Abichriftiteller fein Unmejen nicht 


brot, Laib 

Plate Se od. Plate 
Eorned Beef, 3 
Pfund, 16 c 
Friſch abgeſchnittene 
magnere Porl- 
Ghons, Bd.... 2TC 
Pot Moaft, von mais 


nemält, Wich, 1850 


“fımb 
1 Zunar- 


weine Nr. 
2320 


Butter, feinſte Figin roder Cach3 29 
Creamery Buͤchle C 
und . ' Fri Bebadene Gra- # 

Gier, jein umd arof, ‚bamı od. Nas 74 „ zateibier, Sifte von 


garant, Graders, Rtd Flaſchen 81.00 
perfette *3 


Dugende \ _NRpaon, das a 2 
Alaco Ant Marga- Badvırlder — nn =. 
> I Ü 


rine, ſriſch ae: Pfund ley, 
‚3IC boll. Quart, $1. 75 


macht, Pfb... $1.00 Badbuch frei mit, TER. 92.25, 
Vrivate Stock Whis 


Balboa jaiif. Satbi. leden Einlauf, 

nen im Zomato-Zance, | Triih ncmanhf, nelde® | 
fen volle 
Quartflaſche $1.49 


bie | oder .. 
ı Eornmtebl, bc 


82.00 Wert 
‚ Gallone . 


‚$1.69 


nis aufgebunden hat. Dder eine!das Gefchent und räufperte fic. 
andere Möglichkeit, die mir jelber| „Sa, das Ding ift jehr fchön,“ 
widerfahren iſt. Ein guter freund, |murmelte er, „aber wie foll ich mic | 
der lange Sabre als Chemiker in ausdrücken . . .“ 
Neapel gelebt hatte, erzählte mir| „Was meinen Sie, Herr Doktor?“ | 
einmal in New PHorf eine jelbit- |fraate Sala. 
erlebte Ziebesgejhichte, die jo echt) „Nun, ich meine, 
neapolitanifh mar, daß ich fie hier ‚ich hier den Kanbel 
nicht wiedererzählen fann. Wie toll | möalich!“ 
'jie war, mag daraus hervorgehei, „Aber wie fomiih Sie find, Herr 
'dak für die Veröffentlichung der Ge- Doktor! ch meine, die Hauptjache 
ihihte nur ein einziges Blatt in iſt doch der Kunſtwert,“ ſagte Sa— 
Betracht fam: ‚ber erichredlich un- ſcha beleidigt. „Sehen Sie nur die 
Be —— Simpliziſſimus in Mün— Schönheit und Grazie dieſer Geſtal— 
önfer 14jähriner Cobır litt Thon zwei Jahre | ben, der von Ludwig Thoma ge ‚ten, ‚sc finde, wenn man ſoviel 
lang am Ct. Bus Tanz. lern der Arzt ihn; leitet twird (Werfafler der föitlichen : Schönfeit Tiebt, vergißt man darü- 
 Bemig wen zu ein, aber ne anti yi| Qansbuben. Geihichten und verichie- ber alles Irdiſche. * Die Figuren 
—— Be ae — a. dener Theaterſtücke). Ich hatte die ſehen wirtlich ms, als wenn ſie leb— 
t ſeiche Anſälle nicht mehr lange bätte Geſchichte fertig, um ſie auf die ten, un id welch er Ausdruck in den— 
———— — —— we Schreibmaschine zu übertragen, als | Bejichtszüigen. -. 
ivar. Ba 5 nad, ber aneiten Nafe umleren | ich eines Nahmittagg im NHafej „Das verſtehe ich wohl, mein jun⸗ 
Er Eile war ex ganz bergeitellt, Fleiſchmann in New NYork ein be—⸗ ger Freund, anttortete der Arzt, | 
E £ Frau ©. C. Tutdilt Fanntes Wiener MWitblatt zur Hand |, ‚aber aufitellen fann ich bier ven ı 
irn H. Seiertag fhreibt aus Fort Lupton —4 
2: 8.5, 20 zer, Sale, im zug 1014 dab ige | nahm. Und darin fand ich „meine“ 
Pine gegen Bitus Zanı em»fobien wurde, mel. Geihichte veröffentlicht, mit allen Die Vorwahl am Fommenden Diens- | 
Freunde war zag ift für die Wäslerfhait der Stadt 


Ser mid ee E eneken Dinate. 3 dia, | Einzelheiten. Meinem 
v e 
eo. auch Avieder 19 ftarf, dag ich wieder = die Sade unbegreiflih. Die cein- ‚non aufßerordentlicher Bedeutung, Nein 
———— .| zige Erklärung war, daf er die Gie- | Wähler, männlich ober. weistic, ber 
die "pende wird Jedem, der e5 verianet ſchichte in Neapel ſchon einmal; — wäe veeif u je Ite 
augelandt, _rme crbalten an die| Nemand erzählt hatte, der fie weiter- | | auge, Deine eh Her 
Diele Medizin mwurbe fe ö Die Stimmpläse find von jehs Ahr 


Bahnbürften, 
Merte, grohe Nusmwahl.. 
Ge Williams Teicht und immeit 
rafirende Sclie - 
ziell, 4 für 


" gatioifeln, berlihimte 
Wisconſin Snow Vall, 


Saft * ne 81. 37 


aufſtellen kann 


cured Pienic 
aber doch un— 


Schinlen, Pf. 


Der Komiter befolgte dankend den ‚Kleine 
‚guten Rat, 


Als nad einigen Tagen Dr. Ko⸗ 


Kriegsdepeſchen. dung Eiſenbahnwagen gehörten, die Verſchmähten freie Mahlzeiten. 

für die Tpanifche Norbbahn beitimmt | New York, 23. Febr. Die hiefigen | 
Rilipines’ patriotiicher Eifer, | waren; "iefe Bahn gehört teilweiſe Hotelbeſitzer wollten 2000 der auf 
ſcholkow ganz in Nachdenken über Manila, 23. Februar. General |Frangofen. ürlaub hier aus dem Lager Upton 
ein wiſſenſchaftliches Problem ver- gouverneur Harriſon hat die Auf: | | eingetroffenen Urlauber bewirten, 
ſunten bafaß, öffnete fich plöglic; | nahme einer Anleibe von $2,000,000 | mußten fchliejlich die Leute auf der 
‘die Tür und — herein trat Safıha In den Ver. Staaten genehmigt; mit Straße einladen laſſen, doch kamen 
Smirnow. Er lächelte glückſtrahlend — * a. —* das Sa „Bofltihe Zeitung” in Berlin be-| kaum —* — 
‚und feine Augen leuchteien. In der „Rizal“ und ein Tauchboot, Gehte 24. Won, Bon aller Not beirei 
Sans hielt = ar einen 3 Zei: ‚Ichenfe der Philippinen an die Ver euhet, DaB: Der: Bachdhe Reichs“ Lanſing, Mich., 23. Febr. Nur 
| tungspapier eingewidelten egen- ; Staaten, gebaut werben. "| Tanzler bon Hertling am Montag | die Lichtlofen Nächte, Donnerstags 


F | e 2 > x An. und Sonntags, bleiben vorläufig, 

„Here Doktor,“ begann er, „ben= Die Verfentung der „Maria Gaspio“. im Neicostag iiber auswärtige An-| an 6 
ion m Nic —— —— —* iſt re Bebruat. Der Ipa= | | gelegenbeiten fpredyen werde. — a re 3 
uns ganz zufällig gelungen ein Pen— niſche Dampfer „Maria Caſpio“, * |< — —— — 
dant zu dem Kandelaber aufzutrei⸗ welcher bon einem Tauchboot ver— denen rohe Tfiiiere. ıSeiz- un i ufgehoben 
ben... Mama iſt fo glücklich. .Ich fentt worben ift, befand fich zur) Amfterdam, 28. Februrar. In worden. 
bin doch ihr einziger Sohn . Und | | Zeit mit einer Qabung Korte auf der einem Uebungslager in Beverloo, Mit Br Hant entfommen. 
Sie haben mir daß Leben gerstet!" | Yabrt nach New York. Die Mann | dreigig Meilen öftlih von Brüffel,| Raris, 23. Jebr. in der am 16, 

Und zitternd bor Dankbarkeit | fihaft murde von dem fpanifchen | meuterten deutſche Rekruten, nad 2 Ws. beendigten Woche wurde 
BULRUMER ftellte Safcha den Kanbelaber vor | Dampfer „Claudio Lopez“ aufge= | dem einer von ihnen von einem Offi⸗ meder ein franzöfiihes Sandels- 
ice OR, CHICRGO AUR. Ren erftaunten Blicken des Doltors griffen dieſer auch angehalten, aber zier mit dem Säbel geſchlagen wor: ‚fahrzeug noch Fiſcherboot von deut 
: Apathetern i chkomme fünnen, müi- | Dritter &lsor, Henngt ben Sahrfufi. Auf den Tiſch. —* öffnete den ſchließlich freigelaſſen. Der Taudh⸗ den war, und ſchoſſen mehrere Offi⸗ ſchen Tauchbooten verſenkt; drei der. | 
— 1 air * an — —— —* ich nun die Se fen 2 vieranbzwanzig Stunden vor- * ar Bes. ver —* n, aber ‚bie | bootführer —— * — vr ‚nieber. —* * Bee —— amen Angriffen 


— wunderbar — — 
1018 Bestney .,-Malon Litv, Ia. 


Des Kanzler neuejte Friedensrede. 
Kopendhagnen, 23. Februar. Die! 


— — — 


int: umfonft. 
Apr: 1876 bon den Zaſtor König. erzäbft hatte und daß fie einem an- | Morgens nis fünf Uhr Abends geöffnet, 
} gar Ind., aubereitet und jet ımt 3 8 
- Feiner Unmeifung ben der | dern Kiteraten zu Ohren gekommen —— das Reis 2 ih⸗ 
— "KOENIG MEDICINE CO., Chicago, Ill., war. Der ivar mir mit der Benu-|ren Arbeitgebern einen zweiſtündigen 
. 82 W. Lake Str., nahe Dearborn . |$ung de3 jhönen Stoffes * Urlaub. —— 


* darum eintommen. 





